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Gebrauchsinformation DE

Definition
MIRIS2 ist ein spritzbares, röntgenopakes, hochgefülltes Na-
no-Hybrid-Komposit für Restaurationen höchster Ansprüche. 
MIRIS2 wird direkt in der Zahnkavität oder auf dem Modell mit 
allen gängigen Polymerisations- und LED Lampen (z.B. mit 
COLTOLUX® LED) ausgehärtet.

Das MIRIS2 System besteht aus drei Komponenten:
–	 MIRIS2 Dentin, in 8 Farben, hohe Farbsättigung.
–	 MIRIS2 Enamel, in 5 Farben, geringe Farbsättigung, in 2 

Transluzenzen.
–	 MIRIS2 Effect, in 4 Farben, abgestimmte Farbsättigung, zur 

individuellen Charakterisierung.

Zusammensetzung
Methacrylate
Bariumglas silanisiert
Amorphe Kieselsäure, hydrophobiert

Technische Daten
gemäß ISO 4049
Durchschnittlicher Füllerpartikeldurchmesser:� 0,6 µm
Füllerpartikelverteilung:� 0,02 - 2,5 µm

MIRIS2:
Dentin & Enamel
Volumenanteil des gesamten anorganischen Füller:� 65,0 %
Gewichtsanteil des gesamten anorganischen Füller:� 80,0 %

Effects
Volumenanteil des gesamten anorganischen Füller:� 28,0 %
Gewichtsanteil des gesamten anorganischen Füller:� 50,0 %

Anwendungsgebiete
Direkte Anwendungen:
–	 Füllungen von Kavitäten der Klassen I, II, III, IV, V.

Indirekte Anwendungen:
–	 Inlays
–	 Onlays
–	 Veneers

MIRIS2 Dentin ist speziell geeignet:
–	 zur Rekonstruktion von natürlichem Dentin.

MIRIS2 Enamel ist speziell geeignet:
–	 zur Rekonstruktion von natürlichem Schmelz.

MIRIS2 Effect ist speziell geeignet:
–	 zur individuellen Charakterisierung (Anwendung unter 

Enamel Shades).

Gegenanzeigen
Bei Allergien gegen Bestandteile von MIRIS2. Wenn eine Tro-
ckenhaltung des Arbeitsfeldes während der Applikation und 
Aushärtung von MIRIS2 nicht möglich ist. Bei Patienten mit 
schlechter Mundhygiene.

Nebenwirkungen
Systemische Nebenwirkungen sind nicht bekannt. In Einzelfäl-
len wurden Kontaktallergien mit ähnlich zusammengesetzten 
Produkten beschrieben.

Wechselwirkungen
Eugenol- / nelkenölhaltige Werkstoffe führen zu Aushärtungs-
störungen von MIRIS2. Deshalb ist die Verwendung von Zink-
oxid-Eugenol-Zementen in Verbindung mit MIRIS2 zu vermei-
den. In Kontakt mit kationischen Mundwässern sowie bei Pla-
querevelatoren oder Chlorhexidin können Verfärbungen auf-
treten.

Anwendung
Zahnreinigung
Den zu versorgenden Zahn und dessen mesiale und distale 
Nachbarn mit Bürste und fluorfreier Reinigungspaste reinigen.

Farbauswahl mit dem MIRIS2 Shade Guide
1. Die Wahl der Dentinfarbe
Die Farbauswahl erfolgt vor der Trockenlegung. Sie wird 
idealerweise bei gutem Tageslicht oder unter 
Tageslichtlampen mit dem Miris Guide bestimmt. 24 Stunden 
nach der Aushärtung sind die Farbtöne mit dem Farbschlüssel 
identisch. Der erste Schritt dient zur Bestimmung der Dentin-
farbsättigung im Bereich des Zahnhalses, wo der Schmelz nur 
eine minimale Dicke und praktisch keinen Einfluss auf die 
Farbwahrnehmung hat. Wenn eine Farbbestimmung etwas 
weiter vom Zahnhals entfernt vorgenommen wird, muss der 
verstärkende Effekt des Schmelzes mit berücksichtigt werden. 
Beispielsweise entspricht die anhand der mittleren bukkalen 
Oberfläche getroffene Wahl der Dentinfarbsättigungsstufe «3» 
einer darunter liegenden Dentinfarbsättigungstufe von «4» 
oder «5». Die Dentinfarbe kann auch nach der Präparation der 
Kavität festgelegt werden. Die Behandlung muss allerdings 
unter Wasserkühlung erfolgen, um ein rasches Austrocknen 
des Zahns zu verhindern, was zu einer falschen Farbauswahl 
führen würde. 
WICHTIG: In den tieferen Bereichen der Kavität vorliegendes 
tertiäres oder sklerotisches Dentin sollte nicht als Grundlage 

zur Bestimmung der Dentinfarbe herangezogen werden.

2. Auswahl der Schmelzfarbe und Transluzenz
Die optischen Charakteristika des Schmelzes sind individuell 
verschieden und verändern sich in Abhängigkeit vom Alter. 
Um die Farbabstufung und die Transluzenz des Schmelzes zu 
bestimmen, wird diejenige Schmelzmasse ausgewählt, die am 
besten zu den Inzisalkanten und den Approximalbereichen 
der Nachbarzähne passt.

3. Die Farbabstufungsskala bzw. der Shade Guide
Nach der individuell erfolgten Auswahl der Grundmasse an 
Dentin und Schmelz erfolgt das Einsetzen der Dentinprobe in 
den Schmelz, um durch eine Überlagerung beider Materialien 
die Wahl der Massen zu bestätigen. Auf diese Weise wird über-
prüft, ob die korrekte Farbauswahl getroffen wurde. Ein Trop-
fen Wasser, der zwischen die beiden Komponenten der Farb-
abstufungsskala aufgetragen wird, garantiert eine genaue 
Nachahmung.

Trockenlegung (Kofferdam)
Trockenes Arbeiten ist Grundlage für optimale Resultate. Die 
Verwendung von HYGENIC® / Roeko Dental Dam wird empfoh-
len.

Präparation der Kavität
Bei der Präparation der Kavität soll möglichst eine 
zahnhartsubstanzschonende Technik angestrebt werden 
(Prinzip der «adhäsiven Restaurationstechnik»). Schmelz und 
Dentin mit 80 µm Präparierdiamanten bearbeiten und mit fei-
nen oder extrafeinen Finierdiamanten finieren. Anschrägung 
des Schmelzrandes ist empfehlenswert, um die Haftfläche zwi-
schen Zahn und Füllungsmaterial zu vergrößern und damit 
den Randschluss zu optimieren.

Unterfüllung
Eine punktförmige Abdeckung pulpanaher Stellen mit hart 
abbindenden Kalziumhydroxid-Zementen schützt die Pulpa 
am besten vor Bakterien-Infiltration.

Adhäsiv-System
Das Adhäsiv-System (z.B. COLTENE One Coat Self-Etching Bond 
oder COLTENE A.R.T. BOND) gemäß der jeweiligen Gebrauchs-
information anwenden.

Matrize / Interdentalkeile
Bei Füllungen der Klasse II, III und IV ein dünnes Matrizenband 
anlegen. Mit Interdentalkeilen die Matrize approximal fixieren.

Applizieren von MIRIS2 aus der Spritze
MIRIS2 inkrementweise direkt auf den Mischblock dosieren 
und anschließend mit dem Applikationsinstrument (z.B. 
COLTENE Composite Instruments) in kleinen Mengen aufneh-
men und in die Kavität applizieren.

Applizieren von MIRIS2 aus Tips
Komposit Tip in die Öffnung des Dispensers einlegen. Abge-
winkelte Spitze durch Drehen in die gewünschte Position brin-
gen. Kappe entfernen und Komposit mit leichtem und gleich-
mäßigem Druck auf den Griff in die Kavität oder das Instru-
ment applizieren.

Verarbeitungszeit
MIRIS2 ist lichtempfindlich und sollte vor der Polymerisation 
nicht zu lange intensiver Belichtung, insbesondere dem 
Operationslicht oder Sonnenlicht, ausgesetzt sein. Auf dem 
Mischblock vordosierte Portionen MIRIS2 eventuell durch licht-
undurchlässige Abdeckung (nicht blaufarben) schützen.

Schichtdicke 2 mm	 Belichtungszeit
	 < 800 mW / cm² 	> 800 mW / cm²
MIRIS2 Dentin Shade 0 (S0)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 1 (S1)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 2 (S2)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 3 (S3)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 4 (S4)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 5 (S5)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 6 (S6)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 7 (S7)	 40 s	 20 s

MIRIS2 Enamel White Regular (WR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel White Bleach (WB)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Regular (NR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Trans (NT)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Ivory Regular (IR)	 20 s	 20 s

MIRIS2 Effectcolour White (W)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour White Opaque (WO)	 60 s	
20 s
MIRIS2 Effectcolour Gold (G)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Blue (B)	 20 s	 20 s

MIRIS2 muss schichtweise polymerisiert werden. Die Inhibi-
tionsschicht darf für den Verbund nicht entfernt werden. Bei 
ungenügender Belichtung besteht die Gefahr nicht vollständi-
ger Polymerisation. Eine zu starke Belichtung ist nicht möglich. 
Geräte mit unbekannter Lichtleistung müssen kontrolliert 
werden (z.B. mit COLTENE COLTOLUX Light Meter).

Ausarbeiten
Das Ausarbeiten umfasst drei Schritte: Grobausarbeiten, Fein-

ausarbeiten und Polieren. Sets von Finierdiamanten (45 µm, 25 
µm und 15 µm) sind universal verwendbar und am wenigsten 
destruktiv. Die Anwendung soll ohne jeden Druck, in einer 
konstant wischenden Bewegung und mit reichlich Wasser-
spray erfolgen. 
Die ideale Tourenzahl liegt zwischen 5000 und 15 000 U / min. 
Für die Bearbeitung von Approximalflächen eignen sich flexib-
le diamantierte Feilen (80 µm, 40 µm, 15 µm) und Strips. Für 
Hochglanz Polierergebnisse verwenden Sie z.B. DIATECH 
Komposit Polierer. Nach dem Ausarbeiten alle bearbeiteten 
Flächen fluoridieren.

Notfallmaßnahmen
Eine akute Gefährdung durch versehentliches Verschlucken 
von MIRIS2 ist wegen der geringen angewendeten Menge und 
fehlender Toxizität auszuschließen. Bei direktem Kontakt mit 
der Mundschleimhaut ist das Abspülen mit Wasser ausrei-
chend. Bei Kontakt mit den Augen soll gründlich mit Wasser 
gespült (10 min) und dann ein Augenarzt konsultiert werden.

Toxikologische Eigenschaften
MIRIS2 enthält neben den wirksamen Bestandteilen kleine 
Mengen von Stabilisatoren, Aktivatoren und Farbpigmenten. 
Mögliche allergische Reaktionen sind bei sensibilisierten Pa-
tienten auf die Kunststoffkomponenten oder auch die Amin-
komponente des Aktivatorsystems denkbar.

Hinweise
Abgabe nur an Zahnärzte oder Zahntechniker oder in deren 
Auftrag. Für Kinder unzugänglich aufbewahren! Nach Ablauf 
des Verfalldatums nicht mehr verwenden. Einzelne Farben 
nicht miteinander auf dem Mischblock vermischen. Dieses Mi-
schen führt zu Lufteinschlüssen und Porositäten.

Lagerung und Markierung
Lagerung
Lagerung: 4 - 23 °C / 39 - 73 °F
Nicht dem direkten Sonnenlicht oder anderen Wärmequellen 
aussetzen.

Markierung
Das Verfalldatum und die  Chargen-Bezeichnung sind auf 
den Behältnissen ersichtlich.

Hygienetips
Die Beachtung der folgenden Hinweise sichert optimale hygi-
enische Bedingungen bei der Verwendung von MIRIS2 :
• 	 Aus hygienischen Gründen sind MIRIS2 in Tips und die Ap-

plikations Tips nur für den einmaligen Gebrauch bestimmt.
•	 Komposit Spritzen nach dem Gebrauch verschließen.
•	 Reinigung des Shade Guides mit üblichen Desinfektions-

mitteln.
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Instructions for use EN

Definition
MIRIS2 is a syringeable, radio-opaque, highly filled nano-hy-
brid composite providing excellent restorations that satisfy 
the highest expectations.
MIRIS2 is cured in a tooth cavity or on a model with COLTENE 
COLTOLUX LED or other visible halogen light.

The MIRIS2 System consists of three components:
–	 MIRIS2 Dentin, in 8 shades, high opacity.
–	 MIRIS2 Enamel, in 5 shades, lower opacity than Dentin 

Shades with 2 balanced translucencies.
–	 MIRIS2 Effect, in 4 shades, high opacity for individual char-

acterisation.

Composition
Methacrylate
Barium glass, silanized
Amorphous silica, hydrophobed

Technical Data
Complies with ISO 4049
Average filler particle size:� 0.6 µm
Range of particle size:� 0.02 - 2.5 µm

MIRIS2:
Dentin & Enamel
Percentage by volume of total inorganic filler:� 65.0 %
Percentage by weight of total inorganic filler:� 80.0 %

Effects
Percentage by volume of total inorganic filler:� 28.0 %
Percentage by weight of total inorganic filler:� 50.0 %

Indications
Direct Applications:
–	 Filling of classes I, II, III, IV, V.

Indirect Applications:
–	 Inlays
–	 Onlays
–	 Veneers

MIRIS2 Dentin is especially indicated for:
–	 reconstruction of natural dentin.

MIRIS2 Enamel is especially indicated for:
–	 reconstruction of natural enamel.

MIRIS2 Effect is especially indicated for:
-	 individual characterization (application under enamel).

Contra-indications
If the site cannot be isolated after enamel etching and during 
application and curing of MIRIS2. If allergic to components of 
MIRIS2. If oral hygiene is poor.

Side effects
No systemic side effects are known. Contact allergies with 
products of similar composition have been reported in isolat-
ed cases.

Interactions with other agents
Agents which contain eugenol and / or oil of cloves may affect 
the polymerization of MIRIS2. The use of zinc-oxide-eugenol 
cements in combination with MIRIS2 should therefore be 
avoided. Discolorations may occur when using cationic mouth 
rinses, plaque indicators or chlorhexidine.

Application
Cleansing the tooth
The tooth to be treated and the adjacent teeth are cleansed 
using a brush and prophy-paste which does not contain fluo-
ride.

Selection of shade using the MIRIS2 shade guide
1. Selection of the dentin shade 
Select shades before isolation. Ideally, the shade is determined 
in broad daylight using the MIRIS2 Shade Guide. Shades are 
identical to those of the shade guide up to 24 hours after cur-
ing. Determine the shade of the dentin chroma in the cervical 
area where enamel has a minimal thickness and practically no 
influence on the color perception. When evaluation is per-
formed further from the cervical area, the attenuation effect of 
enamel has to be taken into account. For instance, with a se-
lection of dentin chroma «3» made in the middle of the buccal 
surface, the underlying dentin usually corresponds to dentin 
chroma «4 or 5». The dentin color can also be determined after 
cavity preparation. However, the treatment must take place 
under water spray to prevent rapid dehydration, which might 
lead to an incorrect shade selection.
IMPORTANT: The presence of tertiary or sclerotic dentin in the 
deeper areas of the cavity should not be used as a basis for de-
termining the basic dentin color.

2. Selection of enamel shade and translucency
Optical characteristics of enamel differ between individuals 
and vary depending on age. In order to determine the shade 
and translucency of the enamel, the enamel material which 
corresponds closest to the teeth in the incisal and proximal ar-
eas of neighbouring teeth is selected.

3. Comparison of selected dentin and enamel shades
After having individually selected basic masses of dentin and 
enamel, the next step consists in inserting the dentin sample 
into the enamel, to produce a superposition of both materials 
and confirm material selection. In this way the correctness of 
the material selection is verified. A drop of water placed in-be-
tween the two shade guide parts guarantees proper simula-
tion.

Isolation of the cavity (rubber dam)
Adequate isolation is absolutely necessary for achieving opti-
mum results. The use of HYGENIC® / Roeko Dental Dam is rec-
ommended.

Preparation of the cavity
When preparing the cavity, every effort should be made to use 
a technique that is gentle to the tooth substance (principle of 
Adhesive Restoration Technique). Prepare the enamel and 
dentin using 80 µm coarse diamonds and finish using fine or 
extra fine finishing diamonds. Bevelled enamel margins are 
recommended to increase the area of adhesion between tooth 
and filling material, thereby optimizing marginal seal.

Pulp Protection
Covering the areas close to the pulp with hardsetting calcium 
hydroxide cements using the spot technique will provide pro-
tection of the pulp against bacterial infiltration.

Bonding system
Use COLTENE One Coat Self-Etching Bond or COLTENE A.R.T. 
BOND according to the corresponding instructions for use.

Matrix and interdental wedges
Apply a thin matrix band for class II, III and IV restorations.
Fit the matrix proximally using interdental wedges.

Application of MIRIS2 from a syringe
Dose MIRIS2 directly onto the mixing pad, take up in small in-
crements with COLTENE Composite Instruments or any other 
application instrument, and apply to the cavity.

Application of MIRIS2 from a tip
Insert the composite tip through the barrel opening of the dis-
penser. Rotate the angled composite tip into the desired posi-
tion. 
Remove the cap and extrude MIRIS2 into the cavity or onto an 
instrument by exerting gentle, even pressure on the handle.

Working time
MIRIS2 is photosensitive, and should not be exposed to light 
too long, in particular to the operating light or sunlight. If pos-
sible, protect exposed MIRIS2 material by means of light 
opaque covering (not blue).

Curing time of layer thickness 2 mm curing time 
	 < 800 mW / cm² 	> 800 mW / cm²
MIRIS2 Dentin Shade 0 (S0)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 1 (S1)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 2 (S2)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 3 (S3)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 4 (S4)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 5 (S5)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 6 (S6)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 7 (S7)	 40 s	 20 s

MIRIS2 Enamel White Regular (WR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel White Bleach (WB)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Regular (NR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Trans (NT)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Ivory Regular (IR)	 20 s	 20 s

MIRIS2 Effectcolour White (W)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour White Opaque (WO) 60 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Gold (G)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Blue (B)	 20 s	 20 s

MIRIS2 must be cured layer by layer. Do not remove the inhibi-
tion layer since this would affect adhesion between the layers. 
In the event of underexposure there is a risk that the ideal 
strength values may not be achieved. Overexposure is not pos-
sible. Equipment whose light output is unknown should be 
checked with COLTENE Coltolux Light Meter according to cor-
responding instructions for use.

Finishing procedures
Finishing consists of three stages: coarse finishing, fine finish-
ing and polishing. Finishing diamonds (45 µm, 25 µm and 15 
µm) are the most versatile and the least destructive. They 
should be used with very light pressure, with a constant wip-
ing motion and a generous water spray. The ideal speed rang-
es between 5000 and 15 000 rpm. Flexible diamond files (80 
µm, 40 µm and 15 µm) and strips are suitable for aproximal 
surfaces. For high gloss polishing results use DIATECH polish-
ers or any comparable instruments. Fluoridize all treated sur-
faces after finishing.

Emergency measures
Danger from swallowing of MIRIS2 can be excluded due to the 
small quantity applied and its lack of toxicity. In case of direct 
contact with the oral mucosa, rinsing with tap water is suffi-
cient. In the case of contact with the eyes, rinse thoroughly 
with water (10 min) and consult physician.

Toxicological characteristics
In addition to the active components, MIRIS2 contains small 
amounts of stabilizers, activators and color pigments.
Allergic reaction to resin components or the amine compo-
nent of the activator system is possible.

Note
Only supplied to dentists and dental laboratories or upon their 
instructions. Keep out of the reach of children!
Do not mix different shades on the mixing pad, since this pro-
cedure will lead to air entrapment and porosities.

Storage and marking
Storage
Store at 4 - 23 °C / 39 - 73 °F
Avoid exposure to direct sunlight or other heat sources.

Marking
The expiry date and  number are marked on the syringes 
and boxes.

Caution 
Federal law restricts this device to sale by or on the order of a 
dentist.

Infection control
Compliance with the following instructions ensures optimal 
hygienic conditions when using MIRIS2:
• 	 Tips and application Tips are only for single use, because of 

the hygenic reason.
•	 Recap syringe after use.
•	 Shade guide may be cleaned with standard disinfecting 

liquids.
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Mode d’emploi FR

Définition
MIRIS2 est un composite nanohybride à haute densité, ra-
dio-opaque, compactable, injectable, qui permet de réaliser 
d’excellentes restaurations à la hauteur des exigences les plus 
élevées.
MIRIS2 peut être polymérisé directement en bouche ou sur un 
modèle de travail à l’aide d’une source de lumière halogène 
ordinaire ou à DEL (p. ex. Coltolux® LED).

Le système MIRIS2 comprend trois composants:
–	 MIRIS2 Dentin, en huit teintes saturées.
–	 MIRIS2 Enamel, en cinq teintes moins opaques que les 

teintes Dentine, et en deux translucidités équilibrées.
–	 MIRIS2 Effect, pour la réalisation de caractérisations avec 

quatre teintes très opaques.

Composition
Méthacrylates
Verre de barium silanisé
Silice amorphe hydrophobe

Données techniques
En accord avec la norme ISO 4049
Taille moyenne des charges :� 0,6 µm
Gamme de taille des particules : � 0,02 à 2,5 µm

MIRIS2
Dentin & Enamel
Pourcentage total en volume de charges inorganiques : �65,0 %
Pourcentage total en poids de charges inorganiques :� 80,0 %
Effects
Pourcentage total en volume de charges inorganiques :�28,0 %
Pourcentage total en poids de charges inorganiques :� 50,0 %

Indications cliniques
Techniques directes :
Obturation des cavités de classe I, II, III, IV et V.

Techniques indirectes :
–	 Inlays
–	 Onlays
–	 Facettes

MIRIS2 Dentin est spécialement indiqué pour la reconstitution 
de la dentine naturelle.

MIRIS2 Enamel est spécialement indiqué pour la reconstitution 
de l’émail naturel.

MIRIS2 Effect est spécialement indiqué pour la réalisation de 
caractérisations individuelles, par application sous le substitut 
amélaire.

Contre-indications
Si le site ne peut être isolé convenablement pendant le mor-
dançage et les différentes étapes d’application et de polyméri-
sation du MIRIS2.
En cas d’allergie à l’un des composants du MIRIS2.
En cas d’hygiène orale insuffisante.

Effets indésirables
Aucun effet indésirable systémique n’a été rapporté. Des ma-
nifestations allergiques localisées ont été rapportées dans des 
cas isolés, au contact de produits de composition similaire.

Interactions avec d’autres produits
Les produits contenant de l’eugénol et / ou de l’huile de cloves 
peuvent entraver la polymérisation du MIRIS2. L’utilisation de 
matériaux à base d’oxyde de zinc-eugénol conjointement à 
celle du MIRIS2 devrait être évitée. Les bains de bouche catio-
niques, comme la chlorhexidine ou les révélateurs de plaque 
peuvent entraîner des discolorations.

Mise en œuvre
Nettoyage des dents
Les dents à traiter ainsi que leurs collatérales doivent être net-
toyées à l’aide d’une brossette et d’une pâte prophylactique 
ne contenant pas de fluorures.

Sélection de la teinte
1. Sélection de la couleur de base
La teinte doit être sélectionnée avant la pose du champ opéra-
toire. Dans l’idéal, la sélection doit être effectuée en pleine lu-
mière naturelle à l’aide du nuancier MIRIS2 Shade Guide. La 
correspondance avec la teinte du nuancier n’est atteinte que 
24 heures après la fin de la réalisation clinique. On essaye tout 
d’abord de déterminer la couleur de la dentine dans la région 
cervicale, là où l’émail influe peu la perception de la couleur. 
Lorsqu’on se déplace en direction incisale pour évaluer la 
teinte, il faut tenir compte de l’effet d’atténuation produit par 
l’émail sur la saturation apparente de la couleur. Par exemple, 
pour un niveau de saturation évalué à « 3 » en milieu de surface 
vestibulaire, la dentine sous-jacente correspondra réellement 
à une saturation de « 4 ou 5 ». La couleur de la dentine peut 
également être déterminée ou confirmée après préparation 
de la cavité. Il est toutefois recommandé d’utiliser le spray 
d’eau durant la préparation afin d’éviter que la déshydratation 
rapide des tissus ne modifie l’aspect du dent et n’entraîne une 
erreur d’enregistrement de la teinte. 

IMPORTANT : la présence éventuelle de dentine tertiaire ou 
sclérotique dans le fond de la cavité ne doit pas être utilisée 
comme référence pour déterminer la teinte de base de la den-
tine.

2. La teinte de l’émail et la translucidité varient en fonction de la 
personne et de l’âge
Pour pouvoir déterminer la masse d’émail appropriée (nuance 
et translucidité), celle-ci est choisi de manière à correspondre 
le plus précisément possible aux dents voisines dans les ré-
gions incisives et proximales.

3. Utilisation d’un nuancier original
Après avoir sélectionné les masses dentine et émail, l’étape 
suivante consiste à insérer l’échantillon de dentine à l’intérieur 
de la coque d’émail du teintier « émail » afin de vérifier que le 
choix effectué est correct. L’application d’une goutte d’eau 
entre les 2 parties du teintier permet une simulation correcte 
de l’aspect de la future restauration, par superposition des 2 
masses de base.

Isolement de la cavité (digue)
Une isolation adéquate est impérative pour l’obtention de ré-
sultats optimaux. L’utilisation de la digue HYGENIC® / Roeko est 
recommandée.

Préparation de la cavité
Lors de la réalisation de la cavité, la plus grande attention doit 
être portée vers la conservation des tissus dentaires (principes 
de la restauration adhésive). Préparer l’émail et la dentine à 
l’aide de fraises diamantées de 80 µm de granulométrie, puis 
finir avec des instruments fins ou extra fins. La réalisation d’un 
biseau périphérique est recommandée pour augmenter la sur-
face de collage sur l’émail, et améliorer l’étanchéité marginale.

Protection pulpaire
Les zones les plus proches de la pulpe peuvent être protégées 
ponctuellement à l’aide d’une préparation à base d’hydroxyde 
de calcium qui, en durcissant, protégera la pulpe des infiltra-
tions bactériennes.

Système adhésif
Employer le COLTENE One Coat Self-Etching Bond ou le 
COLTENE A.R.T. BOND conformément aux instructions corres-
pondantes.

Coffrage de la cavité
Utiliser une matrice de faible épaisseur dans le cas des restau-
rations de classe II, III et IV. Immobiliser la matrice à l’aide de 
coins interdentaires.

Application du MIRIS2 en seringue
Déposer la quantité de matériau voulu directement sur un 
bloc de mélange. Prélever de petites quantités à l’aide des 
COLTENE Composite Instruments ou de tout autre instrument 
applicateur, et mettre en place dans la cavité.

Application du MIRIS2 en capsules
Insérer la capsule de composite dans l’ouverture du pistolet. 
Orienter l’embout dans la direction souhaitée. Enlever le capu-
chon et exprimer le matériau directement dans la cavité ou sur 
l’instrument applicateur en exerçant une pression douce et ré-
gulière sur la poignée du pistolet.

Temps de travail
MIRIS2 est sensible à la lumière ambiante, et ne devrait pas être 
exposé trop longtemps à une forte lumière, en particulier celle 
du scialytique ou la lumière du soleil. Si possible, protéger le 
MIRIS2 exposé à l’aide d’un écran légèrement opaque (pas 
bleu).

Épaisseur de couche de 2 mm	
Temps de polymérisation
	 < 800 mW / cm² 	> 800 mW / cm²
MIRIS2 Dentin Shade 0 (S0)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 1 (S1)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 2 (S2)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 3 (S3)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 4 (S4)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 5 (S5)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 6 (S6)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 7 (S7)	 40 s	 20 s

MIRIS2 Enamel White Regular (WR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel White Bleach (WB)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Regular (NR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Trans (NT)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Ivory Regular (IR)	 20 s	 20 s

MIRIS2 Effectcolour White (W)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour White Opaque (WO) 60 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Gold (G)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Blue (B)	 20 s	 20 s

MIRIS2 doit être polymérisé couche par couche. Ne pas élimi-
ner la couche de surface dont la polymérisation est inhibée 
par l’oxygène, car cela pourrait perturber l’adhésion entre 
deux couches successives. En cas de sous-exposition lumi-
neuse, les propriétés mécaniques idéales risquent de ne pas 
être atteintes. La surexposition ne présente aucun inconvé-
nient. Une lampe à photopolymériser dont l’intensité lumi-

neuse délivrée est inconnue devrait être testée avec le 
COLTENE COLTOLUX Light Meter, en suivant les instructions 
correspondantes.

Procédures de finition
La finition consiste en trois étapes successives : le dégrossis-
sage, la finition et le polissage. Les fraises diamantées à finir 
(45 µm, 25 µm et 15 µm) sont les plus polyvalentes et les moins 
destructrices. Elles doivent être utilisées sous faible pression, 
avec des mouvements d’effleurement et sous spray abondant. 
La vitesse idéale va de 5000 à 15000 tours par minute. Les 
limes diamantées flexibles (80, 40 et 15 µm), ainsi que les strips 
abrasifs conviennent pour la finition des faces proximales. 
Pour obtenir un brillant de surface élevé, utiliser DIATECH 
Composite polishers ou tout matériau comparable. Fluorer 
toutes les surfaces traitées après la finition.

Mesures d’urgence
Les dangers résultant de l’ingestion du MIRIS2 peuvent être ex-
clus, à cause des faibles quantités mises en jeu et de son ab-
sence de toxicité. En cas de contact direct avec la muqueuse, 
un rinçage à l’eau courant est suffisant. En cas de contact avec 
les yeux, rincer abondamment avec de l’eau (10 min) et consul-
ter un médecin.

Caractéristiques toxicologiques
MIRIS2 contient, en plus de ses composants principaux, de pe-
tites quantités de stabilisants, d’activateurs et de pigments.
Une réaction allergique aux composants résineux ou au grou-
pement amine de l’activateur est possible.

Note
Fourni exclusivement aux dentistes ou aux prothésistes de la-
boratoire, ou sous leurs instructions. Garder hors de portée 
des enfants ! Ne pas mélanger plusieurs teintes sur le bloc de 
mélange, car cette manipulation emprisonne des bulles d’air 
qui forment des porosités.

Stockage et marquage
Stockage
Conserver entre 4 et 23 °C (39 - 73 °F)
Eviter l’exposition à la lumière du soleil ou à une source de cha-
leur.

Marquage
La date d’échéance et le numéro de  sont inscrits sur les 
seringues et les boîtes.

Contrôle des contaminations croisées
Le respect des indications suivantes assure de conditions hy-
giéniques optimales dans l’utilisation de MIRIS2 :
• 	 Pour des raisons d‘hygiène le conditionnement du com-

pule à application directe et des aiguilles sont à usage 
unique.

•	 Reboucher la seringue après usage.
•	 Nettoyage du tentier à l’aide d’un liquide désinfectant 

usuel.

Date de parution
01-2018

Istruzioni d’uso IT

Definizione
MIRIS2 è un composito nano-ibrido in siringa, radio-opaco.  
L’uso di MIRIS2 consente di ottenere restauri perfetti che soddi-
sfano gli utilizzatori più esigenti.
MIRIS2 viene polimerizzato direttamente nella cavità dentale o 
sul modello con tutte le comuni lampade alogene o a LED (ad 
es. Coltolux® LED)

MIRIS2 è composto da tre elementi:
– 	 MIRIS2 Dentin, in 8 tonalità, con riproduzioni di colore di 

elevata qualità.
– 	 MIRIS2 Enamel, in 5 tonalità, con opacità inferiore rispetto 

al sostituto della dentina e in 2 traslucenze bilanciate.
– 	 MIRIS2 Effect, in 4 tonalità, con opacità elevata per un mi-

glior adattamento al colore del dente naturale.

Composizione
Metacrilati
Cristalli di bario, silanizzato
Silice amorfo, idrofobo

Dati tecnici
Conforme alla norma ISO 4049
Dimensione media delle particelle:� 0,6 µm
Gamma dimensionale delle particelle:� 0,02 - 2,5 µm

MIRIS2:
Dentin & Enamel
Percentuale per volume di materiale di 
riempimento inorganico � 65,0 %
Percentuale per peso di materiale di 
riempimento inorganico� 80,0 %

Effect
Percentuale per volume di materiale di 
riempimento inorganico � 28,0 %
Percentuale per peso di materiale di 
riempimento inorganico � 50,0 %

Indicazioni
Applicazioni dirette:
–	 Riempimenti di classe I, II, III, IV, V.

Applicazioni indirette:
–	 Intarsi
–	 Onlays
–	 Faccette

MIRIS2 Dentin è indicato per:
–	 restauro della dentina naturale

MIRIS2 Enamel è particolarmente indicato per:
–	 restauro dello smalto naturale

MIRIS2 Effect è indicato per:
–	 adattamento individuale al colore del dente naturale (ap-

plicazione effettuata sotto il sostituto dello smalto)

Controindicazioni
Non applicare MIRIS2 nei seguenti casi:
–	 se l’area non può essere isolata dopo la mordenzatura del-

lo smal-to e la polimerizzazione del composito;
–	 se si è a conoscenza di eventuali allergie del soggetto ai sin-

goli componenti;
–	 se esistono evidenti segni di scarsa igiene orale.

Effetti collaterali
Non si conoscono effetti collaterali sistemici. In rari casi sono 
state riportate allergie da contatto a prodotti con composizio-
ne simile.

Interazioni
La polimerizzazione del prodotto potrebbe essere compro-
messa da agenti contenenti eugenolo o essenza di chiodi di 
garofano. Evitare pertanto l’utilizzo di MIRIS2 con cementi all’os-
sido di zinco-eugenolo. Si potrebbe inoltre verificare decolora-
zione effettuando lavaggi orali cationici o utilizzando indicato-
ri di placca e clorexidina.

Applicazione di MIRIS2
Pulizia del dente
Il dente da trattare ed i denti adiacenti devono essere puliti 
con uno spazzolino ed una pasta dentifricia che non contenga 
fluoro.

Scelta della tonalità
1. Scelta della tonalità della dentina
La tonalità deve essere scelta prima di isolare la zona di inter-
vento. Per una scelta ottimale è indispensabile una buona illu-
minazione naturale utilizzando la scala colore MIRIS2. Le tonali-
tà dei compositi sono identiche a quelle della scala colore sol-
tanto 24 ore dopo la polimerizzazione. Per prima cosa è neces-
sario determinare l’esatta colorazione della dentina nell’area 
cervicale, dove lo spessore dello smalto è minimo e non in-
fluenza pertanto la percezione del colore. Dopo tale valutazio-
ne bisogna prendere in considerazione l’effetto attenuante 
dello smalto. Ad esempio, con una tonalità “3” di dentina deter-
minata al centro della superficie buccale, si è riscontrato che la 
dentina sottostante corrisponde ad una colorazione pari a ”4 o 
5”. La scelta della tonalità di dentina può essere effettuata an-
che dopo la preparazione della cavità. Tuttavia è necessario 
eseguire il trattamento sotto un getto d’acqua costante per 
mantenere l’idratazione necessaria a determinare la tonalità 
corretta.
IMPORTANTE: per stabilire la colorazione di base della denti-
na non bisogna prendere in considerazione la tonalità della 
dentina terziaria o sclerotica che si trova nelle aree più profon-
de della cavità.

2. Scelta della sfumatura dello smalto e traslucenza
Le caratteristiche ottiche dello smalto variano da individuo a 
individuo ed in base all’età. Per determinare la sfumatura e la 
traslucenza corretta, scegliere la massa di smalto con colora-
zione più simile a quella riscontrata nelle aree incisali e prossi-
mali dei denti adiacenti.

3. Utilizzo della scala colori
Dopo aver determinato singolarmente la tonalità di dentina e 
di smalto da utilizzare, inserire il campione di dentina all’inter-
no del campione di smalto, sovrapponendo i materiali e verifi-
cando in tal modo l’esattezza della tonalità prescelta. La simu-
lazione ottimale si ottiene applicando una goccia d’acqua tra 
le due scale colore.

Isolamento della cavità (diga in gomma)
Per ottenere il risultato migliore è assolutamente necessario 
isolare l’area da trattare. Si consiglia l’uso di dighe 
HYGENIC® / Roeko Dental Dam.

Preparazione della cavità
La tecnica di preparazione della cavità non deve aggredire le 
sostan-ze che compongono il dente (principio della Tecnica di 
Restauro Adesivo). Preparare smalto e dentina utilizzando un 
fresa diamanta-ta da 80 µm e rifinire con una fresa fine o extra 
fine. Si consiglia di bisellare i margini dello smalto per aumen-
tare l’area di adesione tra il dente ed il composito, ottimizzan-
do pertanto la chiusura marginale.

Protezione della polpa
Trattare le zone vicine alla polpa con cemento a presa rapida 

all’idrossido di calcio utilizzando la tecnica spot; ciò eviterà le 
infiltrazioni batteriche.

Adesivo
Utilizzare COLTENE One Coat Self-Etching Bond o COLTENE 
ART BOND seguendo le rispettive istruzioni d’uso.

Matrici e cunei interdentali
Per i restauri di classe II, III e IV applicare una matrice sottile. 
Fissare la matrice in modo prossimale utilizzando cunei inter-
dentali.

Applicazione di MIRIS2 in siringa
Effettuare il dosaggio direttamente sulla piastra di miscelazio-
ne, prelevare piccole quantità di prodotto con gli strumenti 
per composito COLTENE o altri strumenti per applicazione ed 
inserire direttamente nella cavità.

Applicazione di MIRIS2 in punte
Inserire la punta sull’imboccatura del dispenser. Ruotare la 
punta angolata nelle posizione desiderata. Rimuovere il cap-
puccio e distribuire MIRIS2 nella cavità o su uno strumento, 
esercitando una leggera pressione sulla leva del dispenser.

Tempo di lavorazione
Poiché MIRIS2 è fotosensibile, evitare prolungate esposizioni 
alla luce naturale o a quella proiettata sul campo operatorio. 
Se possibile, proteggere il composito con un coperchio legger-
mente opaco (non blu).

Spessori di 2 mm	
Tempo di polimerizzazione 
 	 < 800 mW / cm² 	> 800 mW / cm²
MIRIS2 Dentin Shade 0 (S0)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 1 (S1)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 2 (S2)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 3 (S3)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 4 (S4)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 5 (S5)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 6 (S6)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 7 (S7)	 40 s	 20 s

MIRIS2 Enamel White Regular (WR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel White Bleach (WB)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Regular (NR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Trans (NT)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Ivory Regular (IR)	 20 s	 20 s

MIRIS2 Effectcolour White (W)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour White Opaque (WO) 60 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Gold (G)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Blue (B)	 20 s	 20 s

Ogni strato di MIRIS2 deve essere polimerizzato separatamente. 
Non rimuovere lo strato inibitore per non compromettere l’a-
desio-ne tra gli strati. Nel caso di sottoesposizione i valori di 
resistenza ottimali potrebbero non essere raggiunti. Non esi-
ste rischio di sovraesposizione. Effettuare un controllo con il 
fotometro Coltene® sulle lampade di cui non si conoscono i 
valori d’uscita, sulla base delle rispettive istruzioni d’uso.

Rifinitura
La rifinitura si effettua in tre fasi: rifinitura con frese a grana 
grossa, rifinitura con frese a grana fine e lucidatura. Le frese dia-
mantate (45 µm, 25 µm e 15 µm) sono le più versatili e le meno 
distruttive. Devono essere utilizzate esercitando una leggera 
pressione, strofinando costantemente sotto un abbondante 
spruzzo d’acqua. La velocità ideale va da 5.000 a 15.000 g / m.
Gli strumenti flessibili diamantati (80 µm, 40 µm e 15 µm) e le 
strisce sono invece indicati per le superfici prossimali. Per un 
risultato estetico di elevata qualità utilizzare gli strumenti per 
lucidatura DIATECH Composite Polishers o altri strumenti simi-
li.
Dopo la lucidatura trattare le superfici con fluoro.

Interventi di emergenza
Non esiste alcun rischio per il paziente nel caso il composito 
venga ingerito, in quanto le quantità applicate sono minime 
ed il prodotto non è assolutamente tossico. In caso di contatto 
con la mucosa orale è sufficiente sciacquare con acqua corren-
te. Per quanto riguarda l’eventuale contatto con gli occhi, 
sciacquare accuratamente con acqua (10 min) e rivolgersi al 
proprio medico curante.

Dati tossicologici
Oltre ai componenti attivi MIRIS2 contiene piccoli quantitativi 
di stabilizzanti, attivatori e coloranti.
Si potrebbero tuttavia verificare reazioni allergiche alle resine 
o all’ammina contenute nell’attivatore.

Nota
Fornito esclusivamente a dentisti ed odontotecnici su specifica 
richiesta. Tenere lontano dalla portata dei bambini! Non misce-
lare sula piastra tonalità diverse di prodotto, in quanto il mate-
riale risulterebbe poroso e si potrebbero formare spazi che 
consentirebbero la penetrazione dell’aria. 

Stoccaggio e marcatura
Stoccaggio
Conservare ad una temperatura compresa tra 4 e 23 °C 
(39 - 73 °F)

Evitare l’esposizione diretta alla luce solare o ad altre fonti di 
calore.

Marcatura
La data di scadenza ed il numero di  sono riportati sia sulle 
singole siringhe che sulle confezioni esterne.

Prevenzione delle infezioni
Seguire scrupolosamente le seguenti istruzioni per garantire 
condizioni igieniche ottimali:
•	 MIRIS2 in puntali e di puntali di applicazione sono monou-

so permotivi igienici.
•	 Richiudere la siringa immediatamente dopo l‘uso.
•	 Lavare la scala colori con una soluzione disinfettante co-

mune.

Edizione
01-2018

Instrucciones para el uso ES

Definición
MIRIS2 es un composite fotopolimerizable, nano híbrido de al-
to relleno, radiopaco, posibilitando excelentes restauraciones, 
satisfaciendo las mejores expectativas. MIRIS2 se fotopolimeri-
za en la cavidad del diente o sobre un modelo con una lámpa-
ra halógena o de diodos convencional. (P. ej. Coltolux® LED)

El sistema MIRIS2 se basa de tres componentes:
–	 MIRIS2 Dentin, en 8 tonalidades, con una alta saturación 

de color.
–	 MIRIS2 Enamel, en 5 tonalidades, más baja opacidad que 

las tonalidades de la dentina y con 2 equilibradas transluci-
deces.

–	 MIRIS2 Effect, en 4 tonalidades, alta opacidad para carac-
terísticas individualizadas.

Composición
Metacrilatos
Vidrio de bario, silanizado
Acido silícico amorfo, hidrofobizado

Datos Técnicos
Según ISO 4049
Diámetro medio de las partículas de relleno:� 0,6 µm 
Distribución de las partículas de relleno:� 0,02 - 2,5 µm

MIRIS2:
Dentin & Enamel
Porcentaje por volumen del total del relleno  
inorgánico � 65,0 %
Porcentaje por peso del total del relleno inorgánico� 80,0 %

Effects
Porcentaje por volumen del total del relleno inorgánico�28,0 %
Porcentaje por peso del total del relleno inorgánico � 50,0 %

Campos de aplicación
Aplicaciones directas:
–	 Obturaciones en cavidades de clase I, II, III, IV y V.

Aplicaciones indirectas:
–	 Inlays
–	 Onlays
–	 Carillas

MIRIS2 Dentin está especialmente indicado para:
–	 Reconstrucción natural de la dentina

MIRIS2 Enamel está especialmente indicado para:
–	 Reconstrucción natural del esmalte

MIRIS2 Effect está especialmente indicado para:
–	 Características individualizadas (aplicaciones debajo del 

sustituto del esmalte).

Contraindicaciones
Si el sitio no está aislado después de la aplicación del grabado 
del esmalte y durante la aplicación y polimerización de MIRIS2. 
Si hay alergia a alguno de los componentes de MIRIS2, o si la 
higiene bucal del paciente es mala.

Efectos segundarios
No se conocen efectos segundarios sistemáticos. Se han dado 
casos aislados de reacciones alérgicas con productos de simi-
lares características.

Interacciones con otros agentes
Agentes que contengan eugenol y / o aceite de clavo, pueden 
afectar a la polimerización de MIRIS2. El uso de cementos a ba-
se de óxido de zinc eugenol en combinación con MIRIS2, tiene 
que ser evitado. Puede haber decoloración, si usa agentes ca-
tiónicos para enjuagar, indicadores de placa o clorhexidina.

Aplicaciones
Limpieza del diente
Limpiar el diente a tratar y los adyacentes con un cepillo y pas-
ta profiláctica que no contenga fluor.

Selección del color
1. Selección del color de base
Se recomienda elegir los colores antes de colocar el dique de 
goma. La forma ideal de determinar el color es bajo una buena 
luz diurna y usando la guía de colores MIRIS2 Shade Guide. Los 
colores concordarán con los de la guía tan solo 24 horas des-
pués del endurecimiento. Es el primer paso para determinar el 
color de la dentina, consiste en buscarlo en el área cervical. 
Ahí, el esmalte influye mínimamente en la percepción del co-
lor. Cuando nos desplazamos en dirección incisal para evaluar 
el color, hay que tener en cuenta el efecto de atenuación pro-
ducido por el esmalte sobre la saturación aparente del color. 
Por ejemplo, con un nivel de saturación evaluado en «3» en el 
medio de la superficie vestibular, la dentina subyacente co-
rresponderá realmente a una saturación de «4 ó 5». El color de 
la dentina también puede ser determinado o confirmado des-
pués de la preparación de la cavidad. Sin embargo, la prepara-
ción se debe realizar con el spray de agua, ya que de lo contra-
rio, el diente podría cambiar su color debido a una rápida des-
hidratación. Esto podría dar como resultado la selección de un 
color erróneo.
IMPORTANTE: La presencia de dentina esclerótica o terciaria 
en una cavidad algo más profunda, no debe ser utilizada como 
base para la determinación del color de la dentina.

2. La tonalidad y translucidez del esmalte difiere en función de la 
persona y de la edad.
Por lo tanto con el fin de determinar la tonalidad del esmalte y 
translucidez, ésta debe seleccionarse en la zona incisal y proxi-
mal de los dientes colindantes.

3. Uso de la guía especial de color
Una vez seleccionado el cuerpo de la dentina y el esmalte, el 
siguiente paso consiste en insertar el núcleo de la dentina en 
el caparazón de la guía del esmalte. Ésta es la manera apro-
poiada para determinar que la selección del color efectuado es 
el correcto. Aplicar una gota de agua entre ambas partes para 
una mejor simulación.

Aislamiento de la cavidad (dique de goma)
El adecuado aislamiento, es condición básica para obtener re-
sultados óptimos. Se recomienda usar dique de goma 
HYGENIC® / Roeko Dental Dam.

Preparación de la cavidad
Para preparar la cavidad, se debe utilizar en lo posible, una téc-
nica conservadora de la sustancia dentaria (principio de la téc-
nica de restauración adhesiva). Preparar el esmalte y la dentina 
con una fresa adecuada y acabar con fresas o discos de pulir. 
Se recomienda biselar los márgenes del esmalte para aumen-
tar la superficie de adhesión entre el diente y el material de 
obturación, optimizando, de esta forma, el sellado marginal.

Protección pulpar
La mejor manera de proteger la pulpa contra la infiltración 
bacteriana, es cubrir localmente los puntos cercanos a la pul-
pa, con cementos de hidróxido cálcico de fraguado duro.

Sistema adhesivo
Aplicar One Coat Self-Etching Bond o COLTENE A.R.T. BOND 
según las instrucciones de uso correspondiente.

Matriz y cuñas
En restauraciones clase II, III y IV colocar una matriz delgada. 
Fijar la matriz aproximal con cuñas interdentales.

Aplicación de MIRIS2 de una jeringa
Dosificar MIRIS2 sobre el bloque de mezcla, recoger con un ins-
trumento (p.ej. de composite de COLTENE, cantidades peque-
ñas y aplicarlas en la cavidad.

Aplicación de MIRIS2 en Tips
Introducir el Tip en la abertura del dispenser. Poner el Tip an-
gular en la posición deseada, mediante movimiento de giro. 
Retirar la tapa y aplicar el composite a la cavidad o al instru-
mento, presionando ligera y regularmente la asidera.

Tiempo de trabajo
MIRIS2 es fotosensible y no debe ser sometido mucho tiempo a 
ninguna exposición de luz intensiva, especialmente a la luz 
opera-tiva o luz solar. Una vez dosificado, protege eventual-
mente el composite cubriéndole de forma opaca a la luz (no 
de color azul).

Por capa 2 mm 	
Tiempo de polimerización
 	 < 800 mW / cm² 	> 800 mW / cm²
MIRIS2 Dentin Shade 0 (S0)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 1 (S1)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 2 (S2)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 3 (S3)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 4 (S4)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 5 (S5)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 6 (S6)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 7 (S7)	 40 s	 20 s

MIRIS2 Enamel White Regular (WR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel White Bleach (WB)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Regular (NR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Trans (NT)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Ivory Regular (IR)	 20 s	 20 s

MIRIS2 Effectcolour White (W)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour White Opaque (WO) 60 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Gold (G)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Blue (B)	 20 s	 20 s

Polimerice MIRIS2 capa a capa. No se debe quitar la capa de 
inhibición por razones de adhesión. Con una exposición débil, 
existe el peligro de que la restauración no consiga los valores 
de resistencia adecuados. Es imposible una exposición excesi-
va. Lámparas con una potencia lumínica desconocida, deben 
ser controladas (p.ej. COLTENE COLTOLUX Light Meter), si-
guiendo las instrucciones de uso.

Acabado
El acabado comprende 3 etapas: el desbastado, el acabado de 
precisión y el pulido. Los diamantes de pulido (45 µm, 25 µm y 
15 µm), son los más versátiles y los menos destructivos. La apli-
cación de estos, debe ser suave y libre de presión, con un mo-
vimiento de frotamiento constante y con el suficiente rociado 
de agua. La velocidad ideal, se considera entre 5.000 y 15.000 
r.p.m.
Para las superficies proximales, recomendamos los discos flexi-
bles (80 µm, 40 µm y 15 µm) y las tiras de pulir. Para los mejores 
resultados de pulido, utilizar p.ej. DIATECH Composite polisher. 
Tras el acabado, fluorar todas las superficies tratadas.

Medidas a tomar en caso de emergencia
Se puede excluir un peligro agudo al tragar por descuido  
MIRIS2, ya que no es tóxico. En caso de contacto directo con la 
mucosa bucal, bastará con enjuagarse con agua. En caso de 
entrar en contacto con los ojos, éstos se deben limpiar con 
abundante agua (10 min) y se debe consultar a un oculista.

Propiedades toxicológicas
Aparte de las sustancias activas, MIRIS2, contiene pequeñas 
cantidades de estabilizadores, activadores y pigmentos de co-
lor. Puede darse el caso de reacciones alérgicas en pacientes 
de gran sensibilidad a los componentes de la resina o al com-
ponente de anima del sistema activador.

Advertencias
A suministrar sólo a dentistas y laboratorios dentales o bajo su 
autorización. ¡Conservar fuera del alcance de los niños! No uti-
lizar el material una vez caducado. No mezclar diferentes colo-
res sobre el bloque de mezcla, porque este procedimiento lle-
va a inclusiones de aire y porosidades.

Almacenamiento y caducidad
Almacenamiento
Almacenar entre 4 °C y 23 °C (39 - 73 °F)
No debe someterse a la luz directa del sol u otras fuentes de 
calor.

Caducidad
La fecha de caducidad y el número de  pueden verse en las 
jeringas y los recipientes.

Consejos higiénicos 
Observándose las siguientes advertencias, se aseguran condi-
ciones higiénicas óptimas al usarse MIRIS2:
• 	 Por motivos higiénicos, los Tips de MIRIS2 y sus aplicacio-

nes son de un solo uso.
•	 Taponar la jeringa después de su uso.
•	 Limpieza de la guía de color con un desinfectante adecua-

do.
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Instruções de Utilização PT

Definição
O MIRIS2 é um compósito radio-opaco em seringa, nano-híbri-
do e de alta carga, que proporciona restaurações excelentes, 
que satisfazem até os clientes mais exigentes.
O MIRIS2 é polimerizado na cavidade dental ou num molde 
com todas as lâmpadas com LED ou de halogéneo usuais. (p.
ex. Coltolux® LED).

O sistema MIRIS2 é constituído por três componentes:
–	 MIRIS2 Dentin, em 8 tonalidades, tem uma saturação de 

cor elevada.
–	 MIRIS2 Enamel, em 5 tonalidades, opacidade mais baixa 

que Dentin Shades, com duas transparências equilibradas.
–	 MIRIS2 Effect, em 4 tonalidades, opacidade elevada para 

uma caracterização individual.

Composição
Metacrilatos
Cristais de bário, silanizado
Sílica amorfa, hidrofóbica

Dados técnicos
De acordo com ISO 4049
Tamanho médio partículas de carga:� 0,6 µm
Gama de tamanho de partículas:� 0,02 - 2,5 µm

MIRIS2
Dentin & Enamel
Porcentagem por volume de total de carga inorgânica:� 65,0 %

Porcentagem por peso de total de carga inorgânica:� 80,0 %

Effects
Porcentagem por volume de total de carga inorgânica:� 28,0 %
Porcentagem por peso de total de carga inorgânica:� 50,0 %

Indicações
Aplicações directas:
– 	 Obturação dos tipos I, II, III, IV, V.

Aplicações indirectas:
–	 Inlays
–	 Onlays
–	 Facetas

O MIRIS2 Dentin é especialmente indicado para:
–	 reconstrução de dentina natural

O MIRIS2 Enamel é especialmente indicado para:
–	 reconstrução de esmalte natural

O MIRIS2 Effect é especialmente indicado para:
–	 caracterização individual (aplicação sob substituto de es-

malte).

Contra-indicações
Se o local não puder ser isolado após ataque ácido no esmalte 
e durante a aplicação e endurecimento do MIRIS2, se houver 
alergias a componentes do MIRIS2 e se não se verificar uma hi-
giene oral adequada.

Efeitos colaterais
Não são conhecidos efeitos colaterais sistemáticos. Foram co-
municados casos isolados de alergias no contacto com produ-
tos de composição semelhante.

Interacções com outros agentes
Os agentes com teor de eugenol e / ou óleo de cravinho po-
dem afectar a polimerização do MIRIS2. Deve, assim, evitar-se o 
uso de cimentos de óxido de zinco-eugenol em combinação 
com o MIRIS2. Podem verificarse descolorações ao usar solu-
ções para bochechar catiónicas, indicadores de placa ou clo-
rexidina.

Aplicação
Limpeza dos dentes
Os dentes a tratar e dentes adjacentes são limpos com uma 
escova e pasta dentífrica sem fluoreto.

Escolha da tonalidade
1. Escolha da tonalidade de dentina
Seleccione as tonalidades antes do isolamento. De preferên-
cia, a tonalidade é determinada à luz do dia, utilizando o guia 
de tonalidades MIRIS2. As tonalidades serão idênticas às do 
guia de tonalidades apenas 24 horas após a polimerização. O 
primeiro passo é determinar a cor da dentina na área cervical, 
onde o esmalte tem uma espessura mínima e quase não in-
fluencia a percepção da cor. Quando a avaliação é feita longe 
da área cervical, tem de ser considerado o efeito de atenuação 
do esmalte. Por exemplo, se a selecção da cor de dentina „3“ 
for feita com base no meio da superfície bucal, a dentina sub-
jacente corresponde geralmente à cor de dentina „4“ ou „5“. A 
cor da dentina pode também determinar-se após a prepara-
ção da cavidade. No entanto, o tratamento deve ser realizado 
com pulverização de água para evitar uma desidratação rápi-
da, que pode levar a uma escolha de tonalidade errada.
IMPORTANTE: A presença de dentina terciária ou esclerótica 
nas áreas mais profundas da cavidade não deve ser usada co-
mo referência para determinar a cor básica da dentina.

2. Selecção de tonalidade de esmalte e transparência
As características ópticas do esmalte são diferentes de um in-
divíduo para outro e variam consoante a idade. Para determi-
nar a tonali-dade e transparência do esmalte, é seleccionada a 
massa do esmalte que corresponde o mais exactamente aos 
dentes adjacentes nas áreas incisais e aproximais.

3. Uso de um guia de tonalidade patenteado
Após ter seleccionado individualmente as massas básicas da 
denti-na e esmalte, o passo seguinte consiste em inserir a 
amostra de dentina no esmalte, fazer a sobreposição dos dois 
materiais e confirmar a selecção do material. Confirmase, as-
sim, se foi feita a selecção de cor correcta. Uma gota da água 
colocada entre as duas partes do guia de tonalidades garante 
uma simulação adequada.

Isolamento da cavidade (dique de borracha)
É absolutamente necessário um isolamento adequado para 
obter resultados ideais. Recomendase o uso do dique dental 
HYGENIC® / Roeko Dental Dam.

Preparação da cavidade
Ao preparar a cavidade, deve fazer-se o possível para usar uma 
técnica suave para a substância do dente (princípio da técnica 
de restauração adesiva). Prepare o esmalte e a dentina, usando 
para tal diamantes grosseiros de 80 µm e termine com dia-
mantes de acabamento finos ou extra-finos. Recomendam se 
bordas amelares biseladas para aumentar a área de adesão 
entre o dente e o material de obturação, optimizando, assim, a 
selagem marginal.

Protecção polpar
A cobertura das áreas contínuas da polpa com cimentos de 
hidróxido de cálcio de secagem rápida, utilizando a técnica de 
pontos, protegerá a polpa contra infiltração bacteriana.

Sistema adesivo
Use o produto COLTENE One Coat Self-Etching Bond ou 
COLTENE A.R.T. BOND de acordo com as respectivas instruções 
de utilização.

Matriz e calços interdentários
Aplique uma fita de matriz fina para restaurações do tipo II, III e 
IV. Fixe a matriz de forma proximal utilizando calços interden-
tários.

Aplicação de MIRIS2 com seringa
Doseie directamente o MIRIS2 no bloco de espátulas, retire em 
pequenas quantidades com os instrumentos de compósito 
COLTENE ou outro instrumento de aplicação e coloque na ca-
vidade.

Aplicação de MIRIS2 de uma cápsula
Insira a cápsula de compósito pela abertura do cano do aplica-
dor. Rode a cápsula de compósito angulada para a posição 
desejada. 
Retire a tampa e extraia MIRIS2 directamente para a cavidade 
ou para um instrumento exercendo pressão na pega do aplica-
dor.

Tempo de operação
O MIRIS2 é foto-sensível e não deve ficar muito tempo exposto 
à luz, especialmente à luz de operação ou luz do sol. Proteja, se 
possível, o material MIRIS2 exposto através de cobertura opaca 
à luz (não azul).
 
Espessura camada 2 mm 	
Tempo endurecimento
 	 < 800 mW / cm² 	> 800 mW / cm²
MIRIS2 Dentin Shade 0 (S0)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 1 (S1)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 2 (S2)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 3 (S3)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 4 (S4)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 5 (S5)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 6 (S6)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 7 (S7)	 40 s	 20 s

MIRIS2 Enamel White Regular (WR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel White Bleach (WB)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Regular (NR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Trans (NT)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Ivory Regular (IR)	 20 s	 20 s

MIRIS2 Effectcolour White (W)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour White Opaque (WO) 60 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Gold (G)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Blue (B)	 20 s	 20 s

O MIRIS2 tem de ser endurecido camada por camada. Não reti-
re a camada de inibição pois tal afectaria a adesão entre as ca-
madas. Em caso de exposição insuficiente, há o risco dos valo-
res de resistência ideais não serem atingidos. Não há possibili-
dade de se verificar sobre-exposição. Os equipamentos cuja 
saída de luz seja desconhecida devem ser controlados com o 
COLTENE COLTOLUX Light Meter de acordo com as respectivas 
instruções de utilização.

Processos de acabamento
O acabamento consiste em três fases: acabamento grosseiro, 
acabamento refinado e polimento. Os diamantes de acaba-
mento (45 µm, 25 µm e 15 µm) são os mais versáteis e os me-
nos destrutivos. Devem ser usados com pressão muito leve e 
movimentos de „vai-vem“ constantes e um spray aquoso 
abundante. A velocidade ideal situa-se entre 5000 e 15000 
rpm.
As limas (80 µm, 40 µm e 15 µm) e tiras de diamante flexível 
são adequadas para as superfícies aproximais. Para resultados 
de polimento muito brilhante devem ser usados polidores 
DIATECH ou outros instrumentos semelhantes. Trate com fluor 
todas as superfícies tratadas após o acabamento.

Medidas de emergência
Não há o perigo de engolir MIRIS2, dadas as pequenas quanti-
dades aplicadas e a sua não toxidade. Em caso de contacto 
com a mucosa oral, basta enxaguar com água corrente. Em 
caso de contacto com os olhos, enxague muito bem com água 
(10 min) e dirijase ao médico.

Características toxicológicas
Para além dos componentes activos, o MIRIS2 contem peque-
nas quantidades de estabilizadores, activadores e pigmentos 
de cor.
É possível uma reacção alérgica aos componentes de resina ou 
ao componente de amina do sistema de activador.

Nota
Fornecido apenas a dentistas e laboratórios dentários ou de 
acordo com instruções destes. Mantenha fora do alcance das 
crianças! Não misture tonalidades diferentes no bloco de espá-
tulas, dado que este processo provocará inclusão de ar e poro-
sidades.

Armazenagem e marcação
Armazenagem
Armazenagem a 4 - 23 °C / 39 - 73 °F
Evite exposição directa à luz do sol ou a outras fontes de calor.

Marcação
A data de expiração e número de  são marcados nas serin-
gas e caixas.

Controlo de infecções
Serão garantidas condições de higiene óptimas se forem ob-
servadas as seguintes instruções ao usar MIRIS2:
• 	 As pontas e pontas de aplicação MIRIS2 devem ser usadas 

apenas uma vez, por razões de higiene.
•	 Volte a selar a seringa após a utilização.
•	 O guia de tonalidades pode ser limpo com líquidos desin-

fectantes normais.
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Gebruiksaanwijzing NL

Omschrijving 
MIRIS2 is een spuitbaar, röntgenzichtbaar, hooggevulde fijn-
korrelige nanohybride composiet voor restauraties waarvoor 
de hoogste eisen gesteld worden. MIRIS2 kan met behulp van 
alle gebruikelijke halogeen- of LED-lampen worden uitgehard 
in de caviteit of op een model. (bijv. Coltolux® LED)

Het MIRIS2 systeem bestaat uit drie delen:
–	 MIRIS2 Dentin in 8 kleuren, bevat een hoge kleurverzadi-

ging
–	 MIRIS2 Enamel in 5 kleuren, bevat een geringere kleur-

massa, plus twee evenwichtige translucenties
–	 MIRIS2 Effect in 4 kleuren met een specifieke kleurverzadi-

gingvoor individuele karakterisering

Samenstelling
Methacrylaaten
Gesilaniseerd bariumglas
Amorfe kiezelzuur, waterafstotend

Technische gegevens
Voldoet aan de ISO- norm 4049
Gemiddelde partikelgrootte:� 0,6 µm
Verschil van de partikelgrootten:� 0,02 - 2,5 µm

MIRIS2:
Dentin & Enamel
Volumepercentage van het totale anorganische  
vulmateriaal: � 65,0 %
Gewichtspercentage van het totale anorganische  
vulmateriaal:� 80,0 %

Effects
Volumepercentage van het totale anorganische  
vulmateriaal: � 28,0 %
Gewichtspercentage van het totale anorganische  
vulmateriaal:� 50,0 %

Indicaties
Directe applicatie:
–	 restauraties van klasse I, II, III, IV , V -caviteiten.

Indirecte applicatie:
–	 inlays
–	 onlays
–	 veneers

MIRIS2 Dentin is speciaal aangewezen voor:
–	 de restauratie van natuurlijk tandbeen

MIRIS2 Enamel is speciaal aangewezen voor:
–	 de restauratie van natuurlijk tandglazuur

MIRIS2 Effect is speciaal aangewezen voor:
–	 individuele karakterisering (te gebruiken onder de email 

vervanging)

Contra-indicaties
Bij bestaande allergie tegen bestanddelen van MIRIS2.
Als de preparatie niet geïsoleerd kan worden na het etsen of 
tijdens het aanbrengen of uitharden van MIRIS2.
Bij patiënten met slechte mondhygiëne.

Neveneffecten
Systematische neveneffecten zijn niet bekend.
Contactallergieën van producten met soortgelijke samenstel-
ling zijn opgemerkt bij individuele gevallen.

Wisselwerkingen
Wisselwerkingen met producten die eugenol en / of kruidna-
geloliebevatten, kunnen de polymerisatie van MIRIS2 beïn-
vloeden. Daarom moet het gebruik van zinkoxide-eugenolce-
menten in combinatie met MIRIS2 vermeden worden.
Verkleuring treedt op bij gebruik van kationische mondspoel-
middelen, tandplakindicatoren of chloorhexidine.

Gebruik
Het reinigen van de tanden
De te behandelen tand en de aangrenzende tanden worden 
gereinigd met een borstel en prophypasta zonder fluoride.

Kleurbepaling
1. Selectie van de dentinekleur 
Kies de juiste tint voordat de tand wordt geïsoleerd. De juiste 
tint kan het best worden bepaald op klaarlichte dag en met 
behulp van de MIRIS2 Shade Guide. De gekozen tinten worden 
pas 24 uur na het uitharden identiek aan die van de kleuren-
wijzer. Bepaal de kleur voor de isolatie van het element, eerst 
wordt het dentinechroma bepaalt aan de cervicale boord waar 
het glazuur een minimale dikte heeft en praktisch geen beïn-
vloeding veroorzaakt op de kleurwaarneming. Wanneer de 
kleurbepaling geschiedt verder weg van de cervicale rand, 
moet men rekening houden met de weerkaatsing van email. 
Bijvoorbeeld, bij een dentinechromabepaling „3” vastgelegd 
naar het midden van de buccale zijde, zal het onderliggend 
dentine gewoonlijk overeenstemmen met het dentinechroma 
„4 of 5“. De dentinekleur kan tevens bepaald worden na de 
preparatie. Echter, een behandeling geschiedt met waterspray 
om deshydratie te voorkomen en dit kan dan weer leiden tot 
een verkeerde kleurbepaling.
BELANGRIJK: De aanwezigheid van tertiair of sclerotisch den-
tine in diepere zones van de caviteit worden best niet gebruikt 
als basis voor de kleurbepaling van dentine.

2. Selectie van de glazuurkleur en de translucentie
Optische kenmerken van glazuur verschillen zeer individueel 
en variëren voilgens leeftijd.
Om de kleur en translucentie van email te bepalen, verkiest 
men de glazuurmassa overeenkomstig de snijrand, en / of gla-
zuur van de proximale zijden van de buurtanden.

3. Gebruik van een individuele kleursleutel 
Nadat we een individuele selectie hebben gemaakt van denti-
ne-en glazuurmassa, bestaat een volgende stap in het inschui-
ven van het dentinestaal in het glazuur om een superpositie te 
creëren van beide massa’s om bevestiging te krijgen. Indien 
deze kleur overeenstemt, bevestigt dit onze correcte kleurse-
lectie. Het aanbrengen van een druppel water tussen de twee 
kleurmassa’s waarborgt een optimale simulatie.

Isolatie van de tand (rubber dam)
Een droge tand is absoluut noodzakelijk voor een optimaal re-
sultaat.
Het gebruik van rubberdam (bv. HYGENIC® / Roeko Dental 
Dam) wordt aangeraden.

Voorbereiding van de caviteit
Bij de preparatie van de caviteit moet erop gelet worden dat 
men een techniek toepast die vriendelijk is voor de samenstel-
ling van de tand (principe van ‘Adhesive Restoration Techni-
que’).
Prepareer email en dentine door gebruik te maken van 80 µm 
grofkorrelige diamantfrezen en fineer met fijn- of extra fijnkor-
relige diamantfrezen. Prepareer afgeschuinde randen om het 
adhesie-oppervlak tussen de tand en de vulling te vergroten 
en aldus de randafsluiting te optimaliseren.

Pulpabescherming
Bedek de zones rond de pulpa met calciumhydroxidecemen-
ten door toepassing van de spottechniek-afdekking. Dit be-
schermt depulpa tegen bacteriële infiltratie.

Bondingsysteem
Gebruik COLTENE One Coat Self-Etching Bond of A. R. T. Bond 
of andere bon-dingsystemen volgens de gebruiksaanwijzing.

Matrix en interdentale wiggen
Breng een dunne transparante matrix aan voor klasse II, III en 
IV – herstellingen. Bevestig de matrijsband met behulp van in-
terdentale wiggen.

Aanbrengen van MIRIS2 met de spuit
Doseer MIRIS2 direct op het mengblad. Vul de caviteit op met 
kleine hoeveelheden door middel van COLTENE Composite 
Instruments of andere geïndiceerde instrumenten.

Aanbrengen van MIRIS2 met tips
Breng de composiettip aan in de cilinderopening van het 
spuit-pistool. Draai de gebogen composiettip in de gewenste 
stand. Verwijder het dopje en breng MIRIS2 aan in de caviteit of 
op eeninstrument door een zachte, gelijkmatige druk uit te 
oefenen op de trekker.

Verwerking
MIRIS2 is lichtgevoelig en kan niet lang worden blootgesteld 
aanlicht, in het bijzonder aan licht van de operatielamp. Indien 
moge-lijk, bescherm blootgestelde composiet MIRIS2 voor 
licht doorafdekking met dichte folie (behalve met blauw).

Polimerisatietijd als de dikte van de laag 2 mm bedraagt 
uithardingstijd
 	 < 800 mW / cm² 	> 800 mW / cm²
MIRIS2 Dentin Shade 0 (S0)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 1 (S1)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 2 (S2)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 3 (S3)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 4 (S4)	 40 s	 20 s

MIRIS2 Dentin Shade 5 (S5)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 6 (S6)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 7 (S7)	 40 s	 20 s

MIRIS2 Enamel White Regular (WR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel White Bleach (WB)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Regular (NR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Trans (NT)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Ivory Regular (IR)	 20 s	 20 s

MIRIS2 Effectcolour White (W)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour White Opaque (WO) 60 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Gold (G)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Blue (B)	 20 s	 20 s

MIRIS2 moet laag per laag gepolymeriseerd worden. Verwijder 
deinhibitilaag niet, vermits dit de adhesie tussen twee lagen 
beïnvloedt. Bij onvoldoende polymerisatie bestaat het risico 
dat de ideale sterktewaarden niet bereikt worden. Overpoly-
merisatie is niet mogelijk. Toestellen waarvan het uitgangsver-
mogen niet bekend is, moeten nagekeken worden met een 
COLTENE COLTOLUX lichtmeter ter controle van de aangege-
ven waarden van de gebruiksaan-wijzing.

Afwerkingsprocedures
Het afwerken bestaat uit drie stappen: grove afwerking, fijne 
afwerking en polijsten. Sets van fineerdiamanten (45 µm, 25 
µm en 15 µm) zijn het meest geschikt en het minst destructief. 
Ze moeten gebruikt worden zonder veel druk uit te oefenen, 
in een borstelende beweging en met voldoende waterspoe-
ling. 
De ideale rotatiesnelheid ligt tussen 5000 en 15000 omwente-
lingen. Flexibele diamantvijlen (80 µm, 40 µm en 15 µm) en 
strips zijn geschikt voor approximale vlakken. 
Gebruik voor het hoogglanspolijsten DIATECH-polijstinstru-
menten of vergelijkbare instrumenten. Behandel alle bewerk-
te oppervlakken na het polijsten altijd met fluor.

Noodmaatregelen
Het inslikken van MIRIS2 is niet gevaarlijk omdat het in kleine 
hoe-veelheden gebruikt wordt en omdat het niet toxisch is. 
Bij direct contact met het mondslijmvlies volstaat het spoelen 
met water. 
Als het product in de ogen komt, moet men ze spoelen met 
water(10 min) en een oogarts raadplegen.

Toxicologische eigenschappen
MIRIS2 bevat naast de werkzame bestanddelen kleine hoeveel-
he-den van stabilisatoren, activatoren en kleurpigmenten. Het 
ismogelijk dat een allergische reactie veroorzaakt wordt door 
dekunststofcomponent, de aminecomponent of door het acti-
vator-systeem.

Nota
Enkel verkrijgbaar voor tandartsen en tandtechnische labo’s of 
inopdracht ervan. Buiten bereik van kinderen bewaren. Ver-
schillende kleuren niet mengen op een mengblad, dit leidt tot 
porositeiten en het insluiten van luchtbellen.

Opslag en markering
Opslag
Opslaan tussen 4 en 23 °C / 39 - 73 °F.
Vermijd blootstelling aan direct zonlicht en andere warmte-
bronnen.

Markering
De vervaldatum en  nummer staan op de verpakking en op 
de spuitjes vermeld.

Hygiënetips
Een goede raad voor optimale hygiënische omstandigheden-
bij het gebruik van MIRIS2:
• 	 MIRIS2 in tips en aanbrengtips zijn bestemd voor éénma-

liggebruik, dit om hygiënische redenen
•	 Verwijder de dop na gebruik van de spuit
•	 De kleurenring mag gereinigd met gangbare desinfectie-

vloeistoffen.

Uitgiftedatum
01-2018

Brugsanvisning DA

Definition
MIRIS2 er en radiopaq, nanohybrid komposit i sprøjte, som gi-
ver flotte restorationer, der tilfredsstiller selv de største for-
ventninger.
I en kavitet eller på en model polymeriseres MIRIS2 ved hjælp 
af en gængs halogen- eller LED-lampe. (fx Coltolux® LED)

MIRIS2 System består af tre komponenter:
–	 MIRIS2 Dentin, i 8 farver, har høj værdi.
–	 MIRIS2 Enamel, i 5 farver, mindre opaq end Dentin Farver 

med 2 afbalancerede translucenser.
–	 MIRIS2 Effect, i 4 farver, høj opaq til individuel karakterise-

ring.

Komposition
Methacrylate
Barium glas, silanized

Amorphous silikat, hydrofob

Teknisk Data
I overensstemmelse med ISO 4049
Gennemsnitlig filler partikel str.� 0,6 µm
Variation i partikel str0.� 0,02 - 2,5 µm

MIRIS2:
Dentin & Enamel
Volumenprocent af total uorganisk filler:� 65,0 %
Vægtprocent af total uorganisk filler:� 80,0 % 

Effect
Volumenprocent af total uorganisk filler:� 28,0 %
Vægtprocent af total uorganisk filler:� 50,0 %

Indikationer
Direkte applicering:
–	 Fyldninger i klasse I, II, III, IV, V.

Indirekte Appliceringer:
–	 Inlays
– 	 Onlays
–	 Facader

MIRIS2 Dentin er specielt beregnet til:
–	 rekonstruktion af naturlig dentin.

MIRIS2 Enamel er specielt beregnet til:
–	 rekonstruktion af naturlig emalje

MIRIS2 Effect er specielt beregnet til:
–	 individuel karakterisering (applicering under emalje er-

statning).

Kontraindikationer
Hvis stedet ikke kan isoleres efter emalje ætsning og under ap-
pli-cering og hærdning af MIRIS2. Ved allergi overfor kompo-
nenter i MIRIS2. Ved dårlig mundhygiejne.

Bivirkninger
Ingen kendte systemiske bivirkninger. Kontaktallergi med pro-
dukter af lignende komposition er blevet rapporteret i enkelte 
tilfælde.

Interaktion
Agenter, der indeholder eugenol og / eller kryddernellikeolie 
kan påvirke polymerisering af MIRIS2. Brug af zink-oxid-eugen-
ol cement i kombination med MIRIS2 bør derfor undgås. Mis-
farvning kan forekomme ved brug af mundskyl, plaque indika-
tor eller klorhexidin.

Applicering
Rensning af tanden
Den pågældende tand og de omgivende tænder renses med 
en børste og pudsepasta, som ikke indeholder fluor.

Valg af farve
1. Valg af dentin farve
Vælg nuance, inden tanden isoleres. Det bedste resultat op-
nås, hvis nuancen i fuldt dagslys fastlægges ved hjælp af  
MIRIS2 Shade Guide. Nuancerne er allerede 24 timer efter poly-
meriseringen identiske med nuanceguiden. Det første er for at 
bestemme dentin chroma i det cervikale område hvor emallje 
har minimal tykkel-se og næsten ingen indflydelse på farvens 
udseende. Når der evalueres længere væk fra det cervikale 
område, skal den fortyndede effekt af emaljen tages med i be-
tragtning. For eksempel, med et valg af dentin chroma ”3” i 
midten af den buccale overflade, sva-rer den underliggende 
dentin sædvanligvis til dette dentin chroma ”4” eller ”5”. Dentin 
farven kan også bestemmes efter præparation af kaviteten. 
Dog skal dette ske under vandspray, for at forhindre hurtig ud-
tørring, som kan føre til forkert farvevalg.
VIGTIGT: Tilstedeværelse at tertiær eller sclerotisk dentin i de 
dybere områder af kaviteten bør ikke bruges som basis for be-
stemmelse af basal dentin farve.

2. Valg af emalje farve og translucens
Optisk karakteristik af emalje skifter fra person til person og va-
rierer afhængig af alder. For at bestemme emaljens farve og 
translucens, vælges den emalje masse, som er tættest på tæn-
derne i de incisale og proximale områder af de omkringliggen-
de tænder.

3. Brug af hensigtsmæssig farve guide
Efter at have valgt dentin og emalje masse til hver tand, er næ-
ste trin at indføre dentinprøven i emaljen, for nat skabe en 
overlejringaf begge materialer og bekræfte valget af materia-
le. En dråbe af den vand placeres imellem de to dele af farve 
guiden og garanterer korrekt simulering.

Isolering af kaviteten (rubber dam)
Adækvat isolering er nødvendigt for at opnå optimale resulta-
ter. Vi anbefaler brug af HYGENIC® / Roeko Dental Dam.

Forberedelse af kaviteten
Ved forberedelse af kaviteten anvendes kun teknik, der er blid 
mod tandsubstansen (Adhæsiv Restorerings Teknik princip-

pet). Forbered emalje og dentin ved brug af grove præparati-
ons diamanter og slut med fine eller ekstra fine finishing dia-
manter. Skrå, facetslebet emalje margen anbefales for at øge 
arealet af adhæsion mellem tand og fyldnings-materiale, hvor-
ved marginal forsegling optimeres.

Beskyttelse af Pulpa
Ved at dække områderne tæt ved pulpa med hårdthærdende 
kalcium hydroxid cement (spot teknik), beskyttes pulpa mod 
bakteriel infektion.

Bonding system
Brug Colténe® One Coat Self-Etching Bond eller Colténe® A.R.T. 
BOND ifølge de tilsvarende brugsanvisninger.

Matricer og interdentale kiler
Påfør et tyndt matrice bånd til klasse II, III og IV restoreringer.
Fiksér matricen aproximalt ved at bruge interdentale kiler.

Applicering af MIRIS2 fra en sprøjte.
Dosér MIRIS2 direkte på blandingsblok, tag det op i små porti-
oner med et Colténe® Komposit Instrument eller med et andet 
appliceringsinstrument, og påfør i kaviteten.

Applicering af MIRIS2 med spidser
Indsæt kompositkapslerne gennem røråbningen i dispense-
ren. Drej den vinklede kompositkapsel til den ønskede positi-
on. Fjern hætten og tryk MIRIS2 ind i kaviteten eller på et in-
strument ved forsigtigt at trykke på håndtaget med etc. jævnt 
tryk.

Arbejdstid
MIRIS2 er lysfølsom og bør ikke udsættes for lys for længe, udo-
ver arbejdslys og sollys. Hvis muligt bør det udsatte MIRIS2 ma-
teriale beskyttes med et let opaq lag (ikke blå).

Hærdetid ved lag, tykkelse 2 mm	
Hærdetid 
	 < 800 mW / cm² 	> 800 mW / cm²
MIRIS2 Dentin Shade 0 (S0)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 1 (S1)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 2 (S2)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 3 (S3)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 4 (S4)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 5 (S5)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 6 (S6)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 7 (S7)	 40 s	 20 s

MIRIS2 Enamel White Regular (WR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel White Bleach (WB)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Regular (NR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Trans (NT)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Ivory Regular (IR)	 20 s	 20 s

MIRIS2 Effectcolour White (W)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour White Opaque (WO) 60 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Gold (G)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Blue (B)	 20 s	 20 s

MIRIS2 skal hærdes lag for lag. Fjern ikke inhibitionslaget, da 
dette vil påvirke adhæsion mellem lagene. I tilfælde af under-
eksponering er der risiko for at de ideelle styrkeværdier ikke 
opnås. Overeksponering er ikke muligt. Apparater hvor lys 
output ikke kendes bør kontrolleres med Colténe® Coltolux 
Light Meter ifølge dennes brugsanvisning.

Pudse procedurer
Pudsning består at tre afsnit: grov pudsning, fin pudsning og 
polering. Pudsediamanter (45 µm, 25 µm og 15 µm) er de mest 
alsidige og de mindst destruktive. De bør bruges med kun et 
let tryk, med en konstant fejende bevægelse og med meget 
vandspray. Den ideelle hastighed rangerer mellem 5000 og 
15000 rpm.
Fleksible diamant file (80 µm, 40 µm og 15 µm) og strips er 
pas-sende til aproximale overflader. Til højglanspolering be-
nyttes DIATECH Composite Polishers eller lignende instrumen-
ter. Alle overflader bør fluorbehandles efter pudsning.

Forholdsregler
Risiko for fare ved at sluge MIRIS2 kan udelukkes grundet den 
lille mængde, der behøves og materialets ugiftighed. I tilfælde 
af direkte kontakt med mundslimhinden, er det tilstrækkeligt 
at skylle med vand. I tilfælde af kontakt med øjnene, skylles 
grundigt med vand (10 min) og en læge kontaktes.

Toxikologisk Karakteristik
I tillæg til de aktive komponenter indeholder MIRIS2 små 
mængder af stabilisator, aktivator og farvepigment.
Allergisk reaktion overfor resinkomponenter eller amine kom-
ponenter i aktivator systemet kan forekomme.

Bemærk
Leveres kun til tandlæger og dental laboratorier eller ifølge de-
res instrukser. Bør opbevares udenfor børns rækkevidde! Bland 
ikke forskellige farver på blandingsblokken, da det vil føre til 
luftblærer og porøsitet.

Opbevaring og afmærkning
Opbevaring
Opbevares ved 4 - 23 °C / 39 - 73 °F. Undgå direkte sollys eller 
andre varmekilder.

Afmærkning
Udløbsdato og  nummer er afmærket på sprøjter og æsker.

Infektionskontrol
Ved at følge anvisningerne sikres optimale hygiejniske betin-
gelser ved brug af MIRIS2.
• 	 Miris i spidser og appliceringsspidser er kun til engangs 

brug, grundet hygiejniske omstændigheder.
•	 Luk sprøjten efter brug
•	 Farve guide kan rengøres med almindelige desinfektions-

midler.

Udgivelsesdato
01-2018

Bruksanvisning SV

Definition
MIRIS2 är ett sprut- och modellerbart, röntgenkontrasterande 
högt fyllt nano-hybrid-komposit för anspråksfulla restauratio-
ner. MIRIS2 härdas direkt i kaviteten eller på modell med alla 
vanliga halogen- eller LED-lampor (till exempel Coltolux® LED)

MIRIS2-systemet består av tre komponenter:
–	 MIRIS2 Dentin, i 8 färger, besitter en hög färgmättnings-

grad.
–	 MIRIS2 Enamel, i 5 färger, låg färgmättningsgrad, i 2 trans-

lucenta.
–	 MIRIS2 Effect, i 4 färger, besitter en avvägd färgmättnings-

grad, för individuell karakterisering.

Sammansättning
Metakrylater
Bariumglas, silaniserat
Amorf kiselsyra, hydrofoberad

Tekniska data
Enligt ISO 4049
Genomsnittlig fillerpartikeldiameter:� 0,6 µm
Fillerpartikel fördelning:� 0,02 - 2,5 µm

MIRIS2:
Dentin & Enamel
Volymprocent av totala anorganiska fillern:� 65,0 %
Viktprocent av totala anorganiska fillern:� 80,0 %

Effects
Volymprocent av totala anorganiska fillern:� 28,0 %
Viktprocent av totala anorganiska fillern:� 50,0 %

Användningsområde
Direkt användning:
–	 Fyllningar av kaviteter i klasserna I, II, III, IV och V.

Indirekt användning
–	 Inlays
–	 Onlays
–	 Veneers

MIRIS2 Dentin ägnar sig speciellt för:
–	 Rekonstruktion av naturligt dentin.

MIRIS2 Enamel ägnar sig speciellt för:
–	 Rekonstruktion av naturlig emalj.

MIRIS2 Effect ägnar sig speciellt för:
–	 Individuell karakterisering (används under emaljsubstitu-

tet)

Kontraindikationer
Vid allergier mot vissa beståndsdelar av MIRIS2. Om torrlägg-
ning av arbetsområdet ej är möjlig vid applikation och härd-
ning av MIRIS2. Hos patienter med dålig munhygien.

Biverkningar
Systematiska biverkningar är inte kända. I enstaka fall har kon-
taktallergier beskrivits vid likartat sammansatta produkter.

Växelverkningar
Eugenol- / nejlikeoljehaltiga ämnen leder till härdningsstör-
ningar av MIRIS2. Användning av zinkoxid-eugenol-cement 
måste därför undvikas i förbindelse med MIRIS2. Vid kontakt 
med katjoniska munvatten, med plaquerevelatorer och klor-
hexidin kan missfärgning uppträda.

Användning
Tandrengöring
Den beträffande tanden plus den mesiala och den distala 
grannen rengörs med borste och fluorfri rengöringspasta.

Färgval
1. Val av dentinfärg

Välj färg före torrläggning. I idealfallet bestäms färgen i fullt 
dagsljus med MIRIS2 Shade Guide. Först 24 timmar efter härd-
ningen är färgen identisk med färgguiden. Den första färgen 
för att bibehålla den dentina kroman, i den cervikala delen där 
emaljen har minimal tjocklek och praktiskt taget ingen influ-
ens av färgupptagningen. När utvärderingen är gjord utifrån 
det cervikala området, skall förtunningseffekten av emaljen 
tas med i beräkningen. Till exempel, vid ett val av dentin kro-
ma «3» gjord i mitten av den buckala ytan, brukar det underlig-
gande dentinet vanligtvis överensstämma med dentin kroma 
«4 eller 5». Dentinfärgen kan också bestämmas efter prepare-
ring av kaviteten. Hursomhelst, behandlingen skall göras un-
der vattenspray för att undvika snabb dehydration, som kan 
leda till fel färgval.
VIKTIGT: Basen av tertiär och sklerotisk dentin i de djupare 
områdena av kaviteten skall inte användas som bas för valet av 
grundläggande dentin färg.

2. Val av emalj färg och translusens
Optiska karakteristiska skillnader på emalj skiljer sig individu-
ellt och varierar beroende på ålder. För att kunna välja färg och 
translusens på emaljen, väljs emaljmassan, som närmast över-
ensstämmer med granntänderna i dess incisala och proximala 
områden.

3. Användning av medföljande färgguide
Efter att individuellt valt ut basmassorna av dentin och emalj, 
är nästa steg att sätt ihop dentin provet med emalj provet, för 
att kunna ge optimal färganpassning och konfirmera material 
valet. På detta sätt verifieras och säkerställs färgvalet. En drop-
pe av vatten placeras mellan de två färgguiderna för att garan-
tera verklig simulering.

Torrläggning (kofferdam)
Arbete vid helt torra förhållanden är grundläggande för ett op-
ti-malt resultat. Användning av HYGENIC® / Roeko Dental Dam 
är att rekommendera.

Kavitetspreparation
Vid kavitetspreparationen bör en för tandubstansen skonsam 
teknik eftersträvas (efter principen „adhesiv restaurationstek-
nik“). Emalj och dentin bearbetas med 80 µm prep.diamant 
och finishen görs med fin eller extra fin finishingdiamant. 
Snedslipning av emaljkanten rekommenderas för att förstora 
fästytan mellan tand och fyllningsmaterial och därmed opti-
mera fyllningsranden.

Underfyllning
En punktformig täckning av pulpanära ställen med hårt bin-
dande kalciumhydroxid-cement skyddar pulpan mot bakterie-
infiltration.

Adhesiv-system
Använd COLTENE One Coat Self-Etching Bond eller COLTENE 
A.R.T. BOND enligt respektive bruksanvisning.

Matriser / Interdentalkilar
Vid fyllningar av klass II, III och IV läggs ett tunt, transparent 
matrisband. Med interdentalkilar fixeras matrisen approximalt.

Applikation av MIRIS2 ur spruta
Dosera MIRIS2 inkrementvis direkt på blandn.blocket. Ta sedan 
upp i små mängder med ett applikationsinstrument (t.ex. 
COLTENE Composite Instruments) och applicera i kaviteten.

Applikation av MIRIS2 ur Tips
Lägg in en Composite Tip i öppningen på dispensern. Den 
vinkla-de spetsen vrids i önskad position. Ta av locket och app-
licera komposit med lätt och jämnt tryck på handtaget direkt i 
kaviteten eller på instrumentet.

Arbetstid
MIRIS2 är ljuskänsligt och bör ej före polymerisation utsättas 
för starkt ljus, spec. operations- och solljus. Skydda ev. fördose-
rade portioner av MIRIS2 med ogenomskinlig (ej blåfärgad) fo-
lie.

Skikttjocklek 2 mm 	
Belysningstid 
 	 < 800 mW / cm² 	> 800 mW / cm²
MIRIS2 Dentin Shade 0 (S0)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 1 (S1)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 2 (S2)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 3 (S3)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 4 (S4)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 5 (S5)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 6 (S6)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 7 (S7)	 40 s	 20 s

MIRIS2 Enamel White Regular (WR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel White Bleach (WB)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Regular (NR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Trans (NT)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Ivory Regular (IR)	 20 s	 20 s

MIRIS2 Effectcolour White (W)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour White Opaque (WO) 60 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Gold (G)	 40 s	 20 s

MIRIS2 Effectcolour Blue (B)	 20 s	 20 s

MIRIS2 måste polymeriseras skiktvis. Avlägsna inte inhibitions-
skiktet, eftersom detta skulle påverka adhesionen. Vid otill-
räcklig bely-sning måste befaras att fullständig polymerisation 
ej uppnås. En för stark belysning är ej möjlig. Lampor med 
okänd ljusstyrka måste kontrolleras (t.ex. med COLTENE COL-
TOLUX Light Meter).

Finishing
Utarbetningen omfattar tre steg: Grov- och fin finishering och 
polering. Finishingdiamanter (45 µm, 25 µm och 15 µm) är uni-
versella och minst destruktiva. Används med endast lätt tryck 
och med kon-stanta rörelser och med riklig vattenspray. Det 
ideala varvtalet lig-ger mellan 5‘000 och 15‘000 varv / min. För 
bearbetning av approximalytor ägnar sig flexibla diamantfilar 
(80 µm, 40 µm och 15 µm) och strips. För högglanspolering 
används t.ex. DIATECH Komposit Polerare. Efter finishering be-
handlas alla ytor med fluor.

Skyddsåtgärder
Akut fara vid ofrivilligt sväljande av MIRIS2 består ej, då mäng-
derna är mycket små och ogiftiga. Vid direkt kontakt med 
munslemhinnan räcker det att skölja med rikligt med vatten. 
Vid ögonkontakt skölj med rikligt med vatten (10 min) och 
konsultera en ögonläkare.

Toxikologiska egenskaper
MIRIS2 innnehåller förutom de verksamma beståndsdelarna 
små mängder stabilisatorer, aktivatorer och färgpigment. Al-
lergiska reaktioner är tänkbara hos sensibiliserade patienter 
vid resinkomponenter eller aktivatorsystemets aminkompo-
nenter.

Upplysningar
Utlämnas endast till tandläkare eller tandteknisk personal eller 
i dessas uppdrag. Förvaras oåtkomligt för barn. Får ej användas 
efter förfallodatum. Blanda inte enstaka färger med varandra 
på blandblocket. Detta för till luftinslutningar och porositet.

Lagring och märkning
Lagring
Lagring: 4 - 23 °C / 39 - 73 °F
Får ej utsättas för direkt solljus eller annan värmekälla.

Märkning / Hållbarhet
Utgångsdatum och nr  är markerade på förpackningarna 
och på sprutorna. 

Hygientips
Beakta följande råd för optimala hygieniska villkor vid använd-
ning av MIRIS2:
• 	 MIRIS2 spetsar och appliceringsspetsar är endast för en-

gångsbruk, av hygieniska skäl.
•	 Sätt på locket på sprutan efter användningen.
•	 Färguiden kan rengöras med standard desinfektionslös-

ning.

Bruksanvisningen utgiven
01-2018

Bruksanvisning NO

Definisjon
MIRIS2 er en sprøytbar, røntgentett, høyfylt nanohybrid-kom-
positt som skaper utmerkede restaureringer som overholder 
selv de høyeste krav.
MIRIS2 herdes i en kavitet eller på en modell med COLTENE 
COLTOLUX LED eller annet synlig halogenlys.

MIRIS2-systemet består av tre komponenter:
–	 MIRIS2 Dentin, i 8 fargetoner, høy opasitet.

–	 MIRIS2 Enamel, i 5 fargetoner, lavere opasitet enn Den-
tin-fargetonene med 2 balanserte gjennomskinneligheter.

–	 MIRIS2 Effect, i 4 fargetoner, høy opasitet for individualise-
ring av tannkarakteristikk.

Sammensetning
Metakrylat
Bariumglass, silanisert
Amorft silikat, hydrofob

Tekniske data
Samsvarer med ISO 4049
Gjennomsnittlig fyllstoffpartikkelstørrelse: � 0,6 μm
Partikkelstørrelseområde:� 0,02–2,5 µm

MIRIS2:
Dentin og Enamel
Volumprosent av totalt uorganisk fyllstoff:� 65,0 %
Vektprosent av totalt uorganisk fyllstoff:� 80,0 %

Effect
Volumprosent av totalt uorganisk fyllstoff:� 28,0 %
Vektprosent av totalt uorganisk fyllstoff:� 50,0 %

Indikasjoner
Direktepåføring:
–	 Fyllinger i klasse I, II, III, IV, V.

Indirekte påføring
–	 Inlays
–	 Onlays
–	 Fasetter

MIRIS2 Dentin er spesielt indisert for:
–	 Rekonstruksjon av naturlig dentin.

MIRIS2 Enamel er spesielt indisert for:
–	 Rekonstruksjon av naturlig emalje.

MIRIS2 Effect er spesielt indisert for:
-	 Individualisering av tannkarakteristikker (påføres under 

emaljen).

Kontraindikasjoner
Hvis området ikke kan isoleres under emaljeetsing og påføring 
av MIRIS2. Ved allergi mot komponenter i MIRIS2. Ved dårlig 
munnhygiene.

Bivirkninger
Det kjennes ikke til systemiske bivirkninger. Det er rapportert 
om isolerte tilfeller av kontaktallergi for produkter med liknen-
de sammensetning.

Interaksjoner med andre midler
Midler som inneholder eugenol og/eller nellikolje kan påvirke 
polymeriseringen av MIRIS2. Bruk av sinkoksid-eugenolsement 
i kombinasjon med MIRIS2 skal derfor unngås. Det kan oppstå 
misfarging ved bruk av kationisk munnskyllevæske, plakkindi-
katorer eller klorheksidin.

Bruk
Rensing av tannen
Tannen som skal behandles samt nabotennene rengjøres med 
en børste og profylaksepasta som ikke inneholder fluorid.

Fargevalg med MIRIS2-fargeveilederen
1. Valg av dentinfarge 
Velg farger før tannen isoleres. Fargen fastslås ideelt sett i klart 
dagslys ved hjelp av MIRIS2-fargeveilederen. Fargene er iden-
tiske til de i fargeveilederen etter opptil 24 timer etter herding. 
Fastslå fargetonen til dentin «kroma» i cervikalområdet, hvor 
emaljen har minimal tykkelse og så godt som ingen innflytelse 
på fargeoppfattelsen. Når evalueringen utføres lenger borte 
fra cervikalområdet, må emaljens dempingseffekt tas i betrak-
ning. For eksempel vil valg av dentinfarge «3» basert på midt-
en av bukkalflaten bety at det underliggende dentinet tilsva-
rer en dentinfarge på «4 eller 5». Dentinfargen kan også fast-
slås etter kavitetspreparering. Behandlingen må imidlertid 
skje under vannspray for å unngå rask dehydrering, da dette 
kan føre til feil fargevalg.
VIKTIG: Tilstedeværelsen av tertiær eller sklerotisk dentin i ka-
vitetens dypere områder bør ikke brukes som grunnlag for 
fastslåelse av underliggende dentinfarge.
2. Valg av emaljefarge og gjennomskinnelighet
Emaljens visuelle egenskaper varierer mellom ulike personer 
og avhengig av alder. For å fastslå emaljens fargetone og gjen-
nomskinnelighet, bruker man emaljematerialet som ligner 
mest på de incisale og proksimale områdene av nabotennene.

3. Sammenlign valgte dentin- og emaljefargetoner
Etter å ha valgt ut grunnmaterialene for dentin og emalje er 
neste trinn å føre dentinmassen inn i emaljen, for å skape et 
overlegg av begge materialene og bekrefte materialvalgene. 
Slik bekreftes riktigheten av de valgte materialene. En dråpe 
vann mellom de to fargeveilederedelene garanterer riktig si-
mulering.

Isolering av kaviteten (kofferdam)
Tilstrekkelig isolering er helt nødvendig for å oppnå optimale 
resultater. Bruk av HYGENIC® -/ Roeko-kofferdam anbefales.

Preparering av kaviteten
Under prepareringen av kaviteten må man i best mulig grad 
bruke en teknikk som er skånsom mot tannsubstansen (prin-
sippet om adhesiv restaureringsteknikk). Preparer emalje og 
dentin med 80 μm prepareringsdiamanter og avslutt med fine 
eller ekstra fine diamantbor for ferdigstillelse. Det anbefales å 
skråslipe emaljekantene for å forstørre adhesjonsområdet 
mellom tannen og fyllingsmaterialet, og dermed optimere 
kantforseglingen.

Pulpabeskyttelse
Dersom de pulpanære områdene dekkes med herdende kalsi-
umhydroksidsement ved hjelp av punktteknikk, gir dette best 
beskyttelse av pulpa mot bakterieangrep.

Bondingsystem
Bruk COLTENE One Coat Self-Etching Bond eller COLTENE A.R.T. 
BOND i samsvar med tilhørende bruksanvisning.

Matrise og interdentale kiler
Påfør et tynt matrisebånd til fyllinger i klasse II, III og IV.

Fest matrisen proksimalt med interdentale kiler.

Påøring av MIRIS2 fra sprøyte
Doser MIRIS2 rett på blandeblokken, ta opp små mengder med 
COLTENE-komposittinstrument eller annet påføringsinstru-
ment, og påfør det i kaviteten.

Påøring av MIRIS2 fra en tupp
Sett tuppen inn gjennom beholderåpningen på dispenseren. 
Vri den skrå komposittuppen til ønsket posisjon. 
Ta av hetten og press MIRIS2 inn i kaviteten eller på et instru-
ment ved hjelp av lett, jevnt press på håndtaket.

Arbeidstid
MIRIS2 er lysfølsom og skal ikke utsettes for lys i lengre tid, sær-
lig operasjonslampen eller sollys. Om mulig skal eksponert 
MIRIS2-materiale beskyttes med et lystett dekke (ikke blått).

Herdetid for lagtykkelse på 2 mm 
herdetid 
			   <800 mW / cm²	>800 mW / cm²
MIRIS2 Dentin-fargetone 0 (S0)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin-fargetone 1 (S1)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin-fargetone 2 (S2)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin-fargetone 3 (S3)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin-fargetone 4 (S4)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin-fargetone 5 (S5)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin-fargetone 6 (S6)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin-fargetone 7 (S7)	 40 s	 20 s

MIRIS2 Enamel White Regular (WR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel White Bleach (WB)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Regular (NR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Trans (NT)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Ivory Regular (WR)	 20 s	 20 s

MIRIS2 Effect-fargetone White (W)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effect-fargetone White Opaque (WO) 60 s	 20 s
MIRIS2 Effect-fargetone Gold (G)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effect-fargetone Blue (B)	 20 s	 20 s

MIRIS2 må herdes lagvis. Fjern ikke inhibisjonslaget, da dette 
vil påvirke adhesjonen mellom lagene. Ved undereksponering 
er det fare for at man ikke oppnår optimal styrke. Overekspo-
nering er ikke mulig. Utstyr med ukjent lyseffekt bør sjekkes 
med COLTENE Coltolux Light Meter i henhold til bruksanvis-
ningen.

Ferdigbehandlingsprosedyrer
Polering består av tre trinn: Grovpussing, finpussing og pole-
ring. Pussediamanter (45 µm, 25 µm og 15 µm) er de mest allsi-
dige og minst destruktive. De bør brukes med svært lite press, 
med konstant sveipebevegelse og rikelige mengder vann. Den 
ideelle hastigheten ligger på mellom 5000 og 15  000  o/min. 
Fleksible, diamantbelagte filer (80 µm, 40 µm og 15 µm) og 
strips egner seg til filing av approksimale overflater. For høy-
polerte resultater brukes DIATECH-poleringsinstrument eller 
lignende. Påfør fluor på alle behandlede overflater etter ferdig-
behandling.

Nødtiltak
Fare på grunn av utilsiktet svelging av MIRIS2 kan utelukkes på 
grunn av den lille mengden som brukes, og fordi den ikke er 
giftig. Ved direkte kontakt med munnslimhinnene er det til-
strekkelig å skylle med vann fra springen. Ved kontakt med 
øynene må det skylles grundig med vann (10 min). Ta kontakt 
med øyelege.

Toksikologiske egenskaper
I tillegg til de aktive komponentene inneholder MIRIS2 små 
mengder av stabilisatorer, aktivatorer og fargepigmenter.
Det kan oppstå allergisk reaksjon overfor harpikskomponente-
ne eller aktivatorsystemets aminkomponent.

Merk
Leveres kun til tannleger og dentallaboratorier eller etter deres 
anbefalinger. Oppbevares utilgjengelig for barn!
Ikke bland ulike farger på blandeblokken, da dette vil føre til 
innfanging av luftbobler og porøsiteter.

Oppbevaring og merking
Oppbevaring
Oppbevares ved 4-23 °C / 39-73 °F
Unngå eksponering overfor direkte sollys eller andre varmekil-
der.

Merking
Utløpsdato og -nummer er angitt på sprøytene og embal-
lasjen.

Infeksjonskontroll
Når instruksjonene nedenfor overholdes, sikres optimale hygi-
enebetingelser ved bruk av MIRIS2:
• 	 Råd og påføring Av hygieniske årsaker er tupper kun til en-

gangsbruk.
•	 Sett hetten på igjen etter hver gangs bruk.
•	 Fargeveilederen kan rengjøres med standard desinfek-

sjonsmidler.

Utgivelsesdato
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Määritelmä
MIRIS2 on ruiskutettava, röntgenpositiivinen, runsaasti nanofil-
lereitä sisältävä yhdistelmämuovi, jolla voidaan toteuttaa laa-
dukkaita, korkeimmat vaatimukset täyttäviä restauraatioita.
MIRIS2 kovetetaan suoraan kaviteetissa tai mallin päällä käyt-
täen COLTENE COLTOLUX LED -kovetusvaloa tai muuta näky-
vää halogeenivaloa.

MIRIS2-järjestelmä sisältää kolme osaa:
–	 MIRIS2 Dentin, 8 sävyä, korkea opasiteetti.

–	 MIRIS2 Enamel, 5 sävyä, Dentin-sävyjä alhaisempi opasi-
teetti, 2 tasapainotettua läpikuultavuusastetta.

–	 MIRIS2 Effect, 4 sävyä, korkea opasiteetti yksilöllisten sävy-
jen toteuttamiseen.

Koostumus
Metakrylaatti
Bariumlasi, silanoitu
Amorfinen piihappo, hydrofobinen

Tekniset tiedot
Yhdenmukainen ISO 4049 -standardin kanssa
Keskimääräinen hiukkaskoko:� 0,6 μm
Hiukkaskoon vaihtelualue:� 0,02–2,5 µm

MIRIS2:
Dentin ja Enamel
Tilavuuden prosenttiosuus koko 
epäorgaanisesta täyteaineesta:� 65,0  %
Painon prosenttiosuus koko 
epäorgaanisesta täyteaineesta:� 80,0  %

Vaikutukset
Tilavuuden prosenttiosuus koko
 epäorgaanisesta täyteaineesta:� 28,0  %
Painon prosenttiosuus koko 
epäorgaanisesta täyteaineesta:� 50,0  %

Käyttötarkoitus
Suorat tekniikat:
–	 I-, II-, III-, IV- ja V-luokan kaviteettien restauraatiot

Epäsuorat tekniikat:
–	 Inlay-täytteet
–	 Onlay-täytteet
–	 Laminaatit

MIRIS2 Dentin on tarkoitettu erityisesti:
–	 luonnollisen dentiinin korjaukseen.

MIRIS2 Enamel on tarkoitettu erityisesti:
–	 luonnollisen kiilteen korjaukseen.

MIRIS2 Effect on tarkoitettu erityisesti:
-	 yksilöllisten sävyjen toteutukseen (käyttö kiilteen alla).

Kontraindikaatiot
Tilanteet, joissa toimenpidealueen eristäminen MIRIS2-materi-
aalin käytön ja kovettumisen aikana on mahdotonta. Todettu 
yliherkkyys jollekin MIRIS2-materiaalin aineosalle. Riittämätön 
suuhygienia.

Haittavaikutukset
Systeemisiä haittavaikutuksia ei tunneta. Koostumukseltaan 
samantapaisten tuotteiden on yksittäistapauksissa todettu ai-
heuttaneen kosketusallergioita.

Yhteisvaikutukset muiden aineiden kanssa
Eugenolia ja/tai öljyä sisältävät tuotteet tai käsineet voivat vai-
kuttaa MIRIS2-materiaalin polymerisaatioon. Sen vuoksi sink-
kioksidieugenolia sisältävien sementtien käyttöä MIRIS2-mate-
riaalin kanssa on vältettävä. Kationisten suuvesien, plakki-indi-
kaattoreiden tai klooriheksidiinien käyttö saattaa aiheuttaa 
värjääntymiä.

Käyttö
Hampaan puhdistus
Puhdista hoidettava hammas sekä sen viereiset hampaat har-
jalla ja fluorittomalla profylaksiapastalla.

Sävyn valinta MIRIS2-sävymallien avulla
1. Dentiinin sävyn valinta 
Valitse sävy ennen hoidettavan alueen eristämistä. Valitse sävy 
mieluiten päivänvalossa käyttäen MIRIS2-sävymalleja. Sävyt 
vastaavat mallisävyjä vasta 24 h kovetuksen jälkeen. Määritä 
dentiinin värin intensiteetti tarkastelemalla kervikaaliosaa, 
missä kiille on ohuin eikä vaikuta juuri lainkaan dentiinin vä-
riin. Jos suoritat määrityksen kauempana kervikaaliosasta, 
huomioi kiilteen intensiteettiä heikentävä vaikutus. Jos esi-
merkiksi bukkaalipinnan keskellä värin intensiteetiksi määrite-

tään ”3”, kiilteen alla olevan dentiinin värin intensiteetti vastaa 
tavallisesti arvoa ”4” tai ”5”. Dentiinin väri voidaan määrittää 
myös kaviteetin preparoinnin jälkeen. Toimenpiteen yhteydes-
sä on kuitenkin nopean kuivumisen estämiseksi käytettävä 
vesisuihkua, mikä voi johtaa väärän sävyn valintaan.
TÄRKEÄÄ: Älä käytä kaviteetin pohjalla olevaa tertiaaridentii-
niä tai skleroottista dentiiniä dentiinin perusvärin määrityk-
seen.

2. Kiilteen värin ja läpinäkyvyyden valinta
Kiilteen optiset ominaisuudet ovat yksilöllisiä ja muuttuvat iän 
myötä. Valitse kiilteen värin ja läpinäkyvyyden määritykseen 
viereisen hampaan insisaali- tai proksimaalipinta, joka vastaa 
eniten restauroitavan hampaan kiillettä.

3. Valittujen dentiini- ja kiillesävyjen vertailu
Kun olet valinnut dentiinin ja kiilteen perusvärit erikseen, aseta 
dentiinimalli kiillemallin alle, jolloin näet, kuinka sävyt vaikut-
tavat toisiinsa. Näin varmistat oikeiden sävyjen valinnan. Pane-
malla sävymallien väliin tipan vettä saat aikaan tarkasti loppu-
tulosta vastaavan sävyn.

Kaviteetin eristäminen (kofferdam)
Optimaalisen tuloksen saavuttamiseksi alue on eristettävä 
asianmukaisesti. HYGENIC® / Roeko Dental Dam -kofferdamin 
käyttö on suositeltavaa.

Kaviteetin preparointi
Kaviteetin preparoinnissa on käytettävä hammaskudosta sääs-
tävää tekniikkaa (adhesiivitekniikan periaate). Preparoi kiille ja 
dentiini 80 µm:n karkealla preparointitimantilla ja viimeistele 
hienolla tai erittäin hienolla viimeistelytimantilla. Kiillereuno-
jen viistoaminen on suositeltavaa hampaan ja täytemateriaa-
lin välisen adheesioalueen suurentamiseksi ja siten reunan tii-
viyden optimoimiseksi.

Pulpan suojaaminen
Pulpan läheisyydessä olevien alueiden peittäminen kovettuvil-
la kalsiumhydroksidisementeillä pistetekniikkaa käyttäen on 
paras menetelmä suojata pulpa bakteereilta.

Sidostusjärjestelmä
Käytä COLTENE One Coat Self-Etching Bond- tai COLTENE A.R.T. 
BOND -sidostusainetta noudattaen valmisteen mukana toimi-
tettua käyttöohjetta.

Matriisi ja hammasvälikiilat
Käytä II-, III- ja IV-luokan restauraatioissa ohutta matriisinau-
haa.
Kiinnitä matriisi proksimaalisesti käyttäen hammasvälikiiloja.

MIRIS2-materiaalin annostelu ruiskusta
Annostele MIRIS2 suoraan sekoituslehtiölle. Ota valmistetta 
pieni määrä kerrallaan COLTENE Composite -instrumentilla tai 
muulla annosteluinstrumentilla ja levitä kaviteettiin.

MIRIS2-materiaalin annostelu kärjellä
Aseta yhdistelmämuovikapseli annostelijan säiliön aukon 
kautta annostelijaan. Käännä yhdistelmämuovikapselin kulmi-
kas kärki haluamaasi asentoon. 
Poista korkki. Purista MIRIS2-materiaalia kaviteettiin tai instru-
menttiin painamalla kahvaa kevyesti tasaisella paineella.

Työskentelyaika
MIRIS2 reagoi valoon. Sen vuoksi sitä ei saa altistaa liian pitkäk-
si aikaa valolle (erityisesti työskentelyvalolle tai auringonvalol-
le). Suojaa sekoituslehtiöllä oleva MIRIS2-materiaali mahdolli-
suuksien mukaan valoa läpäisemättömällä suojalla (ei sinisä-
vyisellä).

Kovetusaika kerroksen paksuuden ollessa 2 mm	
kovetusaika 
			   < 800 mW / cm² 	> 800 mW / cm²
MIRIS2 Dentin, sävy 0 (S0)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin, sävy 1 (S1)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin, sävy 2 (S2)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin, sävy 3 (S3)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin, sävy 4 (S4)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin, sävy 5 (S5)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin, sävy 6 (S6)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin, sävy 7 (S7)	 40 s	 20 s

MIRIS2 Enamel White Regular (WR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel White Bleach (WB)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Regular (NR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Trans (NT)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Ivory Regular (IR)	 20 s	 20 s

MIRIS2 Effectcolour White (W)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour White Opaque (WO) 60 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Gold (G)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Blue (B)	 20 s	 20 s

MIRIS2 on kovetettava kerroksittain. Älä poista inhibointiker-
rosta, sillä se voi vaikuttaa kerrosten väliseen kiinnittymiseen. 
Jos valotusaika on liian lyhyt, optimaalisia lujuusarvoja ei mah-
dollisesti saavuteta. Valotusaika ei voi olla liian pitkä. Laitteet, 
joiden valoteho ei ole tiedossa, on testattava COLTENE Colto-

lux Light Meter -mittauslaitteella sen käyttöoppaassa annettu-
ja ohjeita noudattaen.

Viimeistely
Viimeistelyyn kuuluu kolme vaihetta: karkea viimeistely, hieno 
viimeistely ja kiillotus. Viimeistelytimantit (45 µm, 25 µm ja 15 
µm) ovat kaikkein monikäyttöisimpiä ja hellävaraisimpia. Niitä 
tulee käyttää erittäin kevyellä, pyyhkivällä liikkeellä runsaan 
vesisuihkun kanssa. Ihanteellinen nopeus on 5  000–15  000 
rpm. Approksimaalipintojen hiontaan voidaan käyttää jousta-
via timanttiviiloja (80 µm, 40 µm ja 15 µm) ja hiontaliuskoja. 
Erittäin kiiltävään tulokseen päästään käyttämällä DIATECH-
kiillottimia tai muita vastaavia instrumentteja. Fluoraa kaikki 
hiotut pinnat viimeistelyn jälkeen.

Turvallisuusohjeita
MIRIS2-materiaalin tahattomasta nielemisestä ei aiheudu väli-
töntä vaaraa, koska annosteltava määrä on vähäinen ja materi-
aali on myrkytöntä. Jos materiaalia joutuu suoraan kosketuk-
seen suun limakalvojen kanssa, huuhtelu vesijohtovedellä  
riittää. Mikäli ainetta joutuu silmään, huuhtele huolellisesti (10 
min) vedellä ja ota yhteys lääkäriin.

Toksikologiset ominaisuudet
MIRIS2 sisältää vaikuttavien aineiden lisäksi pieniä määriä sta-
bilisaattoreita, aktivaattoreita ja väriaineita.
Aktivaattorijärjestelmän muovi- tai amiiniaineosat saattavat 
aiheuttaa allergisia oireita.

Huomio
Toimitetaan vain hammaslääkäreille ja hammaslaboratorioihin 
tai heidän/niiden tilauksesta. Ei lasten ulottuville!
Älä sekoita eri sävyjä sekoituslehtiöllä, koska silloin materiaa-
liin sekoittuu ilmaa, mikä haurastaa sitä.

Säilytys ja merkinnät
Säilytys
Säilytyslämpötila 4-23 °C
Älä altista suoralle auringonvalolle tai muille lämmönlähteille.

Merkintä
Viimeinen käyttöpäivä sekä -numero on merkitty ruiskui-
hin ja laatikoihin.

Infektiontorjunta
Seuraavien ohjeiden noudattaminen varmistaa optimaalisen 
hygienian MIRIS2-materiaalin käytössä:
• 	 Kärjet ja annostelukärjet ovat hygieniasyistä kertakäyttöi-

siä.
•	 Kiinnitä ruiskun korkki käytön jälkeen.
•	 Sävymallit voidaan puhdistaa tavallisella desinfiointines-

teellä.

Käyttöohjeen päiväys
01-2018
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√ÚÈÛÌfi˜ 
∆Ô MIRIS2 ÙË˜ Â›Ó·È ÌÈ· ·ÎÙÈÓÔÛÎÈÂÚ‹ Û‡ÓıÂÙË ÚËÙ›ÓË ÌÂ 
˘„ËÏ‹ ˘ÎÓfiÙËÙ· ÌÈÎÚÔ˘‚ÚÈ‰ÈÎÔ‡ ÊÔÚÙ›Ô˘ Ô˘ ÂÈÙÚ¤ÂÈ 
ÙËÓ ˘ÏÔÔ›ËÛË ÂÍ·ÈÚÂÙÈÎÒÓ ·ÔÎ·Ù·ÛÙ¿ÛÂˆÓ ˘„ËÏÒÓ 
··ÈÙ‹ÛÂˆÓ.
∆Ô MIRIS2 ÌÔÚÂ› Ó· ÊˆÙÔÔÏ˘ÌÂÚÈÛÙÂ› Î·Ù’ Â˘ıÂ›·Ó ÛÙÔ 
ÛÙfiÌ· ‹ ÛÙÔ ÂÎÌ·ÁÂ›Ô ÂÚÁ·Û›·˜ ÌÂ ÙË Û˘ÛÎÂ˘‹ 
ÊˆÙÔÔÏ˘ÌÂÚÈÛÌÔ‡ ÌÂ Ï˘¯Ó›· ·ÏÔÁfiÓÔ˘ COLTENE 
COLTOLUX LED, ‹ ÌÂ ÔÔÈ·‰‹ÔÙÂ ¿ÏÏË Û˘ÛÎÂ˘‹ 
ÊˆÙÔÔÏ˘ÌÂÚÈÛÌÔ‡ ÌÂ ÔÚ·Ùfi Êˆ˜ ·ÏÔÁfiÓÔ˘.

∆Ô Û‡ÛÙËÌ· MIRIS2 ÂÚÈÏ·Ì‚¿ÓÂÈ ÙÚ›· Û˘ÛÙ·ÙÈÎ¿: 
–	 MIRIS2 Dentin, ‰È·ı¤ÛÈÌÔ ÛÂ ÂÙ¿ ÎÂÎÔÚÂÛÌ¤ÓÂ˜ 

·Ô¯ÚÒÛÂÈ˜
–	 MIRIS2 Enamel, ÛÂ ¤ÍÈ ·Ô¯ÚÒÛÂÈ˜ ÏÈÁfiÙÂÚÔ ·‰È·Ê·ÓÂ›˜ 

·fi ÙÈ˜ ·Ô¯ÚÒÛÂÈ˜ Ô‰ÔÓÙ›ÓË˜ Î·È ‰‡Ô ÂÍÈÛÔÚÚÔËÌ¤ÓÂ˜ 
‰È·Ê¿ÓÂÈÂ˜.

–	 MIRIS2 Effect, ÁÈ· ÙËÓ Ú·ÁÌ·ÙÔÔ›ËÛË ÙˆÓ È‰È·›ÙÂÚˆÓ 
¯·Ú·ÎÙËÚÈÛÙÈÎÒÓ ÙˆÓ ‰ÔÓÙÈÒÓ, ÌÂ Ù¤ÛÛÂÚÈ˜ ·Ô¯ÚÒÛÂÈ˜ 
ÔÏ‡ ·‰È·Ê·ÓÂ›˜.

Σύνθεση
Μεθακρυλικοί εστέρες
Υαλοσωματίδια σιλανοποιημένου βαρίου
Άμορφο, υδρόφοβο πυρίτιο 
 
∆Â¯ÓÈÎ¿ ¯·Ú·ÎÙËÚÈÛÙÈÎ¿
™‡ÌÊˆÓ· ÌÂ ISO 4049
ª¤ÛÔ Ì¤ÁÂıÔ˜ ÛˆÌ·ÙÈ‰›ˆÓ� 0,6 Ìm
∫·Ù·ÓÔÌ‹ ÙÔ˘ ÌÂÁ¤ıÔ˘˜ ÙˆÓ ÛˆÌ·ÙÈ‰›ˆÓ� 0,02 - 2,5 Ìm

MIRIS2:
Dentin & Enamel
∞Ó·ÏÔÁ›· Î·Ù’ fiÁÎÔÓ % ÙÔ˘ Û˘ÓÔÏÈÎÔ‡ ·ÓfiÚÁ·ÓÔ˘  
ÊÔÚÙ›Ô˘ �  65,0 %
∞Ó·ÏÔÁ›· Î·Ù¿ ‚¿ÚÔ˜ % ÙÔ˘ Û˘ÓÔÏÈÎÔ‡ ·ÓfiÚÁ·ÓÔ˘  
ÊÔÚÙ›Ô˘ � 80.0 %

Effects
∞Ó·ÏÔÁ›· Î·Ù’ fiÁÎÔÓ % ÙÔ˘ Û˘ÓÔÏÈÎÔ‡ ·ÓfiÚÁ·ÓÔ˘  
ÊÔÚÙ›Ô˘ � 28,0 %
∞Ó·ÏÔÁ›· Î·Ù¿ ‚¿ÚÔ˜ % ÙÔ˘ Û˘ÓÔÏÈÎÔ‡ ·ÓfiÚÁ·ÓÔ˘  
ÊÔÚÙ›Ô˘ � 50,0 %

∫ÏÈÓÈÎ¤˜ ÂÓ‰Â›ÍÂÈ˜ 
ÕÌÂÛÂ˜ ÙÂ¯ÓÈÎ¤˜:
–	 ∂ÌÊÚ¿ÍÂÈ˜ ÎÔÈÏÔÙ‹ÙˆÓ I, II, III, IV Î·È V ÔÌ¿‰·˜.

ŒÌÌÂÛÂ˜ ÙÂ¯ÓÈÎ¤˜:
–	 ŒÓıÂÙ·
–	 ∂¤ÓıÂÙ·
–	 Ÿ„ÂÈ˜ 

–	 ∆Ô MIRIS2 Dentin Û˘ÓÈÛÙ¿Ù·È È‰È·ÈÙ¤Úˆ˜ ÁÈ· ÙËÓ 
·ÔÎ·Ù¿ÛÙ·ÛË ÙË˜ Ê˘ÛÈÎ‹˜ Ô‰ÔÓÙ›ÓË˜.

–	 ∆Ô MIRIS2 Enamel Û˘ÓÈÛÙ¿Ù·È È‰È·ÈÙ¤Úˆ˜ ÁÈ· ÙËÓ 
·ÔÎ·Ù¿ÛÙ·ÛË ÙË˜ Ê˘ÛÈÎ‹˜ ·‰·Ì·ÓÙ›ÓË˜.

–	 ∆Ô MIRIS2 Effect Û˘ÓÈÛÙ¿Ù·È È‰È·ÈÙ¤Úˆ˜ ÁÈ· ÙËÓ 
Ú·ÁÌ·ÙÔÔ›ËÛË ·ÙÔÌÈÎÒÓ ¯·Ú·ÎÙËÚÈÛÙÈÎÒÓ ÙˆÓ 
‰ÔÓÙÈÒÓ, ÌÂ ÙÔÔı¤ÙËÛË Î¿Ùˆ ·fi ÙÈ˜ ·Ô¯ÚÒÛÂÈ˜ 
·‰·Ì·ÓÙ›ÓË˜.

∞ÓÙÂÓ‰Â›ÍÂÈ˜
∂¿Ó Ë ÂÂÌ‚·ÙÈÎ‹ ÂÚÈÔ¯‹ ‰ÂÓ ÌÔÚÂ› Ó· ·ÔÌÔÓˆıÂ› 
Î·Ù·ÏÏ‹Ïˆ˜ Î·Ù¿ ÙË ‰È¿ÚÎÂÈ· ÙË˜ ·‰ÚÔÔ›ËÛË˜ Î·È ÙˆÓ 
¿ÏÏˆÓ ÛÙ·‰›ˆÓ ÙÔÔı¤ÙËÛË˜ Î·È ÔÏ˘ÌÂÚÈÛÌÔ‡ ÙÔ˘ MIRIS2. 
™Â ÂÚ›ÙˆÛË ÂÌÊ¿ÓÈÛË˜ ·ÏÏÂÚÁÈÎ‹˜ ·ÓÙÈ‰Ú¿ÛÂˆ˜ ÛÂ ¤Ó· 
·fi Ù· Û˘ÛÙ·ÙÈÎ¿ ÙÔ˘ MIRIS2. ™Â ÂÚ›ÙˆÛË ÊÙˆ¯‹˜ ‹ 
Î·Î‹˜ ÛÙÔÌ·ÙÈÎ‹˜ ˘ÁÈÂÈÓ‹˜.

∞ÓÂÈı‡ÌËÙÂ˜ ÂÓ¤ÚÁÂÈÂ˜ 
¢ÂÓ ¤¯Ô˘Ó ·Ó·ÊÂÚıÂ› Ì¤¯ÚÈ Û‹ÌÂÚ· ·ÓÂÈı‡ÌËÙÂ˜ 
ÂÓ¤ÚÁÂÈÂ˜.
Œ¯Ô˘Ó ·Ó·ÊÂÚıÂ› ÛÂ ÌÂÌÔÓˆÌ¤ÓÂ˜ ÂÚÈÙÒÛÂÈ˜ ·ÏÏÂÚÁ›Â˜ 
ÂÍ’ Â·Ê‹˜ ÛÂ ÔÚÈÛÌ¤Ó· ÚÔÈfiÓÙ· ·ÚfiÌÔÈ·˜ Û‡ÛÙ·ÛË˜.

¢Â˘ÙÂÚÂ‡Ô˘ÛÂ˜ ·ÓÙÈ‰Ú¿ÛÂÈ˜ / ∞ÏÏËÏÂÈ‰Ú¿ÛÂÈ˜
∆· ÚÔÈfiÓÙ· Ô˘ ÂÚÈ¤¯Ô˘Ó Â˘ÁÂÓfiÏË Î·È / ‹ Á·ÚÈÊ·Ï¤Ï·ÈÔ 
ÌÔÚÂ› Ó· ÂËÚÂ¿ÛÔ˘Ó ÙÔÓ ÔÏ˘ÌÂÚÈÛÌfi ÙÔ˘ MIRIS2. ∫ÔÓ›Â˜ 
ÌÂ ‚¿ÛË ÙÔ ÔÍÂ›‰ÈÔ ÙÔ˘ „Â˘‰·ÚÁ‡ÚÔ˘ Î·È ÙËÓ Â˘ÁÂÓfiÏË 
Ú¤ÂÈ Ó· ·ÔÊÂ‡ÁÔÓÙ·È ÌÂ ÙË ¯Ú‹ÛË ÙÔ˘ MIRIS2. ∆· 
Î·ÙÈÔÓÙÈÎ¿ ÛÙÔÌ·ÙÔÏ‡Ì·Ù· fiˆ˜ Ë ¯ÏˆÚÂÍÈ‰›ÓË ‹ Ù· 
·ÔÎ·Ï˘ÙÈÎ¿ ‰ÈÛÎ›· Ô‰ÔÓÙÈÎ‹˜ Ï¿Î·˜ ÌÔÚÂ› Ó· 
ÂÈÊ¤ÚÔ˘Ó ·Ô¯ÚˆÌ·ÙÈÛÌÔ‡˜.

∆ÔÔı¤ÙËÛË 
∫·ı·ÚÈÛÌfi˜ ÙˆÓ ‰ÔÓÙÈÒÓ
∫·ı·Ú›ÛÙÂ ÙÔ ˘fi ‹ Ù· ˘fi ıÂÚ·Â›· ‰fiÓÙÈ· Î·ıÒ˜ Î·È Ù· 
·Ú·ÎÂ›ÌÂÓ· ‰fiÓÙÈ· ÌÂ ¤Ó· ‚Ô˘ÚÙÛ¿ÎÈ Î·È ÌÈ· ¿ÛÙ· 
Î·ı·ÚÈÛÌÔ‡ ¯ˆÚ›˜ ÊıfiÚÈÔ.

∂ÈÏÔÁ‹ ¯ÚÒÌ·ÙÔ˜
1. ∂ÈÏÔÁ‹ ¯ÚÒÌ·ÙÔ˜ Ô‰ÔÓÙ›ÓË˜
Η επιλογή του χρώματος πρέπει να γίνεται πριν την απομόνωση 
του / των δοντιού / ών. Το ιδανικό είναι η επιλογή του χρώματος να 
γίνεται υπό το φως της ημέρας με τη βοήθεια του χρωματολογίου 
MIRIS2 Shade Guide. Τα χρώματα αντιστοιχούν σε αυτά του χρω-
ματολογίου μόνο 24 ώρες μετά τον πολυμερισμό. ¶ÚÒÙ· ·’ 
fiÏ· ÚÔÛ·ıÔ‡ÌÂ Ó· ÚÔÛ‰ÈÔÚ›ÛÔ˘ÌÂ ÙÔ ¯ÚÒÌ· ÙË˜ 
Ô‰ÔÓÙ›ÓË˜ ÛÙËÓ ·˘¯ÂÓÈÎ‹ ÂÚÈÔ¯‹, ÂÎÂ› fiÔ˘ Ë ·‰·Ì·ÓÙ›ÓË 
¤¯ÂÈ ÙÔ ÂÏ¿¯ÈÛÙÔ ¿¯Ô˜ Î·È Ú·ÎÙÈÎ¿ ‰ÂÓ ÂËÚÂ¿˙ÂÈ ÙËÓ 
·ÓÙ›ÏË„Ë ÙÔ˘ ¯ÚÒÌ·ÙÔ˜. ŸÙ·Ó fiÌˆ˜ Ë ·ÍÈÔÏfiÁËÛË ÙÔ˘ 
¯ÚÒÌ·ÙÔ˜ Á›ÓÂÙ·È ÂÎÙfi˜ ·˘¯ÂÓÈÎ‹˜ ÂÚÈÔ¯‹˜, Ú¤ÂÈ Ó· 
Ï¿‚Ô˘ÌÂ ˘’ fi„ÈÓ ÙËÓ Â›‰Ú·ÛË ÙË˜ Ï¤Ù˘ÓÛË˜ ÙË˜ 
·‰·Ì·ÓÙ›ÓË˜. °È· ·Ú¿‰ÂÈÁÌ·, ÁÈ· ¤Ó· ¯ÚÒÌ· Ô‰ÔÓÙ›ÓË˜ 
‘’3’’ Ô˘ ·ÍÈÔÏÔÁ‹ıËÎÂ ÛÙÔ Ì¤ÛÔÓ ÙË˜ ÚÔÛÙÔÌÈ·Î‹˜ fi„Ë˜, 
Ë ˘ÔÎÂ›ÌÂÓË Ô‰ÔÓÙ›ÓË ·ÓÙÈÛÙÔÈ¯Â› Û˘Ó‹ıˆ˜ ÛÙÔ ¯ÚÒÌ· 
Ô‰ÔÓÙ›ÓË˜ ‘’4 ‹ 5’’. ∏ ÂÈÏÔÁ‹ ÙË˜ ·fi¯ÚˆÛË˜ ÙË˜ Ô‰ÔÓÙ›ÓË˜ 
ÌÔÚÂ› Â›ÛË˜ Ó· Á›ÓÂÈ ÌÂÙ¿ ÙËÓ ·Ú·ÛÎÂ˘‹ ÙË˜ ÎÔÈÏfiÙËÙ·˜. 
™˘ÓÈÛÙ¿Ù·È ¿ÓÙ· Ë Û˘ÓÂ¯‹˜ ¯Ú‹ÛË ÛÚ¤˘ ÓÂÚÔ‡ Î·Ù¿ ÙË 
‰È¿ÚÎÂÈ· ÙË˜ ·Ú·ÛÎÂ˘‹˜ ÙÔ˘ ‰ÔÓÙÈÔ‡ ÁÈ· Ó· ·ÔÊÂ˘¯ıÂ› 
·Ê’ ÂÓfi˜ ÌÂÓ Ë ÌÂÙ·‚ÔÏ‹ ÙË˜ fi„Ë˜ ÙÔ˘ ‰ÔÓÙÈÔ‡ ÏfiÁˆ ÙË˜ 
Ù·¯Â›·˜ ·Ê˘‰¿ÙˆÛË˜ ÙˆÓ ÈÛÙÒÓ, ·Ê’ ÂÙ¤ÚÔ˘ ‰Â ÙÔ 
ÂÓ‰Â¯fiÌÂÓÔ Ï¿ıÔ˜ Î·Ù·ÁÚ·Ê‹˜ ÙË˜ ·fi¯ÚˆÛË˜.
™∏ª∞¡∆π∫√: Ë Èı·Ó‹ ·ÚÔ˘Û›· ‰Â˘ÙÂÚÔÁÂÓÔ‡˜ ‹ 
ÛÎÏËÚÔÙÈÎ‹˜ Ô‰ÔÓÙ›ÓË˜ ÛÙÔ ‚¿ıÔ˜ ÙË˜ ÎÔÈÏfiÙËÙ·˜ ‰ÂÓ 
Ú¤ÂÈ Ó· ¯ÚËÛÈÌÔÔÈËıÂ› Û· ‚¿ÛË ÁÈ· ÙÔÓ ÚÔÛ‰ÈÔÚÈÛÌfi 
ÙË˜ ·fi¯ÚˆÛË˜ ÙË˜ Ô‰ÔÓÙ›ÓË˜.

2. ∂ÈÏÔÁ‹ ¯ÚÒÌ·ÙÔ˜ ·‰·Ì·ÓÙ›ÓË˜ Î·È ‰È·Ê¿ÓÂÈ·˜
∆Ô ¯ÚÒÌ· Î·È Ë ‰È·Ê¿ÓÂÈ· ÙË˜ ·‰·Ì·ÓÙ›ÓË˜ ÔÎ›ÏÏÔ˘Ó 
·Ó¿ÏÔÁ· ÌÂ Ù· ·ÙÔÌÈÎ¿ ¯·Ú·ÎÙËÚÈÛÙÈÎ¿ Î·È ÙËÓ ËÏÈÎ›·. ∏ 
ÂÈÏÔÁ‹ ÙÔ˘ ¯ÚÒÌ·ÙÔ˜ ÙË˜ ·‰·Ì·ÓÙ›ÓË˜ (·fi¯ÚˆÛË Î·È 
‰È·Ê¿ÓÂÈ·) Á›ÓÂÙ·È ÌÂ Ù¤ÙÔÈÔ ÙÚfiÔ ÒÛÙÂ Ó· ·ÓÙÈÛÙÔÈ¯Â› ÌÂ 
fiÛÔ ÙÔ ‰˘Ó·Ùfi ÌÂÁ·Ï‡ÙÂÚË ·ÎÚ›‚ÂÈ· ÛÙÔ ¯ÚÒÌ· ÙˆÓ 
·Ú·ÎÂ›ÌÂÓˆÓ ÚÔÛı›ˆÓ Î·È Ï·Á›ˆÓ ‰ÔÓÙÈÒÓ.

3. Χρήση αυθεντικού χρωματολογίου
Το επόμενο στάδιο μετά την επιλογή της απόχρωσης της οδοντί-
νης και της αδαμαντίνης από το χρωματολόγιο, είναι να τοποθετη-
θεί η επιλεγείσα απόχρωση της οδοντίνης στην επιλεγείσα από-
χρωση της αδαμαντίνης στο χρωματολόγιο του MIRIS2, για να 
επαληθευθεί ότι η επιλογή είναι σωστή. 
Η τοποθέτηση μιας σταγόνας νερού ανάμεσα στις δύο επιλεγείσες 

αποχρώσεις του χρωματολογίου εγγυάται την ορθή απομίμηση 
του χρώματος της μέλλουσας αποκατάστασης. 

∞ÔÌfiÓˆÛË ÙË˜ ÎÔÈÏfiÙËÙ·˜ (∂Ï·ÛÙ. ∞ÔÌÔÓˆÙ‹Ú·˜)
∏ ÂÚÁ·Û›· ÛÂ ÛÙÂÁÓfi ÂÚÈ‚¿ÏÏÔÓ ÂÈ‚¿ÏÏÂÙ·È ÁÈ· ÙËÓ 
Â›ÙÂ˘ÍË ¿ÚÈÛÙˆÓ ·ÔÙÂÏÂÛÌ¿ÙˆÓ. ™˘ÓÈÛÙ¿Ù·È Ë ¯Ú‹ÛË ÙÔ˘ 
ÂÏ·ÛÙÈÎÔ‡ ·ÔÌÔÓˆÙ‹ÚÔ˜ HYGENIC® / Roeko Dental Dam.

¶·Ú·ÛÎÂ˘‹ ÙË˜ ÎÔÈÏfiÙËÙ·˜
∫·Ù¿ ÙËÓ ·Ú·ÛÎÂ˘‹ ÙË˜ ÎÔÈÏfiÙËÙ·˜ È‰È·›ÙÂÚË ÚÔÛÔ¯‹ 
Ú¤ÂÈ Ó· ‰ÔıÂ› ÛÙË ‰È·Ù‹ÚËÛË ÙˆÓ Ô‰ÔÓÙÈÎÒÓ ÈÛÙÒÓ (·Ú¯‹ 
ÙË˜ Û˘ÁÎÔÏÏËÙÈÎ‹˜ ·ÔÎ·Ù¿ÛÙ·ÛË˜). ¶·Ú·ÛÎÂ˘¿ÛÙÂ ÙËÓ 
·‰·Ì·ÓÙ›ÓË Î·È ÙËÓ Ô‰ÔÓÙ›ÓË ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÒÓÙ·˜ ‰È·Ì¿ÓÙÈ· 
ÙˆÓ 80 Ìm (ÎÔÎÎÔÌÂÙÚ›·) Î·È ÙÂÏÂÈÒÛÙÂ ÌÂ ÏÂÙfiÎÔÎÎ· ‹ 
˘ÂÚÏÂÙfiÎÔÎÎ· ‰È·Ì¿ÓÙÈ· ÊÈÓÈÚ›ÛÌ·ÙÔ˜. ∏ ÂÚÈÊÂÚÈÎ‹ 
ÏÔÍÔÙfiÌËÛË ÙˆÓ ÔÚ›ˆÓ Â›Ó·È ··Ú·›ÙËÙË ÁÈ· Ó· ·˘Í‹ÛÂÙÂ 
ÙËÓ ÂÈÊ¿ÓÂÈ· Û˘ÁÎfiÏÏËÛË˜ ÛÙËÓ ·‰·Ì·ÓÙ›ÓË Î·È ÁÈ· Ó· 
‚ÂÏÙÈÛÙÔÔÈ‹ÛÂÙÂ ÙËÓ ÔÚÈ·Î‹ ·fiÊÚ·ÍË.

¶ÚÔÛÙ·Û›· ÔÏÊÔ‡
√È ÂÚÈÔ¯¤˜ ÎÔÓÙ¿ ÛÙÔÓ ÔÏÊfi ÌÔÚÔ‡Ó Ó· ÚÔÛÙ·ÙÂ˘ıÔ‡Ó 
ÌÂ ¤Ó· 
ÛÎÂ‡·ÛÌ· ˘‰ÚÔÍÂÈ‰›Ô˘ ÙÔ˘ ·Û‚ÂÛÙ›Ô˘ Ô˘ ÛÎÏËÚ˘ÓfiÌÂÓÔ 
ı· 
ÚÔÛÙ·Ù¤„ÂÈ ÙÔÓ ÔÏÊfi ·fi Ù˘¯Ô‡ÛÂ˜ ÌÈÎÚÔ‚È·Î¤˜ 
‰ÈÂÈÛ‰‡ÛÂÈ˜.

™˘ÁÎfiÏÏËÛË – Û˘ÁÎÔÏÏËÙÈÎfi Û‡ÛÙËÌ· 
ÃÚËÛÈÌÔÔÈ‹ÛÙÂ ÙÔ Û˘ÁÎÔÏÏËÙÈÎfi Û‡ÛÙËÌ· COLTENE One 
Coat Self-Etching Bond ‹ COLTENE ART BOND, Û‡ÌÊˆÓ· 
ÌÂ ÙÈ˜ Ô‰ËÁ›Â˜ ¯Ú‹ÛÂÒ˜ ÙÔ˘˜.

∆Â¯ÓËÙfi ÙÔ›¯ˆÌ· Î·È ÛÊ‹ÓÂ˜
™ÙÈ˜ ·ÔÎ·Ù·ÛÙ¿ÛÂÈ˜ ÎÔÈÏÔÙ‹ÙˆÓ II, III και IV ÔÌ¿‰·˜ 
¯ÚËÛÈÌÔÔÈ‹ÛÙÂ ¤Ó· ÏÂÙfi ÛÂ ¿¯Ô˜ ÙÂ¯ÓËÙfi ÙÔ›¯ˆÌ·. 
∞ÎÈÓËÙÔÔÈ‹ÛÙÂ ÙÔ ÙÂ¯ÓËÙfi ÙÔ›¯ˆÌ· ÌÂ ÙË ‚Ô‹ıÂÈ· ÛÊËÓÒÓ.

∆ÔÔı¤ÙËÛË ÙÔ˘ MIRIS2 ÛÂ Û‡ÚÈÁÁ· 
∆ÔÔıÂÙ‹ÛÙÂ ÙËÓ ··ÈÙÔ‡ÌÂÓË ÁÈ· ÙËÓ ¤ÌÊÚ·ÍË ‹ ÙËÓ 
·ÔÎ·Ù¿ÛÙ·ÛË ÔÛfiÙËÙ· ÚËÙ›ÓË˜ Î·Ù’ Â˘ıÂ›·Ó ¿Óˆ ÛÙÔ 
ÌÏÔÎ¿ÎÈ ·Ó¿ÌÈÍË˜ ‹ ÛÙËÓ Ï¿Î· ·Ó¿ÌÈÍË˜. ¶·›ÚÓÂÙÂ 
ÌÈÎÚ¤˜ ÔÛfiÙËÙÂ˜ ÚËÙ›ÓË˜ ÌÂ ÙË ‚Ô‹ıÂÈ· ÂÓfi˜ ÂÚÁ·ÏÂ›Ô˘ 
ÚËÙÈÓÒÓ COLTENE ‹ ÌÂ ÔÔÈÔ‰‹ÔÙÂ ¿ÏÏÔ Î·Ù¿ÏÏËÏÔ 
ÂÚÁ·ÏÂ›Ô ÙÔÔı¤ÙËÛË˜ ÚËÙÈÓÒÓ Î·È ÙÈ˜ ÙÔÔıÂÙÂ›ÙÂ ÛÙËÓ 
ÎÔÈÏfiÙËÙ·.

ÃÚËÛÈÌÔÔ›ËÛË ÙÔ˘ MIRIS2 ÛÂ Î¿„Ô˘ÏÂ˜ (tips)
∆ÔÔıÂÙ‹ÛÙÂ ÙËÓ Î¿„Ô˘Ï· (tip) ÛÙÔ ÌÚÔÛÙÈÓfi Ì¤ÚÔ˜ ÙÔ˘ 
ÂÈ‰ÈÎÔ‡ ÈÛÙÔÏÈÔ‡. ¶ÏËÛÈ¿ÛÙÂ ÙËÓ ˘fi ÁˆÓ›· ÚÔÂÍÔ¯‹ 
(Ì‡ÙË) ÙË˜ Î¿„Ô˘Ï·˜ ÛÙËÓ ÂÈı˘ÌËÙ‹ ı¤ÛË. µÁ¿ÏÙÂ ÙÔ 
Î¿Ï˘Ì· ÙË˜ Î¿„Ô˘Ï·˜ Î·È ÙÔÔıÂÙ‹ÛÙÂ ÙË Û‡ÓıÂÙË ÚËÙ›ÓË 
Î·Ù’ Â˘ıÂ›·Ó ÛÙËÓ ÎÔÈÏfiÙËÙ· ‹ ÛÙ· ÂÚÁ·ÏÂ›· ÚËÙÈÓÒÓ, 
ÂÍ·ÛÎÒÓÙ·˜ ÌÈ¿ ÛÙ·ıÂÚ‹ Î·È ÂÏ·ÊÚ¿ ›ÂÛË ÛÙË Ï·‚‹ ÙÔ˘ 
ÈÛÙÔÏÈÔ‡.

ÃÚfiÓÔ˜ ÂÚÁ·Û›·˜
∏ Û‡ÓıÂÙË ÚËÙ›ÓË MIRIS2 Â›Ó·È ÊˆÙÔÂ˘·›ÛıËÙË Î·È ‰ÂÓ 
Ú¤ÂÈ Ó· Ì¤ÓÂÈ ÂÎÙÂıÂÈÌ¤ÓË ÛÂ ‰˘Ó·Ùfi Êˆ˜ fiˆ˜ ·˘Ùfi ÙÔ˘ 
Ô‰ÔÓÙÈ·ÙÚÈÎÔ‡
ÚÔ‚ÔÏ¤· ‹ ÙÔ Êˆ˜ ÙÔ˘ ‹ÏÈÔ˘. ∂¿Ó Â›Ó·È ‰˘Ó·ÙfiÓ 
ÚÔÛÙ·Ù¤„ÙÂ ·fi ÙÔ Êˆ˜ ÙËÓ ÂÎÙÂıÂÈÌ¤ÓË ÚËÙ›ÓË ÌÂ ¤Ó· 
ÂÏ·ÊÚÒ˜ ·‰È·Ê·Ó¤˜ Î¿Ï˘Ì· (fi¯È ÌÏÂ).

¶¿¯Ô˜ ÛÙÚÒÌ·ÙÔ˜ 2 ¯ÈÏÈÔÛÙÒÓ�
ÃÚfiÓÔ˜ ÔÏ˘ÌÂÚÈÛÌÔ‡ ÛÂ ‰Â˘ÙÂÚfiÏÂÙ· 
	 < 800 mW / cm² > 800 mW / cm²
MIRIS2 Dentin Shade 0 (S0)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 1 (S1)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 2 (S2)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 3 (S3)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 4 (S4)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 5 (S5)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 6 (S6)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 7 (S7)	 40 s	 20 s

MIRIS2 Enamel White Regular (WR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel White Bleach (WB)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Regular (NR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Trans (NT)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Ivory Regular (IR)	 20 s	 20 s

MIRIS2 Effectcolour White (W)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour White Opaque (WO) 60 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Gold (G)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Blue (B)	 20 s	 20 s

∏ Û‡ÓıÂÙË ÚËÙ›ÓË MIRIS2 Ú¤ÂÈ Ó· ÔÏ˘ÌÂÚ›˙ÂÙ·È Î·Ù¿ 
ÛÙÚÒÌ·Ù·. ªËÓ ·ÔÌ·ÎÚ‡ÓÂÙÂ ÙÔ ÂÈÊ·ÓÂÈ·Îfi ÛÙÚÒÌ· ÙÔ˘ 
ÔÔ›Ô˘ Ô ÔÏ˘ÌÂÚÈÛÌfi˜ ·Ó·¯·ÈÙ›˙ÂÙ·È ·fi ÙÔ ÔÍ˘ÁfiÓÔ. ∫¿ÙÈ 
Ù¤ÙÔÈÔ ı· ÌÔÚÔ‡ÛÂ Ó· ÚÔ‰È·ÁÚ¿„ÂÈ ÙË Û˘ÁÎfiÏÏËÛË 
ÌÂÙ·Í‡ ‰‡Ô ‰È·‰Ô¯ÈÎÒÓ ÛÙÚˆÌ¿ÙˆÓ. ∏ ÌË Â·ÚÎ‹˜ ¤ÎıÂÛË 
ÙË˜ ÚËÙ›ÓË˜ ÛÙÔ Êˆ˜ ÙË˜ Ï˘¯Ó›·˜ ·ÏÔÁfiÓÔ˘ ÌÔÚÂ› Ó· 
ÂËÚÂ¿ÛÂÈ ÙÈ˜ ÌË¯·ÓÈÎ¤˜ ÙË˜ È‰ÈfiÙËÙÂ˜. ∏ ˘ÂÚ¤ÎıÂÛË ÙË˜ 
ÚËÙ›ÓË˜ ÛÙÔ Êˆ˜ ÙË˜ Ï˘¯Ó›·˜ ·ÏÔÁfiÓÔ˘ ‰ÂÓ ÚÔÎ·ÏÂ› 
Î·ÌÌ›· ÂÓfi¯ÏËÛË. √ÔÈ·‰‹ÔÙÂ Û˘ÛÎÂ˘‹ 
ÊˆÙÔÔÏ˘ÌÂÚÈÛÌÔ‡ ÌÂ ¿ÁÓˆÛÙË ÈÛ¯‡ ÊˆÙÔÔÏ˘ÌÂÚÈÛÌÔ‡, 
Ú¤ÂÈ Ó· ÂÏ¤Á¯ÂÙ·È ÌÂ ÙÔ COLTENE COLTOLUX Light 
Meter, Û‡ÌÊˆÓ· ÌÂ ÙÈ˜ ·ÓÙ›ÛÙÔÈ¯Â˜ Ô‰ËÁ›Â˜ ÙÔ˘ 

Î·Ù·ÛÎÂ˘·ÛÙ‹ ÙÔ˘.

ºÈÓ›ÚÈÛÌ· – ÏÂ›·ÓÛË
∆Ô ÊÈÓ›ÚÈÛÌ· Á›ÓÂÙ·È ÛÂ ÙÚ›· ‰È·‰Ô¯ÈÎ¿ ÛÙ¿‰È·: ÙËÓ 
·ÔÌ¿ÎÚ˘ÓÛË ÙˆÓ ÂÚÈÛÛÂÈÒÓ, ÙË ÏÂ›·ÓÛË Î·È ÙË ÛÙ›Ï‚ˆÛË. 
√È ÂÚÈÛÛfiÙÂÚÔ ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÔ‡ÌÂÓÂ˜ Î·È ÔÈ ÏÈÁfiÙÂÚÔ 
Î·Ù·ÛÙÚÂÙÈÎ¤˜ Â›Ó·È ÔÈ ÊÚ¤˙Â˜ ÊÈÓÈÚ›ÛÌ·ÙÔ˜ ‰È·Ì·ÓÙ¤ (45 
Ìm, 25 Ìm Î·È 15 Ìm), ÔÈ ÔÔ›Â˜ Ú¤ÂÈ Ó· ̄ ÚËÛÈÌÔÔÈÔ‡ÓÙ·È 
¯ˆÚ›˜ ›ÂÛË, ÌÂ Û˘ÓÂ¯‹ ÂÚÈÛÙÚÔÊÈÎ‹ Î›ÓËÛË Î·È ÌÂ ¿ÊıÔÓË 
ÚÔ‹ ÓÂÚÔ‡. ∏ È‰·ÓÈÎ‹ Ù·¯‡ÙËÙ· ÂÚÈÛÙÚÔÊ‹˜ ÙÔ˘˜ Â›Ó·È 
ÌÂÙ·Í‡ 5.000 Î·È 15.000 ÛÙÚÔÊÒÓ ·Ó¿ ÏÂÙfi. √È Â‡Î·ÌÙÂ˜ 
‰È·Ì·ÓÙ¤ Ú›ÓÂ˜ Â›Ó·È È‰È·›ÙÂÚ· ‚ÔÏÈÎ¤˜ ÁÈ· ÙË ÏÂ›·ÓÛË ÙˆÓ 
ÌÂÛÔ‰ÔÓÙ›ˆÓ ‰È·ÛÙËÌ¿ÙˆÓ Î·È ÙˆÓ fiÌÔÚˆÓ ÂÈÊ·ÓÂÈÒÓ. °È· 
Ó· ÂÈÙ‡¯ÂÙÂ ÌÈ· ÂÍ·ÈÚÂÙÈÎ‹ ÛÙÈÏÓfiÙËÙ· ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÂ›ÙÂ ÙÔ 
Û‡ÛÙËÌ· DIATECH Composite Polishers ‹ ÔÔÈÔ‰‹ÔÙÂ 
¿ÏÏÔ ·ÚfiÌÔÈÔ ÚÔÈfiÓ. ªÂÙ¿ ÙÔ ÊÈÓ›ÚÈÛÌ· Î·È ÙË ÏÂ›·ÓÛË 
ÊıÔÚÈÒÛÙÂ fiÏÂ˜ ÙÈ˜ ·ÔÎ·ÙÂÛÙËÌ¤ÓÂ˜ ÂÚÈÔ¯¤˜.

ª¤ÙÚ· ÚÔÛÙ·Û›·˜
√ Î›Ó‰˘ÓÔ˜ ·fi ÙËÓ Î·Ù¿ÔÛË ÙÔ˘ MIRIS2 Â›Ó·È ·Ó‡·ÚÎÙÔ˜ 
ÏfiÁˆ ÙË˜ ÔÏ‡ ÌÈÎÚ‹˜ ¯ÚËÛÈÌÔÔÈÔ‡ÌÂÓË˜ ÔÛfiÙËÙ·˜ Î·È 
ÏfiÁˆ ÙË˜ ·Ô˘Û›·˜ ÙÔÍÈÎfiÙËÙ·˜. ™Â ÂÚ›ÙˆÛË ¿ÌÂÛË˜ 
Â·Ê‹˜ ÙË˜ ÚËÙ›ÓË˜ ÌÂ ÙÔ ÛÙÔÌ·ÙÈÎfi ‚ÏÂÓÓÔÁfiÓÔ, ¤Ó· Î·Ïfi 
Í¤Ï˘Ì· ÌÂ ¿ÊıÔÓÔ ÙÚÂ¯Ô‡ÌÂÓÔ ÓÂÚfi Â›Ó·È ·ÚÎÂÙfi. ™Â 
ÂÚ›ÙˆÛË Â·Ê‹˜ ÌÂ Ù· Ì¿ÙÈ·, ÍÂÏ‡ÓÂÙÂ ÌÂ ¿ÊıÔÓÔ 
ÙÚÂ¯Ô‡ÌÂÓÔ ÓÂÚfi (10 ÏÂÙ¿) Î·È ÛÙË Û˘Ó¤¯ÂÈ· 
Û˘Ì‚Ô˘ÏÂ˘ıÂ›ÙÂ ÔÊı·ÏÌ›·ÙÚÔ.

∆ÔÍÈÎÔÏÔÁÈÎ¿ ¯·Ú·ÎÙËÚÈÛÙÈÎ¿
∆Ô MIRIS2 ÂÚÈ¤¯ÂÈ Â›ÛË˜ ÂÎÙfi˜ ·fi Ù· Î‡ÚÈ· Û˘ÛÙ·ÙÈÎ¿ 
ÙÔ˘, ÌÈÎÚ¤˜ ÔÛfiÙËÙÂ˜ ÛÙ·ıÂÚÔÔÈËÙÒÓ, ÂÓÂÚÁÔÔÈËÙÒÓ 
Î·È ¯ÚˆÛÙÈÎÒÓ. ∂›Ó·È Èı·ÓfiÓ Ó· ÂÌÊ·ÓÈÛÙÂ› Î¿ÔÈ· 
·ÏÏÂÚÁÈÎ‹ ·ÓÙ›‰Ú·ÛË ÛÂ ¤Ó· ·fi Ù· ÚËÙÈÓÔ‡¯· Û˘ÛÙ·ÙÈÎ¿ 
ÙË˜ ÚËÙ›ÓË˜ ‹ ÛÙËÓ ÔÌ¿‰· ÙˆÓ ·ÌÈÓÒÓ Ô˘ ÂÚÈ¤¯ÂÈ Ô 
Î·Ù·Ï‡ÙË˜, ÛÂ ¿ÙÔÌ· ÌÂ ‰È·ÈÛÙˆÌ¤ÓË ·ÏÏÂÚÁÈÎ‹ 
ÚÔ‰È¿ıÂÛË.

™ËÌÂ›ˆÛË
¶·Ú·‰›‰ÂÙ·È ÌfiÓÔ ÛÂ Ô‰ÔÓÙÈ¿ÙÚÔ˘˜ ‹ ÛÂ Ô‰ÔÓÙÔÙÂ¯Ó›ÙÂ˜ ‹ 
Û‡ÌÊˆÓ· ÌÂ ÙÈ˜ Ô‰ËÁ›Â˜ ·˘ÙÒÓ. ∫Ú·Ù‹ÛÙÂ ÙÔ ÚÔÈfiÓ ·˘Ùfi 
Ì·ÎÚÈ¿ ·fi Ù· ·È‰È¿! ªËÓ ·Ó·ÌÈÁÓ‡ÂÙÂ ÔÏÏ¤˜ 
·Ô¯ÚÒÛÂÈ˜ ¿Óˆ ÛÙÔ ÌÏÔÎ ·Ó¿ÌÈÍË˜ ÁÈ·Ù› ÌÔÚÂ› Ó· 
ÂÛˆÎÏÂÈÛÙÔ‡Ó Ê˘Û·ÏÏ›‰Â˜ ·¤ÚÔ˜ ÔÈ ÔÔ›Â˜ ÌÔÚÂ› ÌÂ ÙË 
ÛÂÈÚ¿ ÙÔ˘˜ Ó· ‰ËÌÈÔ˘ÚÁ‹ÛÔ˘Ó fiÚÔ˘˜ ÛÙÔ ˘ÏÈÎfi. 

¢È·Ù‹ÚËÛË Î·È Û‹Ì·ÓÛË
¢È·Ù‹ÚËÛË
∆Ô ÚÔÈfiÓ ‰È·ÙËÚÂ›Ù·È ÌÂÙ·Í‡ 4 - 23 °C (39 - 73 °F).
∞ÔÊ‡ÁÂÙÂ ÙËÓ ¤ÎıÂÛË ÙÔ˘ ˘ÏÈÎÔ‡ ÛÙËÓ ËÏÈ·Î‹ ·ÎÙÈÓÔ‚ÔÏ›· 
‹ ÛÂ ÔÔÈ·‰‹ÔÙÂ ¿ÏÏË ËÁ‹ ıÂÚÌfiÙËÙ·˜. 

™‹Ì·ÓÛË
∏ ËÌÂÚÔÌËÓ›· Ï‹ÍÂˆ˜ Î·È Ô ·ÚÈıÌfi˜ ·ÚÙ›‰·˜  
·Ó·ÁÚ¿ÊÔÓÙ·È ¿Óˆ ÛÙÈ˜ Û‡ÚÈÁÁÂ˜ Î·ıÒ˜ Â›ÛË˜ Î·È ÛÙÈ˜ 
ÂÍˆÙÂÚÈÎ¤˜ Û˘ÛÎÂ˘·Û›Â˜. 

ŒÏÂÁ¯Ô˜ ÙˆÓ ‰È·ÛÙ·˘ÚÔ‡ÌÂÓˆÓ ÌÔÏ‡ÓÛÂˆÓ
∏ ÂÊ·ÚÌÔÁ‹ ÙˆÓ ·Ú·Î¿Ùˆ Ì¤ÙÚˆÓ ÂÍ·ÛÊ·Ï›˙ÂÈ ÙÈ˜ 
¿ÚÈÛÙÂ˜ Û˘Óı‹ÎÂ˜ ˘ÁÈÂÈÓ‹˜ Î·Ù¿ ÙË ¯ÚËÛÈÌÔÔ›ËÛË ÙÔ˘ 
MIRIS2:
• 	 °È· ÏfiÁÔ˘˜ ˘ÁÈÂÈÓ‹˜ Ë Û˘ÛÎÂ˘·Û›· ÙÔ˘ MIRIS2 ÛÂ 

Î¿„Ô˘ÏÂ˜ ÁÈ· Î·Ù’ Â˘ıÂ›·Ó ÙÔÔı¤ÙËÛË Â›Ó·È ÌÈ·˜ 
¯Ú‹ÛÂˆ˜.

• 	 ∫ÏÂ›ÓÂÙÂ Î·Ï¿ ÙË Û‡ÚÈÁÁ· ÌÂÙ¿ ·fi Î¿ıÂ ¯Ú‹ÛË.
•	 ∆Ô ¯ÚˆÌ·ÙÔÏfiÁÈÔ ÌÔÚÂ› Ó· Î·ı·ÚÈÛÙÂ› ÌÂ ·ÍÈfiÈÛÙ· 

·ÔÏ˘Ì·ÓÙÈÎ¿ ˘ÁÚ¿.

∏ÌÂÚÔÌËÓ›· ¤Î‰ÔÛË˜ ÙˆÓ Ô‰ËÁÈÒÓ ¯Ú‹ÛÂˆ˜ 
01-2018

Instrucțiuni de utilizare RO

Definiţie
MIRIS2 este un compozit nanohibrid, cu cantitate mare de ma-
terial de umplutură, aplicabil cu seringa, radioopac, cu care se 
pot confecţiona restaurări excelente care corespund celor mai 
înalte exigenţe.
MIRIS2 polimerizează în cavitatea dentară sau pe model, cu 
COLTENE COLTOLUX LED sau cu o altă lampă cu halogen vizi-
bil.

Sistemul MIRIS2 este alcătuit din trei componente:
–	 MIRIS2 Dentin, în 8 nuanţe, cu opacitate înaltă.

–	 MIRIS2 Enamel, în 5 nuanţe, cu opacitate mai scăzută de-
cât nuanţele de dentină, cu 2 translucidităţi echilibrate.

–	 MIRIS2 Effect, în 4 nuanţe, cu opacitate înaltă pentru ca-
racterizare individuală.

Compoziție
Metacrilat
Sticlă de bariu silanizată
Acid silicic amorf, hidrofobizat

Date tehnice
În conformitate cu ISO 4049

Dimensiunea medie a particulelor materialului 
de umplutură:� 0,6 μm
Intervalul dimensiunii particulelor:� 0,02 – 2,5 µm

MIRIS2:
Dentin şi Enamel
Procentajul din volumul total al materialului 
de umplutură anorganică:� 65,0 %
Procentajul din greutatea totală a materialului 
de umplutură anorganică:� 80,0 %

Efecte
Procentajul din volumul total al materialului 
de umplutură anorganică:� 28,0 %
Procentajul din greutatea totală a materialului 
de umplutură anorganică:� 50,0 %

Indicaţii
Aplicări directe:
–	 Obturarea cavităţilor de clasa I, II, III, IV, V.

Aplicări indirecte:
–	 Inlay-uri
–	 Onlay-uri
–	 Faţete

MIRIS2 Dentin este indicat îndeosebi pentru:
–	 reconstrucţia dentinei naturale.

MIRIS2 Enamel este indicat îndeosebi pentru:
–	 reconstrucţia smalţului natural.

MIRIS2 Effect este indicat îndeosebi pentru:
-	 caracterizarea individuală (aplicare sub smalţ).

Contraindicaţii
Dacă locul nu poate fi izolat după gravarea smalţului şi în tim-
pul aplicării și polimerizării produsului MIRIS2. Dacă pacientul 
este alergic la substanțele componente ale produsului MIRIS2. 
Dacă igiena bucală este slabă.

Efecte secundare
Nu se cunosc efecte secundare sistemice. În cazuri izolate au 
fost raportate alergii de contact la produsele cu o compoziție 
similară.

Interacţiuni cu alţi agenţi
Agenții care conțin eugenol şi/sau ulei de cuișoare pot afecta 
polimerizarea produsului MIRIS2. De aceea, utilizarea cimentu-
rilor cu oxid de zinc-eugenol în combinație cu MIRIS2 trebuie 
evitată. Decolorările pot apărea când se utilizează ape de gură 
cationice, indicatori de placă sau clorhexidină.

Aplicarea
Curăţarea dintelui
Dintele care trebuie tratat şi dinţii adiacenţi se curăţă cu o pe-
rie şi cu pastă profesională care nu conţine fluor.

Selectarea nuanţei cu ajutorul ghidului de nuanţe MIRIS2
1. Selectarea nuanţei dentinei 
Selectaţi nuanţele înainte de izolare. În mod ideal, nuanţa se 
stabileşte la lumina zilei utilizând ghidul de nuanţe MIRIS2. Pâ-
nă la 24 de ore după polimerizare, nuanţele sunt identice cu 
cele din ghidul de nuanţe. Determinaţi nuanţa culorii dentinei 
din zona cervicală, unde smalţul are o grosime minimă şi prac-
tic nu are nicio influenţă asupra percepţiei culorii. Când evalu-
area se efectuează mai departe de zona cervicală, trebuie luat 
în considerare efectul de atenuare exercitat de smalţ. De 
exemplu, în cazul selectării unei culori a dentinei «3», efectuată 
în mijlocul suprafeţei vestibulare, dentina subiacentă cores-
punde de obicei unei culori a dentinei «4 sau 5». Culoarea den-
tinei se poate de asemenea determina după prepararea cavită-
ţii. Totuşi, tratamentul trebuie să aibă loc cu utilizarea spray-
ului de apă, pentru a preveni deshidratarea rapidă care ar pu-
tea duce la selectarea greşită a nuanţei.
IMPORTANT: Prezenţa dentinei terţiare sau sclerotice în zone-
le mai profunde ale cavităţii nu trebuie utilizată ca punct de 
pornire pentru determinarea culorii de bază a dentinei.

2. Selectarea nuanţei şi translucidităţii smalţului
Caracteristicile optice ale smalţului diferă între indivizi şi varia-
ză în funcţie de vârstă. Pentru a determina nuanţa şi transluci-
ditatea smalţului, se selectează materialul de smalţ care cores-
punde cel mai îndeaproape cu dinţii în zonele incizale şi proxi-
male ale dinţilor învecinaţi.

3. Compararea nuanţelor selectate de dentină şi smalţ
După selectarea individuală a maselor de bază de dentină şi 
smalţ, următorul pas îl reprezintă inserţia probei de dentină în 
smalţ, pentru a obţine suprapunerea ambelor materiale şi a 
confirma selecţia materialului. În acest fel se confirmă corecti-
tudinea selecţiei materialului. O picătură de apă plasată între 
cele două părţi ale ghidului de nuanţe garantează o simulare 
adecvată.

Izolarea cavităţii (diga de cauciuc)
Izolarea adecvată este absolut necesară pentru obţinerea unor 
rezultate optime. Se recomandă utilizarea digii dentare 

HYGENIC® / Roeko.

Pregătirea cavităţii
Când se prepară cavitatea trebuie depus orice efort pentru a 
utiliza o tehnică ce nu afectează substanța dentară (principiul 
tehnicii de restaurare adezivă). Pregătiţi smalţul şi dentina uti-
lizând freze diamantate aspre de 80 μm şi finisaţi utilizând fre-
ze diamantate de finisare fine sau extrafine. Se recomandă ca 
marginile de smalţ să fie bizotate pentru creşterea zonei de 
aderenţă dintre dinte şi materialul de obturaţie şi, prin aceasta, 
să se optimizeze sigilarea marginală.

Protecția pulpei
Acoperirea zonelor din apropierea pulpei cu cimenturi cu hi-
droxid de calciu cu priză lentă utilizând tehnica punctuală va 
asigura protecţia pulpei faţă de infiltrarea bacteriană.

Sistemul adeziv
Utilizaţi COLTENE One Coat Self-Etching Bond sau COLTENE 
A.R.T. BOND) în concordanţă cu instrucţiunile de utilizare co-
respunzătoare.

Matrici şi pene interdentare
Pentru restaurările de clasa II, III şi IV aplicaţi o matrice subţire.
Adaptaţi matricea în zona proximală utilizând pene interden-
tare.

Aplicarea MIRIS2 dintr-o seringă
Dozaţi MIRIS2 direct pe blocul de amestecare, luaţi cantităţi mi-
ci din acesta cu instrumentele COLTENE pentru compozite sau 
cu orice alt instrument de aplicare şi aplicaţi în cavitate.

Aplicarea produsului MIRIS2 de pe un vârf
Introduceţi vârful de compozit prin deschizătura recipientului 
de distribuire. Rotiţi vârful angulat de compozit în poziţia dori-
tă. 
Îndepărtaţi capacul şi extrageţi MIRIS2 în cavitate sau pe un in-
strument prin exercitarea unei presiuni uşoare, uniforme pe 
mâner.

Timp de lucru
MIRIS2 este fotosensibil și nu trebuie expus la lumină un timp 
prea îndelungat, îndeosebi la lumina unitului dentar sau la cea 
solară. Dacă este posibil, protejaţi materialul MIRIS2 expus cu 
ajutorul unei protecţii opace împotriva luminii (nu albastră).

Timpul de polimerizare a grosimii stratului de 2 mm	
timpul de polimerizare 
			   < 800 mW / cm² 	> 800 mW / cm²
MIRIS2 Dentin Shade 0 (S0)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 1 (S1)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 2 (S2)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 3 (S3)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 4 (S4)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 5 (S5)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 6 (S6)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 7 (S7)	 40 s	 20 s

MIRIS2 Enamel White Regular (WR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel White Bleach (WB)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Regular (NR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Trans (NT)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Ivory Regular (IR)	 20 s	 20 s

MIRIS2 Effectcolour White (W)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour White Opaque (WO) 60 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Gold (G)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Blue (B)	 20 s	 20 s

MIRIS2 trebuie polimerizat strat cu strat. Nu îndepărtați stratul 
de inhibiție deoarece aceasta ar afecta adeziunea dintre stra-
turi. În eventualitatea expunerii insuficiente, există riscul ca 
valorile ideale de rezistenţă să nu poată fi atinse. Supraexpu-
nerea nu este posibilă. Echipamentul a cărui emisie luminoasă 
nu este cunoscută trebuie verificat cu contorul de lumină 
COLTENE Coltolux, în conformitate cu instrucţiunile de utiliza-
re corespunzătoare.

Proceduri de finisare
Finisarea constă din trei etape: finisarea aspră, finisarea de fine-
ţe şi lustruirea. Frezele diamantate de finisare (45 µm, 25 µm şi 
15 µm) sunt cele mai versatile şi cele mai puţin destructive. Ele 
trebuie utilizate cu presiune foarte scăzută, cu o mişcare de 
ştergere continuă şi sub spray generos de apă. Viteza ideală 
este între 5000 şi 15 000 rpm. Pilele diamantate flexibile (80 
µm, 40 µm şi 15 µm) şi benzile diamantate flexibile sunt adec-
vate pentru suprafeţele proximale. Pentru rezultate de lustrui-
re cu luciu puternic utilizaţi instrumentele de lustruire DIA
TECH sau orice instrumente comparabile. După finisare, fluori-
zaţi toate suprafeţele tratate.

Măsuri de urgenţă
Pericolul reprezentat de înghiţirea produsului MIRIS2 poate fi 
exclus datorită cantităţii mici aplicate şi a lipsei toxicităţii sale. 
În cazul contactului direct cu mucoasa bucală, clătirea cu apă 
de robinet este suficientă. În cazul contactului cu ochii, spă-
lați-i bine cu apă (10 min) și consultați medicul.

Proprietăţi toxicologice
Pe lângă componentele active, MIRIS2 conține cantități mici de 
stabilizatori, activatori și pigmenți de culoare.
Există posibilitatea unei reacţii alergice la componentele răşi-
nice sau la componenta aminică a sistemului activator.

Notă
Furnizat numai medicilor stomatologi şi laboratoarelor denta-
re sau la indicaţia acestora. A nu se lăsa la îndemâna copiilor!
Nu amestecaţi nuanţe diferite pe blocul de amestecare deoa-
rece această procedură va cauza înglobarea aerului şi porozi-
tăţi.

Depozitare şi marcaj
Depozitare
Depozitați la 4-23°C/39-73°F.
Evitaţi expunerea la lumina directă a soarelui sau la alte surse 
de căldură.

Marcaj
Data expirării şi numărul  sunt marcate pe seringi şi cutii.

Controlul infecţiilor
Respectarea următoarelor instrucţiuni asigură condiţii optime 
de igienă atunci când se utilizează MIRIS2:
• 	 Din motive de igienă, vârfurile şi vârfurile de aplicare sunt 

numai de unică folosinţă.
•	 După utilizare, repuneţi capacul seringii.
•	 Ghidul de nuanţe poate fi curăţat cu lichide de dezinfecta-

re standard.

Data publicării
01-2018

Instrukcja użycia PL

Definicja
MIRIS2 to nanoszony strzykawką, nieprzepuszczający promie-
niowania RTG, wypełniony w wysokim stopniu nanocząstecz-
kami, hybrydowy kompozyt, umożliwiający uzyskanie dosko-
nałych uzupełnień protetycznych, które spełniają najwyższe 
wymagania.
MIRIS2 polimeryzuje się w jamie zębowej lub na modelu lampą 
polimeryzacyjną COLTENE COLTOLUX LED lub inną lampą ha-
logenową emitującą światło widzialne.

System MIRIS2 System składa się z trzech elementów:
–	 MIRIS2 Dentin, w 8 kolorach, duża opakerowość.
–	 MIRIS2 Enamel, w 5 kolorach, mniejsza opakerowość niż 

odcienie do zębiny, o 2 zrównoważonych przezierno-
ściach.

–	 MIRIS2 Effect, w 4 kolorach, duża opakerowość do indywi-
dualnej charakteryzacji.

Skład
Metakrylan
Silanizowane szkło barowe
Amorficzna krzemionka hydrofobowa

Dane techniczne
Spełnia wymagania normy ISO 4049
Średni rozmiar cząsteczek wypełniacza:� 0,6 μm
Zakres rozmiaru cząsteczek:� 0,02 - 2,5 μm

MIRIS2:
Dentin & Enamel
Procent objętościowy całkowitej zawartości  
wypełniacza nieorganicznego:� 65,0%
Procent wagowy całkowitej zawartości  
wypełniacza nieorganicznego:� 80,0%

Effects
Procent objętościowy całkowitej zawartości  
wypełniacza nieorganicznego:� 28,0%
Procent wagowy całkowitej zawartości  
wypełniacza nieorganicznego:� 50,0%

Wskazania
Zastosowania bezpośrednie:
–	 Wypełnienia ubytków klasy I, II, III, IV, V.

Zastosowania pośrednie:
–	 Wkłady koronowe (inlay)
–	 Nakłady koronowe (onlay)
–	 Licówki

Wskazania do stosowania MIRIS2 Dentin to w szczególności:
–	 rekonstrukcja naturalnej zębiny.

Wskazania do stosowania MIRIS2 Enamel to w szczególności:
–	 rekonstrukcja naturalnego szkliwa.

Wskazania do stosowania MIRIS2 Effect to w szczególności:
-	 indywidualna charakteryzacja (aplikacja pod szkliwem).

Przeciwwskazania
Brak możliwości izolacji po wytrawieniu szkliwa oraz podczas 

aplikacji i utwardzania MIRIS2. Uczulenie na składniki MIRIS2. 
Słaba higiena jamy ustnej.

Działania niepożądane
Brak znanych ogólnoustrojowych działań niepożądanych. 
Zgłaszano pojedyncze przypadki alergii kontaktowych z pro-
duktami o podobnym składzie.

Oddziaływanie z innymi środkami
Środki zawierające eugenol i/lub olejek goździkowy mogą 
wpływać na polimeryzację MIRIS2. Z tego powodu należy uni-
kać stosowania produktu MIRIS2 w  połączeniu z  cementami 
tlenkowo-cynkowo-eugenolowymi. Stosowanie kationowych 
płynów do płukania ust, wskaźników płytki nazębnej lub 
chlorheksydyny może prowadzić do wystąpienia przebarwień.

Stosowanie
Oczyszczenie zęba
Ząb przeznaczony do leczenia i sąsiednie zęby należy oczyścić 
pędzelkiem i pastą profilaktyczną bez zawartości fluoru.

Dobór koloru przy użyciu kolornika MIRIS2
1. Dobór koloru zębinowego 
Kolor należy dobrać przed izolacją. Kolor najlepiej jest ustalać 
przy jasnym świetle dziennym przy użyciu kolornika MIRIS2. 
Kolory są identyczne jak te w kolorniku do 24 godzin po utwar-
dzeniu. Kolor nasycenia barwy zębiny należy ustalać w obsza-
rze przyszyjkowym, gdzie szkliwo ma minimalną grubość i 
praktycznie nie wpływa na postrzeganie kolorów. Jeśli ocena 
jest dokonywana dalej od obszaru przyszyjkowego, należy 
uwzględnić działanie tłumiące szkliwa. Przykładowo w przy-
padku wyboru nasycenia barwy zębiny „3”, dokonanego w 
środku powierzchni policzkowej, znajdująca się poniżej zębina 
zazwyczaj odpowiada nasyceniu barwy zębiny „4 lub 5”. Kolor 
zębiny można ustalić również po opracowaniu ubytku. Jednak 
obróbka musi odbywać się przy użyciu sprayu wodnego, aby 
zapobiec szybkiemu odwodnieniu, co może prowadzić do nie-
prawidłowego doboru koloru.
WAŻNE: Obecnej w głębszych obszarach ubytku zębiny trze-
ciorzędowej lub sklerotycznej nie należy wykorzystywać jako 
podstawy do ustalenia podstawowego koloru zębiny.

2. Dobór koloru szkliwnego i przezierności
Charakterystyka optyczna szkliwa jest indywidualnie różna i 
zmienia się wraz z wiekiem. W celu ustalenia koloru i przezier-
ności szkliwa należy wybrać materiał szkliwny odpowiadający 
jak najbardziej zębom w obszarach siecznym i proksymalnym 
sąsiadujących zębów.

3. Porównanie wybranych kolorów zębinowych i szkliwnych
Po indywidualnym wyborze mas podstawowych dla zębiny i 
szkliwa następnym etapem jest wprowadzenie próbki zębiny 
do szkliwa, aby poprzez nałożenie obu materiałów potwier-
dzić wybór materiału. W ten sposób można sprawdzić prawi-
dłowość doboru materiału. Kropla wody umieszczona między 
dwoma częściami kolornika gwarantuje właściwą symulację.

Izolacja ubytku (koferdam)
W celu uzyskania optymalnych rezultatów niezbędnie ko-
nieczna jest odpowiednia izolacja. Zalecane jest użycie kofer-
damu HYGENIC® / ROEKO Dental Dam.

Opracowanie ubytku
Podczas preparacji ubytku należy dołożyć wszelkich starań, 
aby stosować technikę delikatną dla twardej tkanki zęba (zasa-
da „techniki rekonstrukcji adhezyjnej”). Opracować szkliwo i 
zębinę 80 μm gruboziarnistymi instrumentami diamentowymi 
i wykończyć cienkimi lub bardzo cienkimi instrumentami dia-
mentowymi do wykańczania. Skośnie ścięte krawędzie szkliwa 
są zalecane do zwiększenia obszaru wiązania między zębem a 
materiałem wypełniającym i tym samym do zoptymalizowania 
uszczelnienia brzeżnego.

Ochrona miazgi
Pokrycie obszarów w pobliżu miazgi twardowiążącymi cemen-
tami na bazie wodorotlenku wapnia techniką punktową za-
pewni ochronę miazgi przed infiltracją bakteryjną.

System wiążący
Stosować COLTENE One Coat Self-Etching Bond lub COLTENE 
A.R.T. BOND zgodnie z odpowiednią instrukcją użycia.

Formówka i separatory międzyzębowe
W przypadku uzupełnień ubytków klasy II, III i IV założyć cienki 
pasek formówki.
Dopasować formówkę proksymalnie klinami międzyzębowy-
mi.

Aplikacja MIRIS2 ze strzykawki
MIRIS2 wydzielić bezpośrednio na bloczek do mieszania, po-
bierać małymi warstwami za pomocą instrumentów do kom-
pozytów COLTENE Composite Instruments lub innym instru-
mentem do aplikacji i nanosić do ubytku.

Aplikacja MIRIS2 z końcówki
Wprowadzić końcówkę kompozytową przez otwór dozowni-
ka. Obrócić zakrzywioną końcówkę kompozytową w żądane 
położenie. 

Zdjąć nasadkę i wydzielić MIRIS2 do ubytku lub na instrument 
poprzez wywarcie delikatnego, równomiernego nacisku na 
rączkę.

Czas pracy
Materiał MIRIS2 jest wrażliwy na światło i nie należy go podda-
wać przedłużonej ekspozycji na światło, zwłaszcza operacyjne 
lub słoneczne. W miarę możliwości należy chronić odsłonięty 
materiał MIRIS2 przykrywkę nieprzepuszczającą światła (nie 
niebieskiego koloru).

Czas polimeryzacji warstwy o grubości 2 mm	
czas polimeryzacji 
	 <800 mW / cm² 	 >800 mW / cm²
MIRIS2 Dentin Shade 0 (S0)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 1 (S1)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 2 (S2)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 3 (S3)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 4 (S4)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 5 (S5)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 6 (S6)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 7 (S7)	 40 s	 20 s

MIRIS2 Enamel White Regular (WR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel White Bleach (WB)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Regular (NR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Trans (NT)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Ivory Regular (IR)	 20 s	 20 s

MIRIS2 Effectcolour White (W)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour White Opaque (WO) 60 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Gold (G)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Blue (B)	 20 s	 20 s

Konieczna jest polimeryzacja materiału MIRIS2 warstwa po 
warstwie. Nie usuwać warstwy inhibicji, ponieważ miałoby to 
negatywny wpływ na wzajemne przyleganie warstw. W przy-
padku niedoświetlenia istnieje ryzyko, że nie będą uzyskane 
idealne wartości wytrzymałości. Nadmierne naświetlenie nie 
jest możliwe. Sprzęt, którego moc światła jest nieznana, należy 
sprawdzić za pomocą COLTENE Coltolux Light Meter zgodnie z 
odpowiednią instrukcją użycia.

Wykańczanie
Wykańczanie składa się z trzech etapów: wykończenia zgrub-
nego, wykończenia precyzyjnego i polerowania. Instrumenty 
diamentowe do wykańczania (45 µm, 25 µm i 15 µm) są naj-
bardziej uniwersalne i najmniej niszczące. Podczas ich stoso-
wania należy wywierać tylko bardzo nieznaczny nacisk, wyko-
nywać stały ruch posuwisty i stosować obficie spray wodny. 
Idealne zakresy prędkości wynoszą od 5000 do 15  000 rpm. 
Giętkie, diamentowe pilniki (80 µm, 40 µm i 15 µm) i paski są 
odpowiednie do powierzchni przyległych. Do polerowania na 
wysoki połysk należy używać produktów do polerowania DIA-
TECH lub podobne instrumenty. Po wykończeniu należy zasto-
sować fluoryzację wszystkich obrabianych powierzchni.

Postępowanie w nagłych przypadkach
Niebezpieczeństwo spowodowane połknięciem materiału MI-
RIS2 można wykluczyć ze względu na małą stosowaną ilość 
oraz brak toksyczności. W przypadku bezpośredniej styczności 
z błoną śluzową jamy ustnej wystarczające jest przepłukanie 
wodą wodociągową. W przypadku styczności produktu z ocza-
mi należy dokładnie przemyć oczy wodą (10 min) i zasięgnąć 
pomocy lekarza.

Charakterystyka toksykologiczna
Oprócz składników aktywnych, materiał MIRIS2 zawiera małe 
ilości stabilizatorów, aktywatorów i barwników.
Możliwa jest reakcja alergiczna na składniki żywiczne lub 
składnik aminowy systemu aktywatora.

Uwaga
Sprzedaż wyłącznie lekarzom dentystom i laboratoriom den-
tystycznym lub na ich polecenie. Przechowywać w miejscu 
niedostępnym dla dzieci!
Nie mieszać różnych odcieni na bloczku do mieszania, ponie-
waż takie postępowanie będzie prowadzić do powstania pę-
cherzyków powietrza i porowatości.

Przechowywanie i oznakowanie
Przechowywanie
Przechowywać w temperaturze 4–23°C/39–73°F.
Unikać narażenia na działanie bezpośredniego nasłonecznie-
nia lub innych źródeł ciepła.

Oznakowanie
Termin ważności i numer serii  są podane na strzykawkach 
i pudełkach.

Kontrola zakażeń
Przestrzeganie następujących instrukcji zapewnia optymalne 
warunki higieniczne podczas stosowania MIRIS2:
•	 Końcówki i końcówki aplikacyjne są przeznaczone ze 

względów higienicznych wyłącznie do jednorazowego 
użycia.

•	 Po użyciu należy z powrotem nałożyć nasadkę na strzy-
kawkę.
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•	 Kolornik można czyścić standardowymi roztworami de-
zynfekcyjnymi.
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Navodila za uporabo SL

Definicija
Material MIRIS2 je radiopačen nanohibridni kompozit z visokim 
polnjenjem v brizgi za odlične restavracije, ki zadostijo najviš-
jim pričakovanjem.
Material MIRIS2 se strdi v ustni votlini ali na modelu z lučjo 
COLTENE COLTOLUX LED ali drugo vidno halogensko svetlobo.

Sistem MIRIS2 je sestavljen iz treh komponent:
–	 MIRIS2 dentin, v 8 barvah, visoka neprosojnost,

–	 MIRIS2 sklenina, v 5 barvah, manjša neprosojnost kot den-
tin barva z dvema uravnoteženima prosojnostima,

–	 MIRIS2 učinek, v 4 barvah, visoka neprosojnost za posame-
zno karakterizacijo.

Sestava
Metakrilat
Silanizirano barijevo steklo
Hidrofobiran amorfni silicij

Tehnični podatki
V skladu z ISO 4049
Povprečni premer delcev polnila:� 0,6 μm
Razpon velikosti delcev:� 0,02 – 2,5 µm

MIRIS2:
Dentin in sklenina
Volumski odstotek skupnega anorganskega polnila:� 65,0 %
Utežni odstotek skupnega anorganskega polnila:� 80,0 %

Učinki
Volumski odstotek skupnega anorganskega polnila:� 28,0 %
Utežni odstotek skupnega anorganskega polnila:� 50,0 %

Indikacije
Področja direktnih restavracij:
–	 Zalivke razredov I, II, III, IV, V.

Področja indirektnih restavracij:
–	 Inleji
–	 Onleji
–	 Luske

Material MIRIS2 dentin je posebej indiciran za:
–	 rekonstrukcijo naravnega dentina.

Material MIRIS2 sklenina je posebej indiciran za:
–	 rekonstrukcijo naravne sklenine.

Material MIRIS2 učinek je posebej indiciran za:
–	 posamezno karakterizacijo (uporaba pod sklenino).

Kontraindikacije
Če mesta po jedkanju sklenine ter med nanosom in strjeva-
njem materiala MIRIS2 ni mogoče izolirati. V primeru alergij na 
komponente materiala MIRIS2. Pri slabi ustni higieni.

Neželeni učinki
Sistemski neželeni učinki niso znani. V posameznih primerih so 
poročali o kontaktni alergiji pri izdelkih s podobno sestavo.

Interakcije z drugimi snovmi
Materiali, ki vsebujejo evgenol in/ali olje nageljnovih žbic, lah-
ko vplivajo na polimerizacijo materiala MIRIS2. Zato se izogibaj-
te uporabi cementov iz cinkovega oksida in evgenola v kombi-
naciji z materialom MIRIS2. Pri uporabi kationskih ustnih vod, 
označevalcev zobnih oblog ali klorheksidina lahko pride do 
obarvanja.

Uporaba
Čiščenje zob
Zdravljeni zob in sosednja zoba je treba očistiti s ščetko in pro-
filaktično zobno pasto brez fluorida.

Izbira barve z uporabo barvnega ključa MIRIS2
1. Izbira barve dentina 
Barvo izberite pred izolacijo. V idealnem primeru se barva izbi-
ra pri dnevni svetlobi z uporabo barvnega ključa MIRIS2. Šele v 
24 urah po strjevanju barva postana enaka barvi v barvnem 
ključu. Barvno čistost dentina določite na vratnem predelu, 
kjer je sklenina najtanjša in skoraj nima vpliva na zaznavanje 
barv. Če barve ne ocenjujete na vratnem predelu, je treba upo-
števati učinek slabljenja. Če na primer izberete čistost barve 
dentina »3« na sredini bukalne površine, spodaj ležeči dentin 
običajno ustreza čistosti barve dentina »4« ali »5«. Barvo denti-
na lahko določite tudi po preparaciji kavitete. Vendar mora 
preparacija potekati pod vodnim sprejem, da se prepreči hitra 
dehidracija dentina, ki lahko privede do nepravilne izbire bar-
ve.
POMEMBNO: Terciaren ali skleroziran dentin v globljih prede-
lih kavitete ne smete uporabljati kot osnovo za določanje 

osnovne barve zobovine.

2. Izbira barve in prosojnosti sklenine
Optične značilnosti sklenine se med posamezniki razlikujejo in 
s starostjo spreminjajo. Za določanje barve in prosojnosti skle-
nine se izbere material dentina, ki najbolj ustreza incizalnim in 
aproksimalnim predelom sosednjih zob.

3. Primerjava izbrane barve dentina in sklenine
Ko ste individualno izbrali osnovno barvo za dentin in skleni-
no, je naslednji korak vstavljanje vzorca dentina v sklenino, s 
čimer omogočite superpozicijo materialov in potrdite njuno 
izbiro. Tako preverite, da ste izbrali pravi material. S kapljico 
vode, ki jo kanete med dela barvnega ključa, omogočite ustre-
zno simulacijo.

Izolacija kavitete (z gumijasto opno)
Za doseganje optimalnih rezultatov je nujno potrebna primer-
na izolacija. Priporočamo uporabo gumijastih open 
HYGENIC®/ Roeko Dental Dam.

Preparacija kavitete
Pri preparaciji kavitete si prizadevajte uporabljati tehnike, ki so 
nežne za zobna tkiva (načelo „adhezivne restavracijske tehni-
ke“). Uporabite 80 µm grobe diamantne svedre za preparacijo 
na sklenini in dentinu ter končajte s finimi ali zelo finimi dia-
mantnimi svedri za končno obdelavo. Za povečanje področja 
adhezije med zobom in polnilnim materialom priporočamo 
poševno zabrušenje sklenine, kar izboljša robno tesnjenje.

Zaščita pulpe
Prekritje predelov v bližini pulpe s točkovno tehniko s trdimi 
cementi s kalcijevim hidroksidom bo zagotovilo zaščito pulpe 
pred bakterijsko infiltracijo.

Sistem vezave
Uporabite enoslojno, samojedkajoče vezivo COLTENE ali 
COLTENE A.R.T. BOND po ustreznih navodilih za uporabo.

Matrica in medzobne zagozde
Za restavracije razreda II, III in IV uporabite tanek matrični trak.
Matrico pritrdite proksimalno z medzobnimi zagozdami.

Nanos materiala MIRIS2 iz brizge
Material MIRIS2 odmerite neposredno na tablico za mešanje, 
odvzemajte ga v majhnih količinah z instrumenti za kompozite 
COLTENE ali drugimi nanašalnimi instrumenti in ga nanesite v 
kaviteto.

Nanos materiala MIRIS2 iz konice
Konico kompozita vstavite skozi odprtino valja razdelilnika. 
Zavrtite poševno konico kompozita v želeni položaj. 
Odstranite pokrovček in z nežnim, enakomernim pritiskanjem 
na ročaj iztisnite material MIRIS2 v kaviteto ali na instrument.

Obdelovalni čas
Material MIRIS2 je občutljiv na svetlobo in ga svetlobi ne smete 
predolgo izpostavljati, zlasti operacijskim lučem ali sončni 
svetlobi. Če je mogoče, zaščitite izpostavljeni material MIRIS2 s 
prevleko, neprepustno za svetlobo (ne modre barve).

Čas strjevanje plasti debeline 2 mm	
Čas strjevanja 
			   < 800 mW / cm²	> 800 mW / cm²
MIRIS2 dentin, barva 0 (S0)	 40 s	 20 s
MIRIS2 dentin, barva 1 (S1)	 40 s	 20 s
MIRIS2 dentin, barva 2 (S2)	 40 s	 20 s
MIRIS2 dentin, barva 3 (S3)	 40 s	 20 s
MIRIS2 dentin, barva 4 (S4)	 40 s	 20 s
MIRIS2 dentin, barva 5 (S5)	 40 s	 20 s
MIRIS2 dentin, barva 6 (S6)	 40 s	 20 s
MIRIS2 dentin, barva 7 (S7)	 40 s	 20 s

MIRIS2 sklenina, običajna bela (WR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 sklenina, obeljena (WB)	 20 s	 20 s
MIRIS2 sklenina, nevtralna običajna (NR)	20 s	 20 s
MIRIS2 sklenina, nevtralna trans (NT)	 20 s	 20 s
MIRIS2 sklenina, običajna slonokoščena (IR) 20 s	 20 s

MIRIS2 učinek, bela barva (W)	 40 s	 20 s
MIRIS2 učinek, neprepustna bela barva (WO) 60 s	 20 s
MIRIS2 učinek, zlata barva (G)	 40 s	 20 s
MIRIS2 učinek, modra barva (B)	 20 s	 20 s

Material MIRIS2 se mora strjevati po plasteh. Ne odstranjujte 
inhibicijske plasti, ker lahko vpliva na vezavo med plastmi. Ob 
premajhni izpostavljenosti obstaja tveganje, da ne bodo dose-
žene idealne vrednosti trdnosti. Čezmerna izpostavitev ni mo-
goča. Opremo, pri kateri svetlobni tok ni znan, je treba preveri-
ti z merilnikom svetlobe COLTENE Coltolux po navodilih za 
uporabo.

Postopki končne obdelave
Končna obdelava je sestavljena iz treh stopenj: grobe obdela-
ve, fine obdelave in poliranje. Diamantni svedri za končno ob-
delavo (45 µm, 25 µm in 15 µm) so najbolj raznoliki in najmanj 
uničujoči. Uporabljajte jih z zelo nežnim pritiskanjem, s stal-
nim krožnim premikanjem in obilnim pršenjem vode. Idealna 
hitrost je v razponu med 5.000 in 15.000 vrtljaji/min. Za bruše-
nje aproksimalnih površin so primerne fleksibilne diamantne 
pile (80 µm, 40 µm in 15 µm) in trakovi. Za rezultate poliranja z 

Kontrindikācijas
Ja pēc emaljas kodināšanas un līdzekļa MIRIS2 uzklāšanas un 
cietināšanas laikā nevar izolēt uzklāšanas vietu. Ja pacientam ir 
alerģija pret kādu no MIRIS2 sastāvdaļām. Ja mutes higiēna nav 
apmierinoša.

Blakusparādības
Nav zināmas nekādas sistēmiskas blakusparādības. Atsevišķos 
gadījumos ir konstatētas līdzīgu kompozīta izstrādājumu izrai-
sītas kontaktalerģijas.

Mijiedarbība ar citām vielām
Eigenolu un/vai krustnagliņu eļļu saturošas vielas var ietekmēt 
MIRIS2 polimerizāciju. Tāpēc cinka oksīda eigenola cementa iz-
mantošana kombinācijā ar MIRIS2 nav ieteicama. Katjonu mu-
tes skalošanas līdzekļu, iekaisuma noteikšanas līdzekļu vai 
hlorheksidīna lietošana var izraisīt krāsas maiņu.

Uzklāšana
Zoba tīrīšana
Ārstējamie zobi un blakusesošie zobi jātīra, izmantojot suku un 
Prophy pastu, kas nesatur fluorīdu.

Toņa izvēle, izmantojot MIRIS2 toņu rokasgrāmatu
1. Dentīna toņa izvēle 
Toņus izvēlieties pirms izolācijas. Toni var ideāli noteikt gaišā 
dienas laikā, izmantojot MIRIS2 toņu rokasgrāmatu. 24 stundu 
laikā pēc cietināšanas toņi ir tieši tādi, kā parādīts toņu rokas-
grāmatā. Nosakiet dentīna krāsas toni kakliņa zonā, kur emal-
jas biezums ir minimāls un kur praktiski nav ietekmes uz krāsas 
uztveri. Veicot novērtēšanu tālāk no kakliņa zonas, jāņem vērā 
emaljas vājināšanās efekts. Piemēram, atlasot dentīna krāsu “3” 
vaiga puses virsmas vidusdaļā, dentīna pamattonis parasti at-
bilst dentīna krāsai “4” vai “5”. Dentīna krāsu var noteikt arī pēc 
zoba cauruma sagatavošanas. Tomēr apstrāde jāveic, izmanto-
jot ūdens strūklu, lai nepieļautu strauju dehidratāciju, kas var 
izraisīt nepareizā toņa izvēli.
SVARĪGI: dentīna pamatkrāsas noteikšanai nedrīkst izmantot 
terciāro dentīnu vai sklerotisko dentīnu dziļākajās zoba cauru-
ma zonās.

2. Emaljas toņa un caurspīdīguma izvēle
Emaljas optiskās īpašības visiem cilvēkiem nav vienādas un at-
šķiras arī atkarībā no vecuma. Lai noteiktu emaljas toni un 
caurspīdīgumu, tiek atlasīts emaljas materiāls, kas vistuvāk at-
bilst blakusesošo zobu košanas un proksimālajām daļām.

3. Izvēlēto dentīna un emaljas toņu salīdzinājums
Pēc atsevišķo dentīna un emaljas masu izvēlēšanās dentīna 
paraugs jāievieto emaljā, lai izveidotu abu materiālu superpo-
zīciju un pārliecinātos, ka materiālu izvēle ir pareiza. Tādējādi 
tiek pārbaudīts izvēlēto materiālu pareizums. Uzpilinot ūdeni 
starp abām toņu rokasgrāmatas daļām, tiek garantēta atbilsto-
ša simulācija.

Zoba cauruma izolēšana (gumijas koferdams)
Atbilstoša izolācija ir īpaši nepieciešama, lai sasniegtu optimā-
lu rezultātu. Ieteicams izmantot HYGENIC®/ROEKO Dental ko-
ferdamus.

Zoba cauruma sagatavošana
Sagatavojot zoba caurumu, noteikti lietojiet metodi, kas ļauj 
saudzīgi apstrādāt zoba materiālu (adhezīvās restaurācijas me-
todes princips). Sagatavojiet emalju un dentīnu, izmantojot 
80 μm raupjos dimanta urbjus, un pulējiet, izmantojot smalkos 
vai īpaši smalkos pulēšanas dimanta urbjus. Lai palielinātu sa-
ķeri starp zobu un pildījuma materiālu, ieteicams izmantot no-
šķeltas emaljas malas, kas uzlabo malu noslēgšanu.

Pulpas aizsardzība
Noklājot virsmas pulpas tuvumā ar cieta saistījuma kalcija hid-
roksīdu saturošu cementu, punktu metodes izmantošana no-
drošina pulpas aizsardzību pret baktēriju infiltrāciju.

Saistīšanas sistēma
Izmantojiet COLTENE One Coat paškodinošo saistvielu vai 
COLTENE A.R.T. BOND, ievērojot attiecīgās lietošanas instrukci-
jas.

Matrica un starpzobu ķīļi
Uzlieciet plānu II, III un IV klases restaurāciju matricas joslu.
Izmantojot starpzobu ķīļus, nostipriniet matricu proksimāli.

MIRIS2 ieklāšana no šļirces
Dozējiet MIRIS2 tieši sajaukšanas paliktnī, paņemiet ar nelie-
liem piegājieniem, izmantojot COLTENE kompozītmateriālu 
instrumentus vai jebkuru citu uzklāšanas instrumentu, un ie-
klājiet zoba caurumā.

MIRIS2 ieklāšana no uzgaļa
Ievietojiet kompozītmateriāla uzgali caur dispensera cilindr-
veida atveri. Iegrieziet ieliekto kompozītmateriālu uzgali ne-
pieciešamajā pozīcijā. 
Noņemiet vāciņu un izspiediet MIRIS2 zoba caurumā vai uz ins-
trumenta, viegli un vienmērīgi saspiežot rokturi.

Darba laiks
MIRIS2 ir gaismjutīgs materiāls, tādēļ to nedrīkst pārmērīgi ilgi 

pakļaut gaismas ietekmei, jo īpaši darba lampas vai saules sta-
ru gaismai. Ja iespējams, aizsargājiet atklātu MIRIS2 materiālu, 
izmantojot gaismu necaurlaidīgu pārsegu (ne zilā krāsā).

2 mm bieza slāņa cietināšanas laiks	
cietināšanas laiks 
			   < 800 mW/cm² 	> 800 mW/cm²
MIRIS2 Dentin Shade 0 (S0)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 1 (S1)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 2 (S2)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 3 (S3)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 4 (S4)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 5 (S5)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 6 (S6)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 7 (S7)	 40 s	 20 s

MIRIS2 Enamel White Regular (WR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel White Bleach (WB)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Regular (NR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Trans (NT)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Ivory Regular (IR)	 20 s	 20 s

MIRIS2 Effectcolour White (W)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour White Opaque (WO)	60 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Gold (G)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Blue (B)	 20 s	 20 s

Materiāls MIRIS2 ir jācietina pa vienam slānim. Nenoņemiet aiz-
sargslāni, jo tas ietekmē slāņu savstarpējo salipšanu. Nepietie-
kamas apstarošanas gadījumā var netikt sasniegtas ideālās 
stiprības vērtības. Pārmērīga apstarošana nav iespējama. Aprī-
kojums, kura gaismas izvades līmenis nav zināms, ir jāpārbau-
da, izmantojot COLTENE Coltolux gaismas mērītāju atbilstoši 
attiecīgajām lietošanas instrukcijām.

Apstrādes procedūras
Apstrāde sastāv no trīs posmiem: raupjās apstrādes, smalkās 
apstrādes un pulēšanas. Dimanta urbji (45  µm, 25  µm un 
15  µm) ir visdaudzpusīgākie un rada vismazāk bojājumu. Tie 
jāizmanto ar ļoti mazu spiedienu, ar vienmērīgu slaucīšanas 
kustību, bagātīgi apsmidzinot ar ūdeni. Ideālais ātruma diapa-
zons ir 5000–15 000 apgr./min. Aproksimālo virsmu apstrādei 
ir piemērotas lokanas dimanta vīles (80 µm, 40 µm un 15 µm) 
un strēmelītes. Augstas pakāpes spodrumam izmantojiet DIA-
TECH pulētājus vai citus līdzvērtīgus instrumentus. Pēc pulēša-
nas apstrādājiet visas virsmas ar fluoru.

Ārkārtas pasākumi
MIRIS2 netīša norīšana nerada apdraudējumu, jo tiek lietots 
mazs materiāla daudzums un tas nav indīgs. Gadījumā, ja ma-
teriāls nokļūst uz mutes gļotādas, izskalojiet muti ar ūdeni. Ja 
materiāls nonāk acīs, rūpīgi izskalojiet tās ar ūdeni (10 min) un 
vērsieties pie ārsta.

Toksikoloģiskās īpašības
Papildus aktīvajām sastāvdaļām materiāls MIRIS2 satur nelielu 
daudzumu stabilizatoru, aktivatoru un krāsvielu.
Ir iespējama alerģiska reakcija uz aktivatora sistēmas sveķu 
komponentiem vai amīna komponentu.

Piezīme
Piegāde tiek veikta tikai zobārstiem un zobārstniecības labora-
torijām vai saskaņā ar to norādījumiem. Uzglabājiet bērniem 
nepieejamā vietā.
Nejauciet sajaukšanas paliktnī dažādus toņus, jo šī procedūra 
izraisa gaisa iekļūšanu un porainību.

Uzglabāšana un marķēšana
Uzglabāšana
Uzglabājiet temperatūrā no 4 līdz 23 °C (no 39 līdz 73 °F).
Nepakļaut tiešu saules staru vai citu siltuma avotu ietekmei.

Marķējums
Derīguma termiņš un  numurs ir norādīts uz šļircēm un kas-
tītēm.

Infekciju kontrole
Ievērojot tālāk sniegtās instrukcijas, tiek nodrošināti MIRIS2 iz-
mantošanai optimāli higiēnas apstākļi.
• 	 Uzgaļi un lietošana: higiēnas apsvērumu dēļ uzgaļi ir pare-

dzēti vienreizējai lietošanai.
•	 Pēc lietošanas uzlieciet šļirces vāciņu.
•	 Toņu rokasgrāmatu var notīrīt ar standarta dezinfekcijas 

šķidrumiem.

Izsniegšanas datums
01-2018

Kullanma Kılavuzu TR

Açıklama
MIRIS2 flırınga fleklinde, röntgenopak, yo¤un içerikli, yük-
sek beklentileri karflılayabilen restorasyonlar için nano-hib-
rit kompozittir. MIRIS2 direk olarak kaviteye veya bir model 
üzerinde görünebilen halojen ıflı¤ı ile (örn.: COLTENE 
COLTOLUX LED) sertlefltirilebilir.

MIRIS2 Sistemi 3 bileflenden oluflmaktadır:
– 	MIRIS2 Dentin, 8 renkte, yüksek renk doygunlu¤u
– 	MIRIS2 Enamel, 5 renkte kısıtlı renk doygunlu¤u, 2 

translusens ile
– 	MIRIS2 Effect, 4 renkte, birebir renk doygunlu¤u, kiflisel 

karakteristiklefltirmede

Bileflenleri
Metakrilat
Silanize edilmifl baryum cam
Hidrofoblafltırılmıfl Amorfl silisik asit

Teknik veriler
ISO 4049 uyarınca
Dolgu partiküllerinin yaklaflık çapı � 0,6 µm
Dolgu partikülü da¤ılımı� 0,02 - 2,5 µm

MIRIS2

Dentin & Enamel
Toplam inorganik dolgunun hacim oranı� % 65,0
Toplam inorganik dolgunun a¤ırlık oranı� % 80,0

Effect
Toplam inorganik dolgunun hacim oranı� % 28,0
Toplam inorganik dolgunun a¤ırlık oranı� % 50,0

Kullanım Alanları
Direk Kullanım
– 	I,II,II,IV ve V.sınıf kavitelerin dolgularında.

Endirek Kullanım
– 	Inlay
– 	Onlay
– 	Veneer

MIRIS2 Dentin özel olarak
Do¤al dentinin rekonstrüksiyonu için gelifltirilmifltir.

MIRIS2 Enamel özel olarak
Do¤al minenin rekonstrüksiyonu için gelifltirilmifltir.

MIRIS2 Effects özel olarak
Kiflisel karakteristiklefltirme için gelifltirilmifltir. (Mine renk-
lerinin altında kullanılmak üzere)

Karflı etkiler
MIRIS2 ‘nin yapısında bulunan maddelere allerjisi oldu¤u 
bilinen hastalarda uygulanmamalıdır. Uygulama esnasında 
ve MIRIS2 ‘nin sertlefltirilmesinde gerekli kuru ortamın 
sa¤lanamadı¤ı durumlarda. Ve a¤ız hijyeni kötü hastalar-
da.

Yan etkiler
Bilinen sistemli bir yan etkisi yoktur. Nadir vakalarda içe-
ri¤ine temas yolu ile alerjisi olan ürünler tanımlanmıfltır.

Çapraz etkiler
Öjenol / karanfil ya¤ı içerikli ürünler MIRIS2 ‘nin sertleflme-
sine zarar verebilir. Bu yüzden MIRIS2 ‘i Çinko oksit öjenol-
lü simanlarla kullanmayınız. Katyonik a¤ız suları (plak çı-
karıcılar ve klorheksidinli sıvılar) renk de¤iflimine sebep 
olur.

Kullanım
Difl temizli¤i
Uygulama yapılacak diflleri ve onların mesial ve distal 
komflularını bir fırça veya florsuz bir temizleme cilası ile 
temizleyin.

MIRIS2 renk skalası ile renk seçimi
1. Dentin rengi seçimi
İzolasyon öncesinde rengi seçin. İdeal olarak renk, MIRIS2 Renk 
Skalası yardımıyla aydınlık gün ışığında belirlenir. Renkler an-
cak sertleşmeden 24 saat sonra renk kılavuzundakilerle 
aynı rengi alır. ‹lk adım difl boyunda, yani minenin mini-
mum kalınlıkta oldu¤u ve renk seçimine etki edemeyece¤i 
bir yerden olmalıdır, dentinin renk doygunlu¤unu belirle-
mek için kullanılır. E¤er difl boyundan biraz uzaktaki bir 
noktadan renk belirlenirse bu durumda minenin efekt etkisi 
göz önünde bulundurulmalıdır. Örne¤in orta bukkal yüzeye 
denk gelen dentin renk doygunluk sınıfı “3”, onun altındaki 
dentin renk doygunluk sınıfı da “4” veya “5”’dir. Dentin 
rengi kavitenin hazırlanmasından sonra da belirlenebilir. 
Uygulama, diflin birden bire kuruyarak yanlıfl bir renk seçi-
mini önlemek için, mutlaka su serinli¤inde yapılmalıdır. 
ÖNEML‹: Kavitenin derin bölgelerindeki tersiyer veya skle-
rotik dentin, dentin renginin tespitinde esas alınmamalıdır. 

2. Mine rengi ve translusens’in seçimi
Minenin görsel karakteristi¤i kifliye özeldir ve yafla göre de 
de¤flir. Minenin translusensini ve renk sınıfını belirlemek 
için, insizal kenarlara ve komflu difllerin aproksimal bölge-
lerine en uygun olacak mine maddesi seçilir.

3. Renk Skalası
Dentin ve minenin ana maddeleri kifliye görek seçildikten 
sonra, maddelerin materyal seçimlerinin do¤rulu¤unun 
kontrolü için mine dentin testi yapılır. Bu aflamada do¤ru 

renk seçiminin yapılmıfl olup olmadı¤ı anlaflılır. Iki renk kı-
lavuzu parçası arasına damlatılan bir damla su, uygun 
rengi garantiler.

Kuru Ortam (Kofferdam)
Kuru ortamda çalıflmak optimum sonuç için gereklidir. 
HYGENIC® / Roeko Dental Dam’in kullanılmasını tavsiye 
ederiz.

Kavitenin Hazırlanması
Kavite hazırlanırken difl yapısını sertlefltirme tekni¤i kulla-
nılmalıdır (adhesiv Restorasyon tekni¤i). Mine ve dentinde 
80 µm’lük hazırlama frezleri ile kullanılmalıdır. Mine kena-
rına e¤im verilmesi difl ve dolgu maddesi arasınıdaki tutun-
ma yüzeyini büyütmek ve böylece optimum kapama sa¤la-
ması açısından tavsiye edilir.

Alt dolgu
Pulpaya yakın bölgelerin kalsiyum hidroksit simanlı sert bir 
madde ile kaplanması pulpa’yı bakteri saldırılarına karflı 
en etkili flekilde korur.

Adesiv Sistem
Adesiv sistem (COLTENE One Coat Self-Etching Bond 
veya COLTENE A.R.T. BOND) kullanma kılavuzuna uy-
gun olarak kullanılmalıdır).

Matrisler ve ahflap kamalar
II, III ile IV Sınıf dolgularda ince bir matris konulmalıdır. 
Kamalar ile de matrisler aproksimale sabitlendirilmelidir.

MIRIS2’in flırıngadan kullanılması
MIRIS2 artan miktarlarda karıfltırma blo¤una dozajlayınız-
ve sonunda bir uygulama el aleti ile (örn. COLTENE Kom-
pozit Aletleri) küçük miktarlarda alıp kaviteye uygulayınız.

MIRIS2’in uçlrdan uygulanması
Kompozit ucu dispenser’ın açık kısmına yerlefltirin. Açılı 
ucu çevirerek istenen posizyona getirin. fiapkacı¤ı çıkarın 
ve kompoziti hafif ve eflit baskı ile kaviteye veya alete uy-
gulayın.

Çalıflma Süresi
MIRIS2 ıflı¤a hassastır ve polimerizasyondan önce yo¤un 
ıflık altında (özellikle operasyon ıflı¤ı veya gün ıflı¤ı) kal-
mamalıdır. Karıfltırma blo¤oundaki sıkılmıfl olan MIRIS2’i 
üstüne mavi olmayan bir örtü örterek ıflıktan koruyunuz. 

Tabaka Kalınlı¤ı 2 mm 	
Iflın Süresi
	 < 800 mW / cm² > 800 mW / cm²
MIRIS2 Dentin Shade 0 (S0)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 1 (S1)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 2 (S2)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 3 (S3)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 4 (S4)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 5 (S5)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 6 (S6)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 7 (S7)	 40 s	 20 s

MIRIS2 Enamel White Regular (WR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel White Bleach (WB)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Regular (NR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Trans (NT)	20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Ivory Regular (IR)	 20 s	 20 s

MIRIS2 Effectcolour White (W)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour White Opaque (WO) 60 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Gold (G)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Blue (B)	 20 s	 20 s

MIRIS2’in simantasyonu tabaka halinde yapılmalıdır. ‹nhi-
bisyon tabakası ba¤lantı için çıkarılmamalıdır. Yetersiz 
ıflınlandırmada polimerizasyonun tam olmaması tehlikesi 
vardır. Çok güçlü bir ıflınlapolimerizasyon mümkün de¤il-
dir. Iflın gücü bilinmeyen cihazlar kontrol edilmelidir. (örn.: 
COLTENE COLTOLUX Light Meter ile)

Çalıflma
Çalıflma 3 aflamadan meydana gelir. Kaba, ince çalıflma 
ve parlatma. (45, 25, 5 µm). Parlatma elmas setleri kullanı-
labilirler ve en az zarar verirler. Uygulama homojen bir ha-
reketle ço suyla ve baskı uygulamadan yapılmalıdır.
‹deal tur sayısı 5.000 ve 15.000 tur / dakika’dır. Aproksimal 
yüzeylerin çalıflması için esnek elmas bandlar (80, 40, 15 
µm) ve bantlar uygundur. Mükemmel parlatma sonuçları 
için DIATECH Composite Polishers parlatıcılarını veya 
buna benzer aletler kullanın. ‹fl bitiminde çalıflılan tüm yü-
zeyleri florlayınız.

‹lkyardım Önerileri
Kullanılan miktarın düflüklü¤ü ve toksisitesinin olmaması 
nedeni ile MIRIS2’in yutulmasından dolayı akut bir tehlike 
yoktur. Direk temas durumunda a¤ız mukozasını bolca su 
ile iyice yıkayın. Gözlerle temas halinde 10 dakika süreyle 
suyla iyice yıkayıp daha sonra bir göz doktoruna bafl vuru-
nuz.

Toksikolojik Özellikler
MIRIS2 etkili maddeler yanında, küçük miktarlarda stabili-
zatör, aktivatör ve renk pigmentleri de içerir. Olası alerjik 
reaksiyonlar hassas hastalarda aktivatör sisteminin amin 
komponentleri veya plastik komponenetlerden oluflabilir. 

Öneriler
Yalnızca diflhekimleri, difl teknisyenleri veya onların kont-
rollerinde verilebilir. Çocukların eriflemeyece¤i yerlerde 
saklayınız. Son kullanım tarihinden sonra kullanmayınız. 
Tek renkleri birbirleri ile blok üzerinde karıfltırmayınız. Bu 
ifllem hava kabarcıklarına ve porositeye yol açar.

Depolama ve Markalama
Depolama
4 - 23 °C / 39 - 73 °F
Günefl ıflı¤ına veya di¤er ısı kaynaklarına yaklafltırmayı-
nız. 

Markalama
Son kullanım tarihi ve flarj numaraları  her ambalajda 
belirtilmifltir.

Hijyenik Öneriler
Afla¤ıdaki önerilere uyulması MIRIS2 kullanımında optimal 
hijyenik flartları garanti eder. 
• 	Hijyenik sebeplerle aplikasyon uçları ve kompül amba-

lajlı MIRIS2 tek kullanımlıktır. 
•	 Kompozit flırıngaları kullanımdan sonra kapatınız. 
•	 Renk skalasının temzilenmesi bilinen dezenfeksiyon 

maddeleri ile yapılır.

Kullanım Talimatının basım Tarihi
01-2018

Инструкция по применению RU

Определение
MIRIS2 -рентген контрастный, высоко наполненный на-
но-гибридный композитный материал, обеспечивающий 
превосходный эстетический результат.
MIRIS2 отверждается в ротовой полости или на модели с 
помощью Coltene COLTOLUX LED или другим светополиме-
ризатором.

Система MIRIS2 состоит из трех компонентов:
–	 MIRIS2 Дентин (Оттенки Дентина), 8 цветов, высокая 

опаковость.
–	 MIRIS2 Эмаль (Оттенки Эмали), 5 цветов, более низкая 

опаковость, чем у Дентина, с 2 степенями прозрачности
–	 MIRIS2 Эффект-колор, 4 цветов, высокая опаковость, 

для создания индивидуальных цветовых нюансов.

Состав
Метакрилаты
Силанизированное бариевое стекло
Дегидратированный аморфный кварц

Технические Данные
Соответствует ISO 4049
Средний размер частиц наполнителя: � 0,6 µm
Диапазон размеров частиц:� 0,02 - 2,5 µm

MIRIS2:
Дентин и эмаль
Процент объемного наполнения неорганическим  
наполнителем: � 58,5 %
Процент в весового наполнения неорганического  
наполнителя: � 80,0 %

Эффект-колор
Процент объемного наполнения неорганическим  
наполнителем: � 28,0 %
Процент в весового наполнения неорганического  
наполнителя: � 50,0 %

Область применения
Прямые Восстановления:
–	 Полости I, II, III, IV, V классов.

Лабораторные Восстановления:
–	 Вкладки (inlays и onlays) 
–	 Вениры

MIRIS2 Дентин – Реконструкция естественного дентина.

MIRIS2 Эмаль – Реконструкция естественной эмали.

MIRIS2 Эффект массы – Индивидуальные особенности ню-
анса цвета (наносятся под эмаль).

Противопоказания
Если не возможно обеспечить изоляцию рабочего поля по-
сле травления эмали и в течение всего времени необходи-
мого до полной полимеризации MIRIS2. При индивидуаль-
ных аллергическая реакция на компоненты MIRIS2. При не-
достаточной гигиене полости рта.

Побочные эффекты
Никаких системных побочных эффектов не известно. Воз-
можны индивидуальные аллергические реакции на подоб-
ные продукты.

Взаимодействие с другими материалами
Материалы, содержащие эвгенол (гвоздичное масло), при-
водят к нарушениям полимеризации MIRIS2. Поэтому сле-
дует избегать использования цинк- оксид- эвгенольных 
цементов в сочетании с MIRIS2.
При полоскании катионными растворами, использовании 
средств для снятия налета и применении веществ, содер-
жащих хлоргексидин возможно изменение цвета.

Применение
Чистка зубов
Намеченный для лечения зуб, а также зубы, расположен-
ные медиально и дистально от него, требуется почистить 
щеткой с пастой, не содержащей фтор.

Выбор цвета
1. Выбор оттенка дентина
Выбор оттенка дентина осуществляется перед наложени-
ем коффердама. Идеально, если определение цвета проис-
ходит при ярком дневном свете с применением шкалы 
MIRIS2 Shade Guide. Материал будет идентичен эталонной 
шкале через 24 часа после полимеризации. Оттенок денти-
на определяется по пришеечной области зуба, где эмаль 
наиболее тонкая и меньше всего влияет на цветовое вос-
приятие. В дальнейшем Вы должны помнить об этом эффек-
те при моделировании цвета зуба. Например, если Вы опре-
делили оттенок дентина как «3» по середине щечной по-
верхности зуба, то скорее всего цвет подлежащего дентина 
будет соответствовать оттенку «4» или даже «5». Цвет ден-
тина можно определить и после препарирования полости, 
но перед этим его надо смочить водой из пистолета во-
да / воздух, чтобы предотвратить обезвоживание, которое 
могло бы вести к неправильному выбору оттенка.
ВАЖНО: третичный или склерозированный дентин не 
должны служить основой для выбора цвета дентина зуба.

2. Выбор оттенка эмали и прозрачности
Оптические характеристики эмали индивидуальны и изме-
няются
в зависимости от возраста. Чтобы определять оттенок и 
прозрачность эмали, следует обратить внимание на об-
ласть режущего края и проксимальные области соседних 
зубов.

3. Проверка отобранного оттенка дентина и эмали
Проверка правильности выбора заключается во взаимном 
вложении выбранных эталонных оттенков дентина и эмали 
друг в друга. В случае если результат Вас удовлетворил, 
подбор закончен. Капля воды между выбранными оттенка-
ми дентина и эмали устранит преломления и обеспечит 
адекватный цвет. 

Установка коффердама
Для обеспечения превосходного результата и поддержа-
ния сухости операционного поля рекомендуется примене-
ние коффердама, например HYGENIC® / Roeko Dental Dam.

Подготовка полости
При препарировании полости возможно применение ад-
гезивной реставрационной техники. Эмаль и дентин реко-
мендуется обрабатывать алмазным бором с величиной 
зерна 80 микрон, после чего финировать алмазным бором 
с величиной зерна 25 микрон. Рекомендуется скашивание 
эмалевого края для увеличения поверхности соприкосно-
вения и для оптимизации краевого прилегания.

Защита Пульпы
Покрытие области близкой к пульпе прокладкой с гидрок-
сидом кальция обеспечит защиту пульпы от бактериаль-
ной инфильтрации.

Бондинговые системы
Используйте Coltène One Coat Bond, One Coat Self-Etching 
Bond или Coltène A.R.T. Bond согласно в соответствии с ин-
струкциям для использования.

Матрицы и межзубные клины
Наложите тонкую матрицу для полостей II, III и IV и зафикси-
руйте ее межзубными клиньями.

Применение MIRIS2 из шприца
Дозируйте MIRIS2 непосредственно на блок для замешива-
ния, и вносите материал в полость небольшими порциями, 
с помощью моделировочного инструмента.

Применение MIRIS2 из унидоз
Поместите унидозу в пистолет, поверните под удобным 
Вам углом, снимите защитный колпачок, надавите на курок 
и внесите материал в полость или на инструмент.

Рабочее время
MIRIS2 светочувствителен, и не должен испытывать воздей-
ствие прямого солнечного или операционного света слиш-

ком долгое время. Если возможно, защитите нанесенный 
на блок для замешивания материал MIRIS2 с помощью лег-
кого непрозрачного стекла (не синего).

Время отверждения слоя 2 мм 
	 < 800 mW / cm² 	> 800 mW / cm²
MIRIS2 Дентин Shade 0 (S0)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Дентин Shade 1 (S1)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Дентин Shade 2 (S2)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Дентин Shade 3 (S3)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Дентин Shade 4 (S4)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Дентин Shade 5 (S5)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Дентин Shade 6 (S6)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Дентин Shade 7 (S7)	 40 s	 20 s

MIRIS2 Эмаль White Regular (WR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Эмаль White Bleach (WB)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Эмаль Neutral Regular (NR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Эмаль Neutral Trans (NT)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Эмаль Ivory Regular (IR)	 20 s	 20 s

MIRIS2 Эффект-колор White (W) 	 40 s	 20 s
MIRIS2 Эффект-колор White Opaque (WO) 60 s	 20 s
MIRIS2 Эффект-колор Gold (G)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Эффект-колор Blue (B)	 20 s	 20 s

MIRIS2 должен полимеризоваваться слой за слоем. Не уда-
ляйте ингибированный слой, так как он обеспечивает сце-
пление между слоями. В случае увеличения времени 
отверждения имеется риск, что идеальная прочность не 
будет достигнута. Передозировка не рекомендуется. Лам-
пы гелиоотверждения, чья мощность неизвестна, должен 
быть проверен с Coltène COLTOLUX лайт-метра в соответ-
ствии с инструкцией по его применению.

Процедура полировки
Полировка состоит из трех стадий: шлифовка, грубая поли-
ровка, окончательная полировка. Алмазные боры с вели-
чиной зерна (45 μm, 25 μm и 15 μm) являются наиболее 
удобными. Они должны использоваться с очень легким 
давлением, мягкими, обтирающими движениями с интен-
сивным водным охлаждением. Идеальный диапазон ско-
ростей между 5000 и 15 000 оборотов в минуту.
Гибкие алмазные штрипсы (80, 40 и 15 микрон) подходят 
для обработки проксимальных поверхностей. Для улучше-
ния результата полировки рекомендуется применять глос-
совые полировочные головки (например DIATECH или дру-
гие подобные продукты). После полировки рекомендуется 
фторировать обработанные поверхности.

Экстренные меры 
При случайном проглатывании MIRIS2 не опасен ввиду ма-
лого количества применяемого материала и его не токсич-
ности. В случае прямого контакта со слизистой полости рта 
достаточно полоскания водой. В случае попадания в глаза 
тщательно промыть водой (10 мин.) и проконсультировать-
ся с офтальмологом, показав эту инструкцию.

Токсикологические свойства
COLTENE MIRIS2 при естественных условиях не выделяет из 
своего состава стабилизаторы, активаторы или красящие 
пигменты. 
Аллергические реакции возможны у пациентов, восприим-
чивых к компонентам материала или его составляющим.

Примечание
Предназначен только для профессионального примене-
ния дипломированными специалистами или под их кон-
тролем.
Хранить в недоступном для детей месте!
Не использовать после истечения срока годности.
Отдельные цвета не смешивать на блоке для смешивания. 
Это может привести к образованию воздушных пор в мате-
риале.

Хранение и маркировка
Хранение
MIRIS2 хранить при температуре 4 - 23 °С.
Исключить воздействие прямого солнечного света или 
иных источников тепла.

Маркировка
Срок годности (ГГММ) и номер партии  указаны на упа-
ковке. 
MIRIS2 после истечения срока годности, указанного на упа-
ковке, не использовать.

Гигиенические рекомендации.
Для получения оптимального результат при применении 
MIRIS2 должны соблюдаться следующие правила:
•	 Унидозы и браши предназначены только для однократ-

ного индивидуального применения исходя из сообра-
жений гигиены

•	 Всегда закрывайте шприц с материалом после приме-
нения

•	 Эталонная расцветка MIRIS2 может быть очищена стан-
дартными жидкостями для дезинфекции.

Дата написания
10- 2007

Дата актуализации
01-2018

Регистрационное удостоверение № ФСЗ 2011 / 09331 от 16 
марта 2011

Upute za upotrebu HR

Definicija
MIRIS2 je radioopaktni, nanohibridni kompozit s visokim udje-
lom punila, koji se može primijeniti uz pomoć štrcaljke i omo-
gućuje izvrsne restauracije za ispunjavanje najviših očekivanja.
MIRIS2 se stvrdnjava u kavitetu zuba ili na modelu uz pomoć 
lampe COLTENE COLTOLUX LED ili druge halogene lampe s 
vidljivim svjetlom.

Sustav MIRIS2 sastoji se od tri komponente:
–	 MIRIS2 Dentin, u 8 boja, visoki opacitet;

–	 MIRIS2 Enamel, u 5 boja, niži opacitet od dentinskih boja s 
2 uravnotežene translucencije;

–	 MIRIS2 Effect, u 4 boje, visoki opacitet za individualnu ka-
rakterizaciju.

Sastav
metakrilat
barijevo staklo, silanizirano
amorfni silicijev dioksid, hidrofoban

Tehnički podaci
sukladan s ISO 4049
prosječna veličina čestica ispuna:� 0,6 μm
raspon veličina čestica: � 0,02 – 2,5 μm

MIRIS2:
Dentin i Enamel
Postotak po volumenu za ukupni anorganski ispun:� 65,0%
Postotak po masi za ukupni anorganski ispun:� 80,0%

Effects
Postotak po volumenu za ukupni anorganski ispun:� 28,0%
Postotak po masi za ukupni anorganski ispun:� 50,0%

Indikacije
Direktna nanošenja:
–	 ispuni klasa I, II, III, IV, V.

Indirektna nanošenja:
–	 umeci
–	 navlake
–	 fasete

MIRIS2 Dentin je naročito indiciran za:
–	 rekonstrukciju prirodnog dentina.

MIRIS2 Enamel je naročito indiciran za:
–	 rekonstrukciju prirodne cakline.

MIRIS2 Effect je naročito indiciran za:
-	 individualnu karakterizaciju (nanošenje ispod cakline).

Kontraindikacije
Ako se mjesto ne može izolirati nakon jetkanja cakline i tije-
kom nanošenja i stvrdnjavanja sustava MIRIS2. Ako postoji aler-
gija na komponente sustava MIRIS2. U slučaju loše oralne higi-
jene.

Nuspojave
Nisu poznate sistemske nuspojave. U izoliranim slučajevima 
prijavljene su kontaktne alergije za proizvode sličnog sastava.

Interakcije s drugim agensima
Agensi koji sadrže eugenol i/ili ulje klinčića mogu utjecati na 
polimerizaciju sustava MIRIS2. Stoga je potrebno izbjegavati 
primjenu cink-oksid eugenol cemenata u kombinaciji sa susta-
vom MIRIS2. Mogu se pojaviti diskoloracije pri korištenju kati-
onskih otopina za ispiranje usta, plak indikatora ili klorheksidi-
na.

Nanošenje
Čišćenje zuba
Zub koji će se tretirati i susjedni zubi očiste se uz pomoć četki-
ce i profilaktičke paste koja ne sadrži fluorid.

Odabir boje uz pomoć ključa boja MIRIS2
1. Odabir boje dentina 
Odaberite boje prije izolacije. Boja se može idealno odrediti na 
danjem svjetlu uz pomoć ključa boja MIRIS2. Boje su identične 
onima na ključu boja do 24 sata nakon stvrdnjavanja. Odredite 
boju dentina u cervikalnom području gdje caklina ima mini-
malnu debljinu i praktički ne utječe na percepciju boje. Kada 
se procjena boje izvodi udaljenije od cervikalnog područja, 
potrebno je uzeti u obzir da caklina prigušuje boju. Na primjer, 

ako se na središnjem dijelu bukalne plohe odabere dentinska 
boja «3», dentin u podlozi obično odgovara dentinskoj boji «4 
ili 5». Boja dentina također se može odrediti nakon pripreme 
kaviteta. Međutim, postupak se mora provesti uz prskanje vo-
dom radi sprječavanja brze dehidracije, koja može dovesti do 
nepravilnog odabira boje.
VAŽNO: Prisutnost tercijarnog ili sklerotičnog dentina u du-
bljim područjima kaviteta ne smije se uzeti kao temelj za odre-
đivanje osnovne dentinske boje.

2. Odabir caklinske boje i translucencije
Optičke karakteristike cakline razlikuju se između osoba i ovise 
o dobi. Za određivanje boje i translucencije cakline, odabire se 
materijal cakline koji najbolje odgovara zubima u incizijskom i 
proksimalnom području susjednih zubi.

3. Usporedba odabranih dentinskih i caklinskih boja
Nakon što su se individualno odabrale osnovne mase dentina i 
cakline, sljedeći korak sastoji se od umetanja uzorka dentina u 
caklinu radi stvaranja superpozicije oba materijala i potvrđiva-
nja odabira materijala. Na taj se način verificira ispravnost ma-
terijala. Kapljica vode stavljena između dva dijela ključa boja 
jamči ispravnu simulaciju.

Izolacija kaviteta (gumena plahtica)
Odgovarajuća izolacija je apsolutno neophodna za postizanje 
optimalnih rezultata. Preporučuje se primjena plahtice 
HYGENIC®/Roeko Dental Dam.

Priprema kaviteta
Kod pripreme kaviteta potrebno se maksimalno potruditi da 
se primijeni tehnika koja je blaga prema zubnoj supstanci 
(princip adhezivne tehnike restauracije). Pripremite caklinu i 
dentin grubim dijamantnim svrdlom od 80 μm, a završnu 
obradu izvedite dijamantnim svrdlima s finom ili ekstra finom 
zrnatošću. Preporučuju se zaobljeni rubovi cakline kako bi se 
povećala adhezijska ploha između zuba i materijala ispuna i 
time optimiziralo rubno pečaćenje.

Zaštita pulpe
Prekrivanje ploha u blizini pulpe uz pomoć tvrdih cemenata s 
kalcijevim hidroksidom i tehnike spot omogućit će zaštitu pul-
pu od bakterijske infiltracije.

Adhezivni sustav
Primijenite samojetkajući adheziv COLTENE One Coat ili 
COLTENE A.R.T. BOND sukladno s odgovarajućim uputama za 
upotrebu.

Matrica i interdentalni klinovi
Primijenite matricu s tankom trakom za restauracije klase II, III i 
IV.
Uz pomoć interdentalnih klinova namjestite matricu proksi-
malno.

Nanošenje kompozita MIRIS2 iz štrcaljke
Dozirajte MIRIS2 direktno na podlogu za miješanje, uzimajte 
materijal u malim povećanjima uz pomoć COLTENE instrume-
nata za kompozit ili drugog instrumenta za nanošenje i nanesi-
te materijal u kavitet.

Nanošenje kompozita MIRIS2 iz nastavka
Umetnite nastavak za kompozit kroz bačvasti otvor dozatora. 
Zarotirajte kutni nastavak za kompozit u željeni položaj. 
Uklonite zatvarač i blagim, ravnomjernim pritiskom na dršku 
istisnite kompozit MIRIS2 u kavitet ili na instrument.

Vrijeme rada
MIRIS2 je fotoosjetljiv i ne smije se predugo izlagati svjetlosti, 
naročito ne radnoj svjetlosti i sunčevoj svjetlosti. Ako je mogu-
će, zaštitite izloženi materijal MIRIS2 uz pomoć neprozirnog 
pokrova (koji nije plavi).

Vrijeme stvrdnjavanja sloja debljine 2 mm	
vrijeme stvrdnjavanja 
			   < 800 mW / cm² 	> 800 mW / cm²
MIRIS2 Dentin Shade 0 (S0)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 1 (S1)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 2 (S2)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 3 (S3)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 4 (S4)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 5 (S5)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 6 (S6)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 7 (S7)	 40 s	 20 s

MIRIS2 Enamel White Regular (WR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel White Bleach (WB)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Regular (NR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Trans (NT)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Ivory Regular (IR)	 20 s	 20 s

MIRIS2 Effectcolour White (W)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour White Opaque (WO)	 60 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Gold (G)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Blue (B)	 20 s	 20 s

MIRIS2 mora se stvrdnjavati sloj po sloj. Nemojte ukloniti inhi-
bicijski sloj, jer bi to utjecalo na adheziju između slojeva. U slu-

čaju nedostatnog izlaganja svjetlosti, postoji rizik od neposti-
zanja idealnih vrijednosti snage vezivanja. Pretjerano izlaganje 
svjetlosti nije moguće. Opremu za koju nije poznata jačina 
izlazne svjetlosti treba provjeriti uz pomoć mjerača svjetlosti 
COLTENE Coltolux sukladno s odgovarajućim uputama za upo-
trebu.

Postupci završne obrade
Završna obrada sastoji se od tri faze: grube završne obrade, fi-
ne završne obrade i poliranja. Dijamanti za završnu obradu (45 
µm, 25 µm i 15 µm) su najraznovrsniji i najmanje destruktivni. 
Treba ih primijeniti uz vrlo blagi pritisak, konstantno kretanje s 
jednog kraja na drugi i izdašno prskanje vodom. Idealna brzina 
kreće se u rasponu između 5000 i 15 000 rpm. Savitljivi dija-
mantni endodontski instrumenti (80 µm, 40 µm i 15 µm) i trake 
prikladni su za aproksimalne plohe. Za rezultate poliranja viso-
kog sjaja primijenite polirere DIATECH ili druge usporedive in-
strumenti. Nakon završne obrade sve obrađene plohe tretiraj-
te fluoridom.

Mjere u hitnim slučajevima
Opasnost od gutanja kompozita MIRIS2 može se isključiti zbog 
male količine koja se nanosi i netoksičnosti materijala. U sluča-
ju direktnog dodira sa sluznicom u ustima, dovoljno je isprati 
vodom iz slavine. U slučaju dodira s očima, temeljito isprati 
vodom (10 min) i obratiti se liječniku.

Toksikološke karakteristike
Povrh djelatnih komponenti, MIRIS2 sadrži male količine stabi-
lizatora, aktivatora i pigmenata boje.
Moguća je alergijska reakcija na komponente smole ili kompo-
nentu amina u aktivatorskom sustavu.

Napomena
Proizvod se dostavlja samo stomatolozima i dentalnim labora-
torijima ili na njihov zahtjev. Držite izvan dohvata djece!
Nemojte miješati različite boje na podlozi za miješanje, jer će 
taj postupak dovesti do nastanka mjehurića zraka i poroznosti.

Skladištenje i označivanje
Skladištenje
Skladištite na 4 - 23 °C / 39 - 73 °F.
Izbjegavati izlaganje izravnoj sunčevoj svjetlosti ili drugim 
izvorima topline.

Označivanje
Rok valjanosti i  broj označeni su na štrcaljkama i kutijama.

Kontrola infekcije
Pridržavanje sljedećih uputa osigurava optimalne higijenske 
uvjete pri korištenju kompozita MIRIS2:
• 	 Nastavci i nastavci za nanošenje služe samo za jednokratnu 

upotrebu iz higijenskih razloga.
•	 Nakon upotrebe vratite zatvarač na štrcaljku.
•	 Ključ boja može se očistiti standardnim tekućim dezinfici-

jensima.

Datum izdavanja
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Інструкція для застосування UK

Визначення
MIRIS2  - це шприцювальний рентгеноконтрастний високо-
наповнений наногібридний композит для створення від-
мінних реставрацій, які задовольняють найвищі очікуван-
ня.
MIRIS2 полімеризується в порожнині зуба або на моделі за 
допомогою COLTENE COLTOLUX LED або іншої галогенної 
лампи.

До системи MIRIS2 входять три компоненти:
–	 MIRIS2 Dentin, у 8 відтінках, висока опаковість;

–	 MIRIS2  Enamel, у 5  відтінках, нижча опаковість, ніж у 
дентинних відтінках, з 2  збалансованими ступенями 
прозорості;

–	 MIRIS2 Effect, у 4 відтінках, висока опаковість для ство-
рення індивідуальних нюансів.

Склад
Метакрилат
Барієве скло, силанізоване
Аморфний діоксид кремнію, гідрофобний

Технічні характеристики
Відповідає вимогам ISO 4049
Середній розмір частинок наповнювача:� 0,6 мкм
Діапазон розміру частинок наповнювача:� 0,02–2,5 мкм

MIRIS2:
Dentin та Enamel
Вміст неорганічного наповнювача 
у відсотках за об’ємом:� 65,0 %
Вміст неорганічного наповнювача 
у відсотках за вагою:� 80,0 %

Effects
Вміст неорганічного наповнювача 
у відсотках за об’ємом:� 28,0 %
Вміст неорганічного наповнювача 
у відсотках за вагою:� 50,0 %

Показання
Застосування прямим методом:
-	 пломбування порожнин класів I, II, III, IV, V.

Застосування непрямим методом:
-	 вкладки;
-	 накладки;
-	 вініри.

MIRIS2 Dentin особливо призначений для:
-	 реконструкції природнього дентину.

MIRIS2 Enamel особливо призначений для:
-	 реконструкції природньої емалі.

MIRIS2 Effect особливо призначений для:
-	 створення індивідуальних нюансів (застосування під 

емаллю).

Протипоказання
Якщо неможливо ізолювати операційне поле після про-
травлення емалі та під час нанесення та полімеризації 
MIRIS2. У випадку алергії на компоненти MIRIS2. У випадку 
недостатньої ротової гігієни.

Побічні реакції
Випадки виникнення системних побічних реакцій не відо-
мі. Відомі окремі випадки контактних алергій на продукти 
зі схожим складом.

Взаємодія з іншими речовинами
Речовини, які містять евгенол та/або гвоздикове масло, мо-
жуть впливати на процес полімеризації MIRIS2. Тому слід 
уникати використання цинк-оксид-евгенольних цементів у 
поєднанні з MIRIS2. Можливе знебарвлення у випадку вико-
ристання катіонних рідин для полоскання рота, засобів для 
виявлення нальоту на зубах або хлоргексидину.

Застосування
Очищення зуба
Очистити зуб, що підлягає обробленню, та сусідні зуби щіт-
кою та профілактичною пастою, яка не містить фтор.

Вибір відтінку за допомогою шкали відтінків MIRIS2
1. Вибір дентинного відтінку
Обрати відтінок перед ізоляцією. Найліпше визначати відті-
нок при хорошому денному світлі за допомогою шкали від-
тінків MIRIS2 Shade Guide. Відтінки відповідають кольорам 
шкали не пізніше ніж через 24 години після полімеризації. 
Визначити насиченість відтінку дентину в пришийковій ді-
лянці, де емаль найтонша та практично не впливає на 
сприйняття кольору. Якщо оцінку проводити далі від при-
шийкової ділянки, слід зважати на ефект ослаблення емалі. 
Наприклад, якщо посередині буккальної поверхні було об-
рано насиченість відтінку дентину «3», як правило, насиче-
ність відтінку дентину під ним відповідає «4  або 5». Колір 
дентину також можна визначити після препарування по-
рожнини. Проте лікування необхідно проводити з розбриз-
куванням води, щоб запобігти швидкій дегідратації, і це 
може призвести до невірного вибору відтінку.
ВАЖЛИВО: наявність третинного або склерозованого ден-
тину в глибших ділянках порожнини не слід використову-
вати для визначення основного кольору дентину.

2. Вибір відтінку та прозорості емалі
Оптичні характеристики емалі індивідуальні та відрізня-
ються залежно від віку. Щоб визначити відтінок та прозо-
рість емалі, обирають матеріал емалі, що найближче відпо-
відає ріжучим краям та проксимальним ділянкам сусідніх 
зубів.

3. Порівняння обраних відтінків дентину та емалі
Після того, як було обрано індивідуальні основні маси ден-
тину та емалі, вносять дентинний зразок в емаль, щоб ство-
рити ефект накладання одного матеріалу на інший та під-
твердити вибір матеріалу. Таким чином підтверджують вір-
ність вибору матеріалу. Внесення краплі води між двома 
компонентами шкали забезпечує належну симуляцію.

Iзоляція порожнини (кофердам)
Для досягнення оптимального результату надзвичайно 
важливо забезпечити належну ізоляцію. Рекомендовано 
використовувати кофердами HYGENIC® / Roeko Dental Dam.

Препарування порожнини
Під час препарування порожнини слід докласти всіх зусиль 
для збереження субстанції зуба та використовувати відпо-
відні техніки (принцип адгезивної техніки реставрації). Під-
готувати емаль та дентин, застосовуючи алмазний бор з 
зернистістю 80 мкм, та провести фінішну обробку за допо-
могою алмазних фінірів з дрібною або надзвичайно дріб-
ною зернистістю. Рекомендовано скошувати краї емалі, 

щоб збільшити ділянки зчеплення пломбувального матері-
алу з зубом та, таким чином, поліпшити крайове приляган-
ня.

Захист пульпи
Місцеве нанесення тверднучого цементу із кальцій-гід-
роксиду на ділянки біля пульпи захищає пульпу від проник-
нення бактерій.

Адгезивна система
Використовувати COLTENE One Coat Self-Etching Bond або 
COLTENE A.R.T. BOND згідно з відповідною інструкцією для 
застосування.

Матриця та міжзубні клинці
Встановити матричну стрічку для реставрацій класів II, III та 
IV.
Встановити матрицю проксимально, використовуючи між-
зубні клинці.

Нанесення MIRIS2 з шприца
Видавити MIRIS2 безпосередньо на блок для змішування, 
звідки брати матеріал невеликими порціями за допомогою 
інструментів для композитів COLTENE або інших інструмен-
тів, та вносити в порожнину.

Нанесення MIRIS2 з унідози
Встановити унідозу з композитом через отвір корпусу в 
диспенсер. Повернути вигнуту унідозу з композитом в не-
обхідне положення.
Зняти ковпачок та видавити MIRIS2 в порожнину або на ін-
струмент, обережно та рівномірно натискаючи на рукоятку.

Робочий час
MIRIS2 - світлочутливий матеріал, тому його не слід залиша-
ти надовго на світлі, особливо під операційною лампою або 
сонячним світлом. За можливістю зберігайте матеріал 
MIRIS2 за допомогою світлонепроникного покриття (не си-
нього кольору).

Час полімеризації прошарків товщиною 2 мм	
час полімеризації
			   < 800 мВт/см² 	> 800 мВт/см²
MIRIS2 Dentin Shade 0 (S0)	 40 с	 20 с
MIRIS2 Dentin Shade 1 (S1)	 40 с	 20 с
MIRIS2 Dentin Shade 2 (S2)	 40 с	 20 с
MIRIS2 Dentin Shade 3 (S3)	 40 с	 20 с
MIRIS2 Dentin Shade 4 (S4)	 40 с	 20 с
MIRIS2 Dentin Shade 5 (S5)	 40 с	 20 с
MIRIS2 Dentin Shade 6 (S6)	 40 с	 20 с
MIRIS2 Dentin Shade 7 (S7)	 40 с	 20 с

MIRIS2 Enamel White Regular (WR)	 20 с	 20 с
MIRIS2 Enamel White Bleach (WB)	 20 с	 20 с
MIRIS2 Enamel Neutral Regular (NR)	 20 с	 20 с
MIRIS2 Enamel Neutral Trans (NT)	 20 с	 20 с
MIRIS2 Enamel Ivory Regular (IR)	 20 с	 20 с

MIRIS2 Effectcolour White (W)	 40 с	 20 с
MIRIS2 Effectcolour White Opaque (WO) 60 с	 20 с
MIRIS2 Effectcolour Gold (G)	 40 с	 20 с
MIRIS2 Effectcolour Blue (B)	 20 с	 20 с

MIRIS2  необхідно полімеризувати пошарово. Не видаляти 
інгібований шар, тому що він впливає на зчеплення між ша-
рами. У випадку недостатньої експозиції існує ризик того, 
що не буде досягнуто оптимальної міцності. Надзвичайно 
сильна експозиція не можлива. Прилади, у яких потужність 
світла не відома, необхідно перевірити за допомогою при-
ладу для вимірювання випромінювання COLTENE Coltolux 
згідно з відповідною інструкцією для застосування.

Процедура фінішної обробки
До фінішної обробки входять три етапи: груба фінішна об-
робка, чистова фінішна обробка та полірування. Алмазні 
фініри (зернистістю 45 мкм, 25 мкм та 15 мкм) найбільш ба-
гатофункціональні та рідше ламаються. Ними слід працюва-
ти з дуже незначним натиском постійними «погладжуючи-
ми» рухами та інтенсивним охолодженням водою. Опти-
мальний діапазон швидкості - від 5 000 до 15 000 обертів за 
хвилину. Гнучкі алмазні файли (80 мкм, 40 мкм та 15 мкм) та 
штрипси підходять для обробки апроксимальних повер-
хонь. Для найбільшого блиску в результаті полірування 
слід використовувати поліри DIATECH чи будь-які інші схо-
жі інструменти. Нанести фтор на всі оброблені поверхні 
після фінішної обробки.

Заходи екстреної допомоги
Немає гострої небезпеки у зв’язку з випадковим проковту-
ванням MIRIS2, тому що застосовують невелику кількість та 
речовина не токсична. У випадку безпосереднього контак-
ту зі слизовою оболонкою порожнини рота достатньо про-
мити проточною водою. У випадку попадання в очі ретель-
но промийте очі водою (10 хв.) та зверніться до лікаря.

Токсикологічні характеристики
Крім активних компонентів, MIRIS2 також містить незначну 
кількість стабілізаторів, активаторів та кольорових пігмен-

тів.
Можливе виникнення алергічних реакцій до смоляних або 
амінних компонентів системи активатора.

Примітка
Призначений для продажу виключно стоматологам та зу-
ботехнічним лабораторіям або за їх вказівкою. Зберігати в 
недоступному для дітей місці!
Не змішуйте різні відтінки на блоці для змішування, тому 
що ця процедура призведе до включень повітря та утворю-
вання пор.

Умови зберігання та маркування
Умови зберігання
Зберігати за температури 4-23 °C/39-73 °F.
Зберігати від попадання прямих сонячних променів або по-
далі від інших джерел тепла.

Маркування
Термін придатності та номер  вказані на шприцах та 
картонних упаковках.

Інфекційний контроль
Дотримання наступних вказівок забезпечить оптимальні 
гігієнічні умови під час використання MIRIS2.
•	 Унідози та аплікатори призначені виключно для одно-

разового використання з гігієнічних причин.
•	 Після використання закрити шприц ковпачком.
•	 Шкалу відтінків можна очистити стандартними дезін-

фекційними розчинами.

Дата випуску інструкції
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visokim sijajem uporabite polirnike DIATECH ali primerljive in-
strumente. Vse zdravljene površine po končni obdelavi fluori-
dirajte.

Ukrepi v nujnem primeru
Nevarnost zaradi zaužitja materiala MIRIS2 lahko zaradi majhne 
uporabljene količine in nestrupenosti izključimo. Ob neposre-
dnem stiku z ustno sluznico zadošča izpiranje z vodo iz pipe. 
Pri stiku izdelka z očmi jih temeljito izpirajte z vodo (10 min), 
nato se posvetujte z zdravnikom.

Toksikološke lastnosti
Poleg aktivnih komponent vsebuje material MIRIS2 tudi manj-
še količine stabilizatorjev, aktivatorjev in barvnih pigmentov.
Možna je alergijska reakcija na komponente iz smole ali amin-
sko komponento aktivatorskega sistema.

Opomba
Dobava le zobozdravnikom ali zobnim laboratorijem ali po nji-
hovem navodilu. Hraniti zunaj dosega otrok.
Na tablici za mešanje ne uporabljajte različnih barv, saj se med 
tem postopkom ujamejo zračni mehurčki in pride do poroz-
nosti.

Shranjevanje in oznake
Shranjevanje
Shranjujte pri temperaturi 4–23 °C.
Izogibajte se izpostavljenosti neposredni sončni svetlobi ali 
drugim virom toplote.

Oznake
Datum izteka roka uporabnosti in številka serije  sta ozna-
čena na brizgah in škatlah.

Nadzor okužbe
Upoštevanje naslednjih navodil zagotavlja optimalne higi-
enske razmere za delo z materialom MIRIS2:
•	 Iz higienskih razlogov so konice in aplikacijske konice na-

menjene samo enkratni uporabi.
•	 Brizgo po vsaki uporabi zaprite.
•	 Barvni ključ lahko po vsaki uporabi očistite s standardnimi 

tekočimi razkužili.

Datum izdaje
01-2018

Naudojimo instrukcijos LT

Apibrėžimas
MIRIS2 yra švirkščiamas, rentgenokontrastinis nanohibridinis 
kompozitas su daug užpildo, kuriuo gaunamos puikios restau-
racijos, tenkinančios net didžiausius lūkesčius.
MIRIS2 kietinamas danties ertmėje arba ant modelio naudojant 
COLTENE COLTOLUX LED ar kitą regimosios šviesos halogeninę 
lempą.

MIRIS2 sistemą sudaro trys komponentai:
–	 MIRIS2 Dentin, 8 atspalviai, didelis opakiškumas.

–	 MIRIS2 Enamel, 5 atspalviai, mažiau opakiškas už dentino 
atspalvius, 2 subalansuoti permatomumo lygiai.

–	 MIRIS2 Effect, 4 atspalviai, didelis opakiškumas, invidua-
lioms charakteristikoms.

Sudėtis
Metakrilatas
Bario stiklas, silanizuotas
Amorfinis silicio dioksidas, hidrofobinis

Techniniai duomenys
Atitinka ISO 4049
Vidutinis užpildo dalelių dydis:� 0,6 μm
Dalelių dydžio diapazonas:� 0,02–2,5 µm

MIRIS2:
Dentinas ir emalis
Viso neorganinio užpildo tūrio procentinė dalis:� 65,0 %
Viso neorganinio užpildo svorio procentinė dalis:� 80,0 %

Efektai
Viso neorganinio užpildo tūrio procentinė dalis:� 28,0 %
Viso neorganinio užpildo svorio procentinė dalis:� 50,0 %

Indikacijos
Tiesioginis naudojimas:
–	 I, II, III, IV ir V klasės ertmių plombavimas.

Netiesioginis naudojimas:
–	 Įklotai
–	 Užklotai
–	 Laminatės

„MIRIS2 Dentin“ ypač tinkamas:
–	 natūraliam dentinui atkurti.

„MIRIS2 Enamel“ ypač tinkamas:
–	 natūraliam emaliui atkurti.

„MIRIS2 Effect“ ypač tinkamas:
–	 individualioms charakteristikoms (dedamas po emaliu).

Kontraindikacijos
Jei gydymo vietos neįmanoma izoliuoti išėsdinus emalį ir te-
pant bei kietinant MIRIS2. Alergija MIRIS2 komponentams. 
Esant netinkamai burnos higienai.

Šalutinis poveikis
Sisteminių šalutinių poveikių nežinoma. Nustatyti pavieniai 
kontaktinių alergijų atvejai naudojant panašios sudėties me-
džiagas.

Sąveikos su kitomis medžiagomis
Medžiagos, kurių sudėtyje yra eugenolio ir (arba) gvazdikų 
aliejaus, gali trukdyti MIRIS2 polimerizacijai. Dėl šios priežasties 
reikia vengti naudoti MIRIS2 kartu su cinko oksido eugenolio 
cementais. Naudojant katijoninius burnos skalavimo skysčius, 
dantų akmenų indikatorius arba chlorheksidiną gali pakisti 
spalva.

Naudojimas
Danties valymas
Gydomą ir greta esantį dantį reikia nuvalyti šepetėliu ir profi-
laktine pasta, kurioje nėra fluorido.

Atspalvio parinkimas MIRIS2 spalvų raktu
1. Dentino atspalvio parinkimas 
Atspalvius pasirinkite prieš izoliuodami. Geriausia būtų atspal-
vį parinkti ryškioje dienos šviesoje remiantis MIRIS2 spalvų rak-
tu. Atspalviai sutampa su spalvų rakto atspalviais iki 24 valan-
dų po sukietinimo. Nustatykite dentino spalvos intensyvumo 
atspalvį kaklelio srityje, kur emalio storis minimalus ir nedaro 
įtakos spalvos suvokimui. Vertinant toliau nuo kaklelio srities, 
reikia atsižvelgti į emalio atspalvį silpninantį poveikį. Pavyz-
džiui, jei danties paviršiaus viduryje pasirenkamas «3» dentino 
intensyvumas, po emaliu esančio dentino spalvos intensyvu-
mas dažniausiai atitinka «4 arba 5». Dentino spalvą taip pat 
galima nustatyti paruošus ertmę. Nepaisant to, procedūrą rei-
kia atlikti aušinant vandeniu, kad dantis greitai neišdžiūtų ir 
nebūtų pasirinktas netinkamas atspalvis.
SVARBU: tretinis ar sklerozinis dentinas gilesnėse ertmės srity-
se nėra tinkamas dentino spalvai nustatyti.

2. Emalio atspalvio ir opakiškumo parinkimas
Skirtingų žmonių emalio optinės charakteristikos skiriasi, jos 
taip pat kinta atsižvelgiant į amžių. Norint nustatyti emalio ats-
palvį ir opakiškumą, pasirenkama emalio medžiaga, labiausiai 
atitinkanti danties spalvą kandamojo krašto ir gretimų dantų 
proksimalinėse srityse.

3. Pasirinktų dentino ir emalio atspalvių palyginimas
Pasirinkus individualias pagrindines dentino ir emalio mases, 
kitas veiksmas – įdėti dentino pavyzdį į emalį, gauti abiejų me-
džiagų sudėtinį vaizdą ir patvirtinti medžiagų pasirinkimą. Taip 
patikrinama, ar pasirinktos tinkamos medžiagos. Tarp abiejų 
spalvų rakto dalių įlašinus vandens užtikrinamas tinkamas imi-
tavimas.

Ertmės izoliavimas (guminė užtvara)
Siekiant optimalių rezultatų būtinas tinkamas ertmės izoliavi-
mas. Rekomenduojama naudoti „HYGENIC®  / Roeko“ koferda-
mą.

Ertmės paruošimas
Ruošiant ertmę, labai svarbu taikyti metodą, tausojantį danties 
medžiagą (adhezinės restauravimo technikos principas). Pa-
ruoškite emalį ir dentiną naudodami 80 μm šiurkščius deiman-
tinius grąžtus ir užbaikite naudodami švelnius ar ypač švelnius 
baigimo deimantinius grąžtus. Tam, kad padidėtų danties ir 
plombavimo medžiagos adhezijos plotas, o kraštų sandaru-
mas būtų optimalus, rekomenduojami nuožulnūs emalio kraš-
tai.

Pulpos apsauga
Uždengiant greta pulpos esančias sritis kietėjančiais kalcio hi-
droksido cementais taškine technika pulpa bus apsaugota nuo 
bakterijų infiltracijos.

Surišimo sistema
Naudokite „COLTENE One Coat“ savaime ėsdinantį rišiklį arba 
„COLTENE A.R.T. BOND“ pagal atitinkamas naudojimo instruk-
cijas.

Matrica ir tarpdantiniai pleištukai
Dirbant su II, III ir IV klasės restauracijomis, reikia įdėti ploną 
matricą.
Proksimaliai pritvirtinkite matricą naudodami tarpdantinius 
pleištukus.

MIRIS2 dėjimas iš švirkšto
Išspauskite MIRIS2 tiesiai ant maišymo padėkliuko, paimkite 
nedidelius kiekius COLTENE kompozito instrumentais arba bet 
kokiu kitu plombavimo instrumentu ir dėkite į ertmę.

MIRIS2 dėjimas iš kapsulės
Įdėkite kompozito kapsulę per dozatoriaus cilindro angą. Pa-
sukite lenktą kompozito kapsulę į norimą padėtį. 
Nuimkite dangtelį ir išspauskite MIRIS2 į ertmę arba ant instru-
mento švelniai, tolygiai spausdami rankeną.

Darbo laikas
MIRIS2 yra jautrus šviesai, todėl jo negalima pernelyg ilgai veik-
ti šviesa, ypač darbinių lempų arba saulės šviesa. Jei įmanoma, 
apsaugokite atvirą MIRIS2 medžiagą šviesai nelaidžiu gaubtu 
(ne mėlynu).

2 mm storio sluoksnio kietinimo laikas	
Kietinimo laikas 
			                         < 800 mW / cm² > 800 mW / cm²
MIRIS2 dentino atspalvis 0 (S0)	 40 s	 20 s
MIRIS2 dentino atspalvis 1 (S1)	 40 s	 20 s
MIRIS2 dentino atspalvis 2 (S2)	 40 s	 20 s
MIRIS2 dentino atspalvis 3 (S3)	 40 s	 20 s
MIRIS2 dentino atspalvis 4 (S4)	 40 s	 20 s
MIRIS2 dentino atspalvis 5 (S5)	 40 s	 20 s
MIRIS2 dentino atspalvis 6 (S6)	 40 s	 20 s
MIRIS2 dentino atspalvis 7 (S7)	 40 s	 20 s

MIRIS2 emalis White Regular (WR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 emalis White Bleach (WB)	 20 s	 20 s
MIRIS2 emalis Neutral Regular (NR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 emalis Neutral Trans (NT)	 20 s	 20 s
MIRIS2 emalis Ivory Regular (IR)	 20 s	 20 s

MIRIS2 efekto spalva White (W)	 40 s	 20 s
MIRIS2 efekto spalva White Opaque (WO)	60 s	 20 s
MIRIS2 efekto spalva Gold (G)	 40 s	 20 s
MIRIS2 efekto spalva Blue (B)	 20 s	 20 s

MIRIS2 reikia kietinti pasluoksniui. Nepašalinkite inhibicinio 
sluoksnio, nes tai sumažins sukibimą tarp sluoksnių. Jei plom-
ba kietinama per trumpai, optimalus plombos stiprumas gali 
būti nepasiektas. Pernelyg ilgai kietinti neįmanoma. Įrangą, 
kurios šviesos intensyvumas nežinomas, reikia patikrinti 
„COLTENE Coltolux“ šviesos matuokliu pagal atitinkamas nau-
dojimos instrukcijas.

Baigiamosios procedūros
Dailinimo darbai susideda iš trijų etapų: šiurkštaus užbaigimo, 
švelniojo užbaigimo ir poliravimo. Baigiamieji deimantiniai 
grąžtai (45 µm, 25 µm ir 15 µm) yra universaliausi ir mažiausiai 
ardantys. Juos reikia naudoti spaudžiant labai švelniai, nuolati-
niu braukimo judesiu ir su dideliu kiekiu vandens. Geriausias 
greičio intervalas: 5000–15 000 aps./min. Aproksimalinių pavir-
šių šlifavimui tinka lanksčios deimantinės dildės (80 µm, 40 µm 
ir 15 µm) bei juostelės. Kad nupoliruotumėte iki puikaus bliz-
gesio, naudokite DIATECH poliravimo instrumentus ar pana-
šius instrumentus. Baigę visus nušlifuotus paviršius patepkite 
fluoridu.

Priemonės nenumatytais atvejais
Nėra didelio pavojaus netyčia prarijus MIRIS2, nes naudojamas 
mažas kiekis ir medžiaga nėra toksiška. Patekus tiesiai ant bur-
nos gleivinės, užtenka nuplauti vandentiekio vandeniu. Pate-
kus į akis, kruopščiai plaukite vandeniu (10 min.) ir kreipkitės į 
gydytoją.

Toksinės savybės
Be aktyviųjų sudedamųjų dalių, MIRIS2 sudėtyje yra nedideli 
kiekiai stabilizatorių, aktyviklių ir spalvos pigmentų.
Galima alerginė reakcija į dervinius komponentus arba aktyvi-
klio sistemos amino komponentą.

Pastaba
Tiekiama tik odontologams ir odontologijos laboratorijoms 
arba jų nurodymu. Laikykite vaikams nepasiekiamoje vietoje!
Ant maišymo padėklo nemaišykite skirtingų atspalvių, nes pa-
teks oro ir medžiaga pasidarys akyta.

Laikymas ir žymėjimas
Laikymas
Laikykite 4-23 °C / 39-73 °F temperatūroje
Saugokite nuo tiesioginės saulės šviesos ir kitų šilumos šalti-
nių.

Žymėjimas
Galiojimo data ir  numeris pažymėti ant švirkštų ir dėžučių.

Infekcijų kontrolė
Laikantis toliau nurodytų instrukcijų, užtikrinamos optimalios 
higienos sąlygos naudojant MIRIS2:
•	 kapsulės ir dozavimo antgaliai yra vienkartiniai dėl higie-

nos.
•	 Panaudoję švirkštą jį uždenkite.
•	 Spalvų raktą galima valytį įprastais dezinfekavimo skys-

čiais.

Išleidimo data
01-2018

Kasutusjuhend ET

Kirjeldus
MIRIS2 on süstitav radiopaakne nanohübriidne täitesegu, mis 
tagab ka kõige rangemaid nõudmisi rahuldava suurepärase 
taastamistulemuse.
MIRIS2 kõvendatakse hambaõõnde või mudelile COLTENE COL-
TOLUX LED-i või muu nähtava halogeenvalgusega.

MIRIS2 süsteem koosneb kolmest osast.

–	 MIRIS2 Dentin, 8 varjundit, kõrge läbipaistmatus.

–	 MIRIS2 Enamel, 5 varjundit, madalam läbipaistmatus kui 
Dentini varjunditel kahe tasakaalustatud poolläbipaistvu-
sega.

–	 MIRIS2 Effect, 4 varjundit, kõrge läbipaistmatus indivi-
duaalseks karakteriseerimiseks.

Koostis
Metakrülaat
Silaniseeritud baariumklaas
Hüdrofoobne amorfne ränidioksiid

Tehnilised andmed
Vastavuses standardiga ISO 4049
Keskmise täiteaine osakese suurus:�  0,6 μm
Osakese suurusvahemik:�  0,02–2,5 μm

MIRIS2:
Dentin ja Enamel
Mahuprotsent kogu mitteorgaanilisest täiteainest:�  65,0 %
Kaaluprotsent kogu mitteorgaanilisest täiteainest:�  80,0%

Toime
Mahuprotsent kogu mitteorgaanilisest täiteainest:�  28,0 %
Kaaluprotsent kogu mitteorgaanilisest täiteainest:�  50,0%

Näidustused
Otseaplikatsioon
- 	 I, II, III, IV and V klasside otsene täitmine.

Kaudne aplikatsioon
–	 täitmine
–	 katmine
–	 laminaadid

MIRIS2 Dentin on mõeldud eeskätt järgmiseks.
–	 Loomuliku dentiini rekonstruktsioon.

MIRIS2 Enamel on mõeldud eeskätt järgmiseks.
–	 Loomuliku emaili rekonstruktsioon.

MIRIS2 Effect on mõeldud eeskätt järgmiseks.
–	 Individuaalne karakteriseerimine (aplikatsioon emaili alla).

Vastunäidustused
Kui paigalduskohta ei ole võimalik isoleerida pärast emaili söö-
vitamist ning MIRIS2 paigaldamise ja kõvendumise ajal. Aller-
gia korral MIRIS2 sisaldusainete suhtes. Halva suuhügieeni 
korral.

Kõrvaltoimed
Süstemaatilisi kõrvaltoimeid pole teada. On esinenud vähe-
seid kontaktallergia juhte sarnase koostisega toodete suhtes.

Koostoimed muude ainetega
Ained, mis sisaldavad eugenooli ja/või nelgiõli, võivad mõjuta-
da MIRIS2 polümerisatsiooni. Seetõttu peaks vältima tsinkok-
siideugenooli tsemendi kasutamist MIRIS2-ga. Katiooniliste 
suuloputusvedelike, hambakatu indikaatorite ja kloorheksidii-
ni kasutamine võib esile kutsuda värvimuutusi.

Aplitseerimine
Hamba puhastamine
Ravitav hammas ja kõrvalolevad hambad puhastatakse, kasu-
tades selleks harja ja profülaktilist pastat, mis ei sisalda fluori.

Varjundi valimine MIRIS2 varjundijuhendiga
1. Dentiini varjundi valimine 
Valige varjund enne isoleerimist. Varjund määratakse ideaalju-
hul päevavalguses, kasutades MIRIS2 varjundijuhendit. Varjun-
did on identsed varjujuhendi varjunditega kuni 24 tundi pä-
rast kõvendumist. Määrake dentiini värvi varjund hambakaela 
piirkonnas, kus emaili paksus on minimaalne ega mõjuta pea-
aegu üldse värvitaju. Kui hindamine toimub hambakaelast ee-
mal, tuleb arvesse võtta emaili sumbumisefekti. Näiteks kui 
valite suuõõne pinna keskel dentiini värvitooni 3, vastab alu-
seks olev dentiin enamasti värvitoonile 4 või 5. Dentiini värvi 
võib määrata ka pärast hambaaugu ettevalmistamist. Ravi tu-
leb teha aga vee pihustamisega, et ära hoida kiiret dehüdraa-
tumist, mis võib kaasa tuua vale varjundi valiku.
TÄHTIS. Dentiini üldise värvi valikul ei tohi lähtuda hambaau-
gu sügavamates piirkondades olevast tertsiaarsest või skleroo-
tilisest dentiinist.

2. Emaili varjundi ja läbipaistvuse valimine
Emaili optilised omadused on inimestel erinevad ja olenevad 
vanusest. Emaili varjundi ja läbipaistvuse määramiseks valitak-
se emaili materjal, mis vastab kõige enam hammastele külgne-
vate hammaste lõikuvates ja proksimaalsetes piirkondades.

3. Valitud dentiini ja emaili varjundite võrdlus
Pärast dentiini ja emaili alusmasside eraldi valimist tuleb sises-
tada dentiiniproov emaili peale, et mõlemad materjalid kihis-
tada ja kinnitada materjali valik. Sedasi kontrollitakse materjali 
valiku õigsust. Kahe varjundijuhendi osa vahele pandud vee-
tilk tagab õige simulatsiooni.

Hambaaugu isoleerimine (kummist süljevall)
Optimaalsete tulemuste saavutamiseks on piisav isolatsioon 

absoluutselt vajalik. Soovitatakse kasutada HYGENIC®-u/Roeko 
süljevalli.

Hambaaugu ettevalmistus
Hambaaugu ettevalmistamisel tuleb valida tehnika, mis on 
hambakivile kõige õrnem (adhesiivse taastamise tehnika põhi-
mõte). Valmistage email ja dentiin ette 80 μm jämedakoeliste 
teemantidega ja viimistlege peente või eriti peente viimistlus-
teemantidega. Emaili servad soovitatakse teha teravaks, et 
suurendada adhesioonipinda hamba ja täiteaine vahel ning 
seeläbi optimeerida ääresulgust.

Pulbi kaitsmine
Pulbilähedaste piirkondade katmine kõvaks tahkuvate kalt-
siumhüdroksiidi tsementidega täpptehnika abil kaitseb pulpi 
bakterite eest.

Sidumissüsteem
Kasutage sideainet COLTENE One Coat Self-Etching Bond või 
COLTENE A.R.T. BOND, järgides vastavat kasutusjuhendit.

Matriits ja hambavahelised kiilud
Kasutage õhukest matriitsriba II, III ja IV klassi taastamiste 
jaoks.
Fikseerige matriits proksimaalselt, kasutades hambavahelisi 
kiile.

MIRIS2 aplitseerimine süstlast
Doseerige MIRIS2 otse segamisplokile, võtke väikeste sammu-
dega seadmesse COLTENE Composite Instruments või muusse 
aplitseerimisseadmesse ja kandke hambaõõnde.

MIRIS2 aplitseerimine otsast
Sisestage seguots läbi jaoturi silindri ava. Pöörake painutatud 
seguots sobivasse asendisse. 
Eemaldage kork ja suruge MIRIS2 hambaauku või seadme kül-
ge, avaldades käepidemele õrna ühtlast survet.

Tööaeg
MIRIS2 on fototundlik ega tohi jääda liiga kauaks valguse (eriti 
töövalguse või päikesevalguse) kätte. Võimaluse korral kaitske 
katmata MIRIS2 materjali valguskindla kattega (mitte sinisega).

2 mm kihi kõvastumisaeg 
			   < 800 mW/cm² 	 > 800 mW/cm²
MIRIS2 dentiini varjund 0 (S0)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 1 (S1)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 2 (S2)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 3 (S3)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 4 (S4)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 5 (S5)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 6 (S6)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 7 (S7)	 40 s	 20 s

MIRIS2 Enamel White Regular (WR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel White Bleach (WB)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Regular (NR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Trans (NT)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Ivory Regular (IR)	 20 s	 20 s

MIRIS2 Effectcolour White (W)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour White Opaque (WO)	 60 s	
20 s
MIRIS2 Effectcolour Gold (G)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Blue (B)	 20 s	 20 s

MIRIS2 peab kõvastama kiht kihi haaval. Ärge eemaldage inhi-
beeritud kihti, sest see mõjutaks kihtidevahelist kleepumist. 
Ebapiisava polümiseerimise tagajärjel ei pruugita saavutada 
tugevuse täiuslikke väärtusi. Ülemäärane polümiseerimine ei 
ole võimalik. Seadmeid, mille valgusväljund pole teada, tuleb 
kontrollida valgusmõõdikuga COLTENE Coltolux Light Meter, 
järgides vastavat kasutusjuhendit.

Viimistlemise protseduurid
Viimistlemine koosneb kolmest etapist: jämedateraline vii-
mistlemine, peeneteraline viimistlemine ja poleerimine. Vii-
mistlemisteemantid (45 µm, 25 µm ja 15 µm) on kõige mitme-
külgsemad ja kõige vähem destruktiivsed. Neid tuleb kasutada 
väga vähese survega, pideva pühkimisliigutusega ja ohtra vee 
pritsimisega. Ideaalne kiirus jääb vahemikku 5000 kuni 15 000 
pööret minutis. Hammaste kokkupuutepindade töötlemiseks 
sobivad painduvad teemantviilid (80 µm, 40 µm ja 15 µm) ja 
ribad. Säravate poleerimistulemuste saamiseks kasutage DIA-
TECHI poleerijaid või samaväärseid seadmeid. Fluorige kõiki 
töödeldud pindu pärast viimistlemist.

Erakorralised meetmed
MIRIS2 allaneelamisega ei kaasne tõsist ohtu, kuna kasutatav 
kogus on väike ja aine pole mürgine. Kui toode puutub otse-
selt kokku suu limaskestaga, piisab kraaniveega loputamisest. 
Silma sattumisel loputage põhjalikult silmi veega (10  min) ja 
konsulteerige arstiga.

Toksikoloogilised omadused
Peale aktiivsete komponentide sisaldab MIRIS2 väikeses kogu-
ses stabilisaatoreid, aktivaatoreid ja värvipigmente.
Võimalik on allergiline reaktsioon aktivaatorisüsteemi vaigu- 
või amiinikomponentidele.

Märkus
Kasutamiseks ainult hambaravis ja laborites või nende juht-
nööride kohaselt. Hoidke lastele kättesaamatus kohas!
Ärge segage eri varjundeid segamisplokil, kuna see võib põh-
justada õhu kinnijäämist ja poorsusi.

Säilitamine ja märgistamine
Säilitamine
Säilitage temperatuuril 4-23 °C / 39-73 °F
Hoidke eemal otsesest päikesevalgusest ja muudest soojusalli-
katest.

Märgistus
Kõlblikkusaeg ja -number asuvad süstaldel ja karpidel.

Infektsioonikontroll
Järgmiste juhiste järgimine tagab MIRIS2 kasutamisel opti-
maalsed hügieenitingimused.
• 	 Otsad ja aplitseerimisotsad on hügieeniga seotud põhjus-

tel mõeldud vaid ühekordseks kasutuseks.
•	 Korkige süstal pärast iga kasutuskorda.
•	 Varjundijuhendit võib põhjustada standardsete desinfit-

seerimisvedelikega.

Väljaandmisekuupäev
01-2018

Návod k použití CS

Popis
MIRIS2 je rentgenkontrastní, nanohybridní kompozitum s vy-
sokým obsahem plniv, které lze dávkovat stříkačkou, poskytu-
jící vynikající výplně a uspokojující nejvyšší očekávání.
Kompozitum MIRIS2 se vytvrzuje v zubní kavitě nebo na mode-
lu lampou COLTENE COLTOLUX LED nebo jiným modrým halo-
genovým světlem.

Systém MIRIS2 se skládá ze tří složek:
–	 MIRIS2 Dentin, v 8 odstínech o vysoké opacitě.
–	 MIRIS2 Enamel, v 5 odstínech s nižší opacitou, než mají od-

stíny dentinu s 2 vyváženými translucencemi.
–	 MIRIS2 Effect, ve 4 odstínech, vysoká opacita vhodná pro 

individualizace.

Složení
Metakrylát
Silanizované barnaté sklo
Amorfní oxid křemičitý, hydrofobní

Technické údaje
Ve shodě s ISO 4049
Průměrná velikost částic plniva:� 0,6 µm
Rozsah velikosti částic:� 0,02 - 2,5 µm

MIRIS2:
Dentin a Enamel
Objem anorganického plniva v procentech celkem:� 65,0 %
Hmotnost anorganického plniva v procentech celkem: � 80,0 %

Effect
Objem anorganického plniva v procentech celkem:� 28,0 %
Hmotnost anorganického plniva v procentech celkem: � 50,0 %

Indikace
Přímá použití:
–	 Výplně kavit I., II., III., IV., a V. třídy.

Nepřímá použití:
–	 Inleje
–	 Onleje
–	 Fazety

Kompozitum MIRIS2 Dentin je zvláště indikováno k:
–	 rekonstrukci přirozeného dentinu.

Kompozitum MIRIS2 Enamel je zvláště indikováno k:
–	 rekonstrukci přirozené skloviny.

Kompozitum MIRIS2 Effect je zvláště indikováno k:
–	 individualizaci (použití pod sklovinu).

Kontraindikace
Pokud nelze po leptání skloviny a během nanášení a polyme-
race kompozita MIRIS2 izolovat pracovní pole. V případě aler-
gie na složky kompozita MIRIS2. V případě špatné orální hygie-
ny.

Nežádoucí účinky
Nejsou známy žádné systémové nežádoucí účinky. V ojedině-
lých případech byla hlášena kontaktní alergie na produkty 
s podobným složením.

Interakce s jinými přípravky
Přípravky, které obsahují eugenol a / nebo hřebíčkovou silici, 
mohou nepříznivě ovlivnit polymeraci kompozita MIRIS2. Je 
proto nutné se vyhnout použití cementů obsahujících oxid zi-
nečnatý a eugenol v kombinaci s kompozitem MIRIS2. Při pou-
žití kationtových ústních vod, indikátorů plaku nebo chlorhexi-
dinu může dojít k diskoloracím.

Použití
Vyčištění zubů
Preparovaný zub a sousedící zuby se očistí kartáčkem a profy-
laktickou pastou, která neobsahuje fluorid.

Výběr odstínu pomocí vzorníku MIRIS2
1. Výběr dentinového odstínu
Odstíny vyberte před izolací. V ideálním případě se odstín sta-
noví v plném denním světle pomocí vzorníku MIRIS2.
Odstíny jsou shodné s odstíny vzorníku až 24 hodin po poly-
meraci. Stanovte sytost odstínu dentinu v oblasti krčku, kde 
má sklovina minimální tloušťku a je prakticky bez vlivu na vní-
mání barvy. Když se hodnocení provádí dále od oblasti krčku, 
je nutné vzít v úvahu zeslabující účinek skloviny. Například při 
výběru sytosti dentinu «3» provedenému ve středu bukálního 
povrchu obvykle podkladový dentin odpovídá sytosti dentinu 
«4 nebo 5». Barvu dentinu lze rovněž stanovit po preparaci ka-
vity. Ošetření musí ale probíhat pod vodní sprchou, aby nedo-
šlo k rychlé dehydrataci, která by mohla způsobit nesprávný 
výběr odstínu.
DŮLEŽITÉ: Přítomnost terciárního nebo sklerotického dentinu 
v hlubších místech kavity by se neměla používat jako základ 
pro stanovení základní barvy dentinu.

2. Výběr sklovinného odstínu a translucence
Optické vlastnosti skloviny se liší u jednotlivých osob a závisí 
na věku. Pro stanovení odstínu a translucence skloviny se vy-
bere sklovinný materiál, který co nejvíce odpovídá zubům v 
incizální a aproximální oblasti sousedních zubů.

3. Porovnání vybraných dentinových a sklovinných odstínů
Po individuálně vybraných základních hmotách dentinu a 
sklovinu spočívá další krok ve vložení vzorku dentinu do sklo-
viny, aby došlo k superpozici obou materiálů a potvrdil se jeho 
výběr. Tímto způsobem se ověřuje správnost výběru materiálu. 
Správnou simulaci zajistí kapka vody umístěná mezi dva vzor-
ky ze vzorníku.

Izolace kavity (kofferdam)
Adekvátní izolace je absolutně nezbytná pro dosažení opti-
málních výsledků. Je proto doporučeno použití kofferdamu 
HYGENIC® / Roeko Dental Dam.

Preparace kavity
Je-li to jen trochu možné, měly by být při preparaci kavity pou-
žity techniky šetrné k zubním tkáním (princip techniky pro ad-
hezivní výplně). Sklovinu a dentin preparujte 80 µm hrubými 
diamantovými nástroji a konečnou úpravu proveďte jemnými 
nebo zvláště jemnými dokončovacími diamantovými nástroji. 
Doporučuje se zkosení okrajů skloviny pro zvětšení plochy ad-
heze mezi zubem a materiálem výplně, čímž se optimalizuje 
těsnost okrajů.

Ochrana zubní dřeně
Pokrytí ploch v blízkosti dřeně dotvrda tuhnoucími cementy s 
obsahem hydroxidu vápenatého při využití bodové techniky 
zajistí ochranu dřeně proti bakteriální infiltraci.

Vazebný systém
Použijte bond COLTENE One Coat Self-Etching Bond nebo 
COLTENE A.R.T. BOND podle příslušného návodu k použití.

Matrice a mezizubní klínky
U výplní kavit II., III. a IV. třídy použijte tenký pásek matrice.
Matrici aproximálně zajistěte pomocí mezizubních klínků.

Použití kompozitu MIRIS2 ze stříkačky
Dávkujte kompozit MIRIS2 přímo na míchací podložku, odebí-
rejte po malých vrstvách nástroji COLTENE Composite Instru-
ments nebo jakýmkoliv jiným aplikačním nástrojem a aplikujte 
do kavity.

Použití kompozitu MIRIS2 z kapsle
Zasuňte kapsli s kompozitem do otvoru komory dávkovače. 
Otočte zahnutou kapslí kompozita do požadované polohy.
Odstraňte krytku a vytlačte kompozitum MIRIS2 do kavity ne-
bo na nástroj jemným, rovnoměrným tlakem na rukojeť.

Doba zpracování
Kompozitum MIRIS2 je fotosenzitivní a neměl by být vystavo-
ván působení světla příliš dlouho, zvláště pracovnímu světlu 
nebo slunečnímu záření. Pokud to bude možné, chraňte obna-
žený kompozit MIRIS2 povlakem, který je nepropouští světlo 
(ne modrý).

Polymerační čas vrstvy o tloušťce: 2 mm 	
polymerační čas
	 < 800 mW / cm²	 > 800 mW / cm²
MIRIS2 Dentin Shade 0 (S0)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 1 (S1)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 2 (S2)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 3 (S3)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 4 (S4)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 5 (S5)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 6 (S6)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 7 (S7)	 40 s	 20 s

MIRIS2 Enamel White Regular (WR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel White Bleach (WB)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Regular (NR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Trans (NT)	 20 s	 20 s

MIRIS2 Enamel Ivory Regular (IR)	 20 s	 20 s

MIRIS2 Effectcolour White (W)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour White Opaque (WO) 60 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Gold (G)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Blue (B)	 20 s	 20 s

Kompozitum MIRIS2 se musí vytvrzovat po jednotlivých vrst-
vách. Neodstraňujte inhibiční vrstvu, protože by to nepříznivě 
ovlivnilo přilnavost mezi vrstvami. V případě nedostatečné ex-
pozice existuje riziko, že nebude možné dosáhnout ideálních 
hodnot pevnosti. Nadměrná expozice není možná. Zařízení, u 
něhož není znám světelný výkon, je nutné zkontrolovat měři-
dlem COLTENE Coltolux Light Meter v souladu s příslušným 
návodem k obsluze.

Dokončovací postupy
Dokončování se skládá ze tří stádií: hrubé dokončování, jemné 
dokončování a leštění. Dokončovací diamanty (40 µm, 25 µm a 
15  µm) jsou nejvšestrannější a jsou nejméně destruktivní. Je 
nutné je používat za velmi lehkého tlaku při neustálém stíra-
vém pohybu a ostřikování velkým množstvím vody. Ideální 
rozmezí rychlostí se pohybuje od 5 000 do 15 000 ot / min. Pruž-
né diamantové nástroje (80  µm, 40  µm a 15  µm) a pásky se 
hodí k opracování aproximálních povrchů. K leštění s vysokým 
výsledným leskem používejte lešticí nástroje DIATECH nebo 
jakékoliv jiné srovnatelné nástroje. Po dokončení všechny 
ošetřované povrchy fluoridujte.

Bezpečnostní opatření
Spolknutí kompozita MIRIS2 nepředstavuje žádné nebezpečí, 
protože se používá pouze malé množství materiálu a materiál 
není toxický. V případě přímého styku se sliznicí v dutině ústní, 
je dostatečné vypláchnutí tekoucí vodou. V případě vniknutí 
do očí, oči důkladně vyplachujte vodou (10 minut) a konzultuj-
te lékaře.

Toxikologické vlastnosti
Kromě aktivních složek obsahuje kompozitum MIRIS2 také ma-
lá množství stabilizátorů, aktivátorů a barevných pigmentů.
Může se vyskytnout alergická reakce na pryskyřičné složky ne-
bo aminovou složku systému aktivátoru.

Poznámka
Dodává se pouze zubním lékařům a zubním laboratořím nebo 
na základě jejich objednávky. Uchovávejte mimo dosah dětí!
Na míchací podložce nemíchejte různé odstíny, protože tento 
postup povede k zachycení vzduchu a vzniku pórů.

Skladování a značení
Skladování
Uchovávejte při 4 - 23 °C.
Chraňte před působením přímého slunečního světla nebo ji-
ných zdrojů tepla.

Značení
Datum použitelnosti a sériové číslo  jsou vyznačeny na stří-
kačkách a krabičkách.

Kontrola nad infekcí
Dodržování následujících pokynů zaručuje optimální hygienic-
ké podmínky během použití kompozita MIRIS2:
•	 Kapsle a aplikační hroty jsou k jednorázovému použití, a to 

z hygienických důvodů.
•	 Po každém použití stříkačku uzavřete.
•	 Vzorník odstínů můžete čistit standardními dezinfekčními 

prostředky.

Datum vydání
01-2018

Használati utasítások HU

Definíció
A MIRIS2 egy olyan fecskendezhető, röntgenárnyékot adó, ma-
gas töltöttségű nanohibrid kompozit, amely a legmagasabb 
elvárásoknak megfelelő, kitűnő töméseket biztosít.
A MIRIS2 polimerizációja a fogüregben vagy a modellen törté-
nik COLTENE COLTOLUX LED vagy más, látható fényű halogén 
fényforrás segítségével.

A MIRIS2 rendszer három komponensből áll:
–	 MIRIS2 Dentin, 8 színárnyalatban, magas opacitás.

–	 MIRIS2 Enamel, 5 színárnyalatban, alacsonyabb opacitás, 
mint a két kiegyensúlyozott áttetszőséggel rendelkező 
dentin-színárnyalatok esetében.

–	 MIRIS2 Effect, 4 színárnyalatban, magas opacitás az egyéni 
jelleg kialakításához.

Összetétel
Metakrilát
Szilanizált báriumüveg
Hidrofobizált amorf szilika

Műszaki adatok
Megfelel az ISO 4049 szabványnak
Átlagos töltőanyag-részecskeméret:� 0,6 µm
Részecskeméret-tartomány:� 0,02–2,5 µm

MIRIS2:
Dentin és Enamel
A teljes szervetlen töltőanyag-tartalom 
térfogatszázalékban:� 65%
A teljes szervetlen töltőanyag-tartalom 
tömegszázalékban:� 80%

Effect
A teljes szervetlen töltőanyag-tartalom 
térfogatszázalékban:� 28%
A teljes szervetlen töltőanyag-tartalom 
tömegszázalékban:� 50%

Indikációk
Közvetlen alkalmazások:
–	 I., II., III., IV., V. osztályú üregek tömése.

Közvetett alkalmazások:
–	 Inlay-ek
–	 Onlay-ek
–	 Héjak

A MIRIS2 Dentin különösen javallott:
–	 a természetes dentin helyreállítására.

A MIRIS2 Enamel különösen javallott:
–	 a természetes zománc helyreállítására.

A MIRIS2 Effect különösen javallott:
-	 egyéni jelleg kialakítására (zománc alatt történő alkalma-

zás).

Kontraindikációk
Ha az alkalmazás helye nem izolálható a zománcsavazás után, 
illetve a MIRIS2 felvitele és polimerizációja során. Ha allergia áll 
fenn a MIRIS2 összetevőivel szemben. Ha a szájhigiénia nem 
kielégítő.

Mellékhatások
Szisztémás mellékhatások nem ismeretesek. Hasonló összeté-
telű termékekre vonatkozóan már beszámoltak a kontaktaller-
gia elszigetelt eseteiről.

Kölcsönhatás más anyagokkal
Az eugenolt és/vagy szegfűszegolajat tartalmazó szerek befo-
lyásolhatják a MIRIS2 polimerizációját. Emiatt el kell kerülni a 
cink-oxid-eugenol cementek és a MIRIS2 együttes alkalmazá-
sát. Elszíneződés alakulhat ki kationos szájöblítők, plakk-indi-
kátorok vagy klórhexidin alkalmazásakor.

Alkalmazás
A fog megtisztítása
A kezelendő fogat és a mellette lévő fogakat kefével és fluorid-
mentes profilaxis pasztával kell megtisztítani.

A színárnyalat kiválasztása a MIRIS2 fogszínkulcs segítségével
1. A dentin színárnyalatának kiválasztása 
Izolálás előtt válassza ki a színárnyalatokat. Ideális esetben a 
színárnyalat kiválasztása erős nappali fényben, a MIRIS2 fog-
színkulcs segítségével történik. A színárnyalatok a polimerizá-
lás után legfeljebb 24 órán át azonosak a fogszínkulcsban talál-
ható árnyalatokkal. Határozza meg a dentin színtelítettségé-
nek árnyalatát a nyaki területen, ahol a zománc vastagsága 
minimális, és így nincs hatással a színérzékelésre. Ha az értéke-
lés a nyaki területtől távolabb történik, figyelembe kell venni a 
zománc gyengítő hatását. Például a bukkális felszín közepén 
kiválasztott 3-as dentin-színtelítettség esetén az alatta fekvő 
dentin általában 4-es vagy 5-ös dentin-színtelítettségnek felel 
meg. Az üreg előkészítése után a dentin színe is meghatároz-
ható. Annak érdekében azonban, hogy megakadályozza a 
gyors dehidrációt, amely a nem megfelelő színárnyalat kivá-
lasztását eredményezné, a kezelést vízpermet alatt kell végez-
ni.
FONTOS: A tercier vagy szklerotikus dentin jelenléte az üreg 
mélyebb területein nem használható a dentin-alapszín meg-
határozásának alapjául.

2. A zománc színárnyalatának és áttetszőségének kiválasztása
A zománc optikai jellemzői egyénenként különbözőek, és az 
életkortól függően változnak. A zománc színárnyalatának és 
áttetszőségének meghatározásához ki kell választani azt a zo-
máncanyagot, amely a leginkább megfelel a szomszédos inci-
zális és proximális fogterületeken található fogaknak.

3. A kiválasztott dentin- és zománc-színárnyalatok összehasonlí-
tása
A dentin és a zománc bázisanyagainak egyéni kiválasztása 
után a következő lépés a dentinminta beillesztése a zománcba 
a két anyag szuperpozíciójának létrehozásához és az anyagvá-
lasztás megerősítéséhez. Ily módon ellenőrizhető az anyagvá-
lasztás helyessége. A fogszínkulcs két része közé elhelyezett 
vízcsepp garantálja a megfelelő szimulációt.

A kavitás izolálása (gumi kofferdammal)
Az optimális eredmények eléréséhez feltétlenül szükséges a 
megfelelő izolálás. A HYGENIC® / Roeko Dental Dam kofferdam 
használata javasolt.

A kavitás előkészítése
A kavitás előkészítése során mindent meg kell tenni annak ér-
dekében, hogy az alkalmazott technika kíméletes legyen a fog 

anyagához (az adhezív restaurációs technika alapelvei szerint). 
A zománc és a dentin előkészítéséhez 80 µm-es durva gyé-
mántot, a finírozáshoz pedig finom vagy extra finom finírozó 
gyémántot használjon. A fog és a tömőanyag közötti adhéziós 
terület növelése érdekében javasolt a ferde zománcélek kiala-
kítása, ami által optimalizálható a marginális zárás.

Pulpavédelem
A pulpához közeli területek keményre kötő kalcium-hidroxid 
cementtel, spot technika alkalmazásával történő fedése védel-
met biztosít a pulpa bakteriális beszűrődése ellen.

Bond rendszer
A COLTENE One Coat önsavazó bondot vagy a COLTENE A.R.T. 
BOND-ot használja a megfelelő használati utasítás szerint.

Matrica és interdentális ékek
II., III. és IV. osztályú restaurációkhoz használjon vékony matri-
caszalagot.
Illessze be a matricát proximálisan interdentális ékek segítsé-
gével.

A MIRIS2 alkalmazása fecskendőből
Adagolja ki a MIRIS2-t közvetlenül a keverőtömbre, vegye fel kis 
adagokban COLTENE Composite eszközökkel vagy más alkal-
mas eszközzel, és applikálja a kavitásba.

A MIRIS2 alkalmazása kapszulából
Helyezze be a kompozit kapszulát a hengernyíláson keresztül 
az adagolóba. Forgassa a kompozit kapszula meghajlított csú-
csát a kívánt helyzetbe. 
Vegye le a kupakot, és a markolatra gyakorolt enyhe, egyenle-
tes nyomással adagoljon MIRIS2-t a kavitásba vagy egy megfe-
lelő eszközre.

Megmunkálási idő
A MIRIS2 fényérzékeny, ezért nem szabad túl hosszú ideig fény 
hatásának (különösen orvosi lámpa fényének vagy napfény-
nek) kitenni. Ha lehetséges, a MIRIS2 anyagot fényt át nem 
eresztő (nem kék) anyaggal fedve védje.

Kötési idő 2 mm-es rétegvastagság esetén	
kötési idő 
		                                              < 800 mW / cm² > 800 mW / cm²
MIRIS2 Dentin Shade 0 (S0)	 40 mp	 20 mp
MIRIS2 Dentin Shade 1 (S1)	 40 mp	 20 mp
MIRIS2 Dentin Shade 2 (S2)	 40 mp	 20 mp
MIRIS2 Dentin Shade 3 (S3)	 40 mp	 20 mp
MIRIS2 Dentin Shade 4 (S4)	 40 mp	 20 mp
MIRIS2 Dentin Shade 5 (S5)	 40 mp	 20 mp
MIRIS2 Dentin Shade 6 (S6)	 40 mp	 20 mp
MIRIS2 Dentin Shade 7 (S7)	 40 mp	 20 mp

MIRIS2 Enamel White Regular (WR)	 20 mp	 20 mp
MIRIS2 Enamel White Bleach (WB)	 20 mp	 20 mp
MIRIS2 Enamel Neutral Regular (NR)	20 mp	 20 mp
MIRIS2 Enamel Neutral Trans (NT)	 20 mp	 20 mp
MIRIS2 Enamel Ivory Regular (IR)	 20 mp	 20 mp

MIRIS2 Effectcolour White (W)	 40 mp	 20 mp
MIRIS2 Effectcolour White Opaque (WO) 60 mp	 20 mp
MIRIS2 Effectcolour Gold (G)	 40 mp	 20 mp
MIRIS2 Effectcolour Blue (B)	 20 mp	 20 mp

A MIRIS2-t rétegenként kell polimerizálni. Ne távolítsa el az in-
hibíciós réteget, mivel ez befolyásolná a rétegek közötti adhé-
ziót. Nem megfelelő megvilágítás esetén fennáll a kockázata 
annak, hogy nem sikerül elérni az ideális erősségi értékeket. A 
javasolt időtartamot meghaladó megvilágításnak nincs káros 
hatása. Az ismeretlen kimeneti teljesítményű fényforrásokat a 
COLTENE Coltolux fénymérővel a megfelelő használati utasítá-
sok szerint be kell mérni.

Finírozási eljárások
A finírozás három fázisból áll: durva finírozás, finom finírozás és 
polírozás. A legsokoldalúbbak a finírozó gyémántfejek (45 µm, 
25 µm és 15 µm), és ezek a legkevésbé destruktív hatásúak. 
Alkalmazásuk nagyon enyhe nyomással, folyamatos törlőmoz-
gással, kiadós vízsugár mellett történjen. Az ideális sebesség-
tartomány 5000 és 15 000 ford./perc között van. A szomszédos 
felületek között flexibilis gyémántreszelők (80 µm, 40 µm és 15 
µm) és csíkok használhatók. A magasfényű polírozási eredmé-
nyekhez DIATECH polírozók vagy hasonló eszközök használata 
javasolt. Finírozás után minden érintett felületet kezeljen fluo-
riddal.

Teendők vészhelyzet esetén
A kis alkalmazott mennyiségnek és a toxicitás hiányának kö-
szönhetően a MIRIS2 lenyeléséből eredő veszély kizárható. Ha 
az anyag a száj nyálkahártyájával közvetlenül érintkezik, ele-
gendő a csapvízzel történő öblítés. Szembe kerülés esetén ala-
posan öblítse ki a szemét vízzel (10 percig), és forduljon orvos-
hoz.

Toxikológiai tulajdonságok
A hatóanyagok mellett a MIRIS2 kis mennyiségben stabilizáto-
rokat, aktivátorokat és színanyagokat is tartalmaz.
Előfordulhat allergiás reakció a rezin összetevőkkel vagy az ak-
tivátor rendszer amin összetevőjével szemben.

Megjegyzés
Csak fogorvosok és fogászati laboratóriumok számára vagy 
ezek kérésére szállítható. Gyermekektől elzárva tartandó!
Ne keverjen különböző színárnyalatokat a keverőtömbön, 
mert ez légzárványokhoz és porozitáshoz vezethet.

Tárolás és jelölés
Tárolás
Tárolja 4-23 °C-on / 39-73 °F-on.
Ne tegye ki közvetlen napsugárzásnak vagy más hőforrás ha-
tásának.

Jelölés
A lejárati idő és a gyártási tétel száma () fel van tüntetve a 
fecskendőkön és a dobozokon.

Fertőzés-megelőzés
A MIRIS2 használata során az optimális higiéniai körülmények 
az alábbi utasítások betartásával biztosíthatók:
• 	 A kapszulák és az alkalmazáshoz használt kapszulacsúcsok 

higiéniai okokból egyszeri használatra készültek.
•	 Használat után tegye vissza a kupakot a fecskendőre.
•	 A fogszínkulcs szabványos fertőtlenítő folyadékokkal tisz-

títható.

Kibocsátás dátuma
01-2018

Návod na použitie SK

Definícia
MIRIS2 je vstrekovateľný, röntgenokontrastný, vysoko plnený, 
nanohybridný kompozit, ktorým sa dajú dosiahnuť vynikajúce 
výplne, ktoré spĺňajú najvyššie očakávania.
MIRIS2 sa vytvrdzuje v kavite zuba alebo na modeli s COLTENE 
COLTOLUX LED alebo iným viditeľným halogénovým svetlom.

Systém MIRIS2 System pozostáva z troch zložiek:
–	 MIRIS2 Dentin, v 8 odtieňoch, vysoká opacita,

–	 MIRIS2 Enamel, v 5 odtieňoch, nižšia opacita ako odtiene 
Dentin Shades s 2 vyváženými priehľadnosťami,

–	 MIRIS2 Effect, v 4 odtieňoch, vysoká opacita na individuál-
nu špecifikáciu.

Zloženie:
metakrylát,
bárité sklo, silanizované,
amorfný hydrofóbny oxid kremičitý.

Technické údaje
Spĺňajú normu ISO 4049
Priemerná veľkosť plniacich častíc: � 0,6 μm
Rozsah veľkosti častíc:� 0,02 – 2,5 µm

MIRIS2:
Dentin & Enamel
Objemové percento anorganického plniva: � 65,0 %
Hmotnostné percento anorganického plniva:� 80,0 %

Účinky
Objemové percento anorganického plniva:� 28,0 %
Hmotnostné percento anorganického plniva:� 50,0 %

Indikácie
Priame aplikácie:
–	 Výplne tried I, II, III, IV, V.

Nepriame použitie:
–	 inleje,
–	 onleje,
–	 fazety.

MIRIS2 Dentin je indikovaný špeciálne na:
–	 rekonštrukciu prirodzeného dentínu.

MIRIS2 Enamel je indikovaný špeciálne na:
–	 rekonštrukciu prirodzenej skloviny.

MIRIS2 Effect je indikovaný špeciálne na:
–	 individuálnu špecifikáciu (aplikácia pod sklovinu).

Kontraindikácie
Ak miesto nie je možné izolovať po naleptaní skloviny a počas 
aplikácie a vytvrdzovanie MIRIS2. Pri alergii na zložky MIRIS2. Pri 
slabej ústnej hygiene.

Vedľajšie účinky
Nie sú známe žiadne vedľajšie systémové účinky. Boli hlásené 
ojedinelé prípady kontaktných alergií pri produktoch podob-
ného zloženia.

Interakcie s inými látkami
Látky, ktoré obsahujú eugenol a/alebo klinčekový olej môžu 
ovplyvniť polymerizáciu MIRIS2. Preto je potrebné sa vyhnúť 
použitiu zinkoxidovo-eugenolových cementov spolu s materi-
álom MIRIS2. Pri použití katiónových ústnych vôd, indikátorov 
povlakov alebo chlórhexidínu môže dôjsť ku diskolorácii.

Aplikácia
Čistenie zuba
Ošetrovaný zub a susediace zuby sa majú očistiť kefkou a pro-
fi-pastou bez obsahu fluoridu.

Výber odtieňa pomocou vzorkovníka MIRIS2
1. Výber odtieňa dentínu 
Odtiene vyberte pred izoláciou. Ideálne sa odtieň určuje za jas-
ného denného svetla pomocou vzorkovníka odtieňov MIRIS2. 
Odtiene sa zhodujú s odtieňmi vo vzorkovníku až 24 hodín po 
vytvrdení. Odtieň dentínu určite v oblasti krčka, kde má sklovi-
na minimálnu hrúbku a prakticky žiadny vplyv na vnímanie 
farby. Keď sa hodnotenie robí ďalej od oblasti krčka, musí sa 
zobrať do úvahy vplyv oslabenia. Napríklad, pri výbere odtieňa 
dentínu «3» v strede lícneho povrchu, dentín ležiaci pod ním 
zodpovedá odtieňu «4 alebo 5». Farba odtieňa sa môže určiť aj 
po príprave kavity. Ošetrenie sa však musí vykonávať spolu s 
vodným sprejom, aby sa predišlo rýchlej dehydratácii, ktorá by 
mohla viesť k nesprávnemu výberu odtieňa.
DÔLEŽITÉ: Prítomnosť terciárneho alebo sklerotického dentí-
nu v hlbších oblastiach kavity sa nemá používať ako základ na 
určenie základnej farby dentínu.

2. Výber odtieňa skloviny a priehľadnosť
Optické vlastnosti skloviny sa medzi jednotlivými osobami od-
lišujú a menia sa s vekom. Na stanovenie odtieňa a priehľad-
nosti skloviny sa vyberie odtieň, ktorý najbližšie zodpovedá 
zubom v oblasti rezákov a proximálnych oblastiach susedia-
cich zubov.

3. Porovnanie vybraných odtieňov dentínu a skloviny
Po individuálnom výbere základných hmôt dentínu a skloviny 
nasleduje krok vloženia vzorky dentínu do skloviny, aby sa do-
siahla superpozícia oboch materiálov a potvrdil sa výber mate-
riálu. Týmto spôsobom sa overí správnosť výberu materiálu. 
Pomocou kvapky vody umiestnenej medzi dve časti vzorkov-
níka dosiahnete správnu simuláciu.

Izolácia kavity (kofferdam)
Na dosiahnutie optimálnych výsledkov je nevyhnutná adek-
vátna izolácia. Odporúča sa použitie kofferdamu 
HYGENIC® / Roeko.

Preparácia kavity
Pri preparácii kavity sa má používať technika šetrná k zubnej 
hmote (princíp „adhezívnej rekonštrukčnej techniky“). Sklovi-
nu a dentín pripravte pomocou 80 µm drsných diamantových 
nástrojov a na konečnú úpravu použitie jemné alebo extra 
jemné dokončovacie diamantové nástroje. Za účelom zväčše-
nia plochy adhézie medzi zubom a výplňovým materiálom sa 
odporúča skosiť okraje skloviny. Tým sa zoptimalizuje tesnenie 
na okraji.

Ochrana drene
Ochrana drene proti bakteriálnej infiltrácii sa zabezpečí pokry-
tím oblastí v blízkosti použitím bodovej techniky s cementmi 
hydroxidu vápenatého.

Bondovací systém
COLTENE One Coat Self-Etching Bond alebo COLTENE A.R.T. 
BOND použite podľa príslušného návodu na použitie.

Matrica a medzizubné klinky
Pri výplniach triedy II, III a IV použite tenký pásik matrice.
Matricu upevnite proximálne pomocou medzizubných klin-
kov.

Aplikácia MIRIS2 zo striekačky
MIRIS2 naneste po malých množstvách priamo na miešaciu 
podložku pomocou nástrojov COLTENE Composite Instru-
ments alebo iným nástrojom na nanášanie a aplikujte do  
kavity.

Aplikácia MIRIS2 z kanyly
Kanylu kompozitu zasuňte cez otvor dávkovača. Otočte zah-
nutú kanylu do želanej polohy. 
Zložte vrchnák a vytlačte MIRIS2 do kavity alebo na nástroj, pri-
čom vyvíjajte jemný, rovnomerný tlak na rúčku.

Čas spracovania
MIRIS2 je citlivý na svetlo a nemá sa vystavovať svetlu príliš  
dlho, najmä svetlu v operačnej sále alebo slnečnému žiareniu. 
Ak je to možné, ochráňte vystavený materiál MIRIS2 pomocou 
slabo priehľadného krytu (nie modrého).

Čas vytvrdzovania vrstvy hrúbky 2 mm	
čas vytvrdzovania 
			   < 800 mW / cm² 	 > 800 mW / cm²
MIRIS2 Dentin Shade 0 (S0)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 1 (S1)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 2 (S2)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 3 (S3)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 4 (S4)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 5 (S5)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 6 (S6)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 7 (S7)	 40 s	 20 s

MIRIS2 Enamel White Regular (WR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel White Bleach (WB)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Regular (NR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Trans (NT)	 20 s	 20 s

MIRIS2 Enamel Ivory Regular (IR)	 20 s	 20 s

MIRIS2 Effectcolour White (W)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour White Opaque (WO) 60 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Gold (G)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Blue (B)	 20 s	 20 s

MIRIS2 sa musí vytvrdzovať vrstva po vrstve. Neodstraňujte in-
hibičnú vrstvu, ovplyvnilo by to adhéziu medzi vrstvami. Pri 
nedostatočnom vystavení je riziko, že sa nedosiahnu ideálne 
hodnoty pevnosti. Nadmerné vystavenie nie je možné. Zaria-
denie, ktorého svetelný výkon nie je známy, sa má skontrolo-
vať pomocou COLTENE Coltolux Light Meter podľa príslušného 
návodu na použitie.

Konečná úprava
Konečná úprava pozostáva z troch štádií: hrubá úprava, jemná 
úprava a leštenie. Diamanty na konečnú úpravu (45​ µm​, 25​ µm 
a 15​ µm) sú najuniverzálnejšie a sú najmenej deštruktívne. Ma-
jú sa používať len pri veľmi jemnom tlaku, pri stálom stieracom 
pohybe a výdatnom postreku vody. Ideálna rýchlosť sa pohy-
buje medzi 5000​ a​ 15​ 000​ rpm. Na opracovanie aproximálnych 
povrchov sú vhodné flexibilné diamantové nástroje (80​ µm,​ 40​ 
µm​ a​ 15​ µm)​ a prúžky. Na dosiahnutie vysokého lesku použite 
leštidlá DIATECH alebo iné podobné nástroje. Všetky opraco-
vané povrchy po ukončení fluoridujte.

Núdzové opatrenia
Nebezpečenstvo z prehltnutia MIRIS2 možno vylúčiť vzhľadom 
na malé použité množstvo a nedostatočnú toxicitu. V prípade 
priameho styku s ústnou sliznicou postačí vypláchnutie pitnou 
vodou. V prípade kontaktu s očami ich dôkladne vypláchnite 
vodou (10 min.) a potom vyhľadajte lekára.

Toxikologické vlastnosti
Popri aktívnych zložkách obsahuje MIRIS2 malé množstvá sta-
bilizátorov, aktivátorov a farebných pigmentov.
Sú možné alergické reakcie na zložky živice alebo amínovú 
zložku systému aktivátorov.

Poznámka
Dodáva sa len zubným lekárom a dentálnym laboratóriám ale-
bo na základe ich pokynov. Uchovávajte mimo dosahu detí!
Nemiešajte rozličné odtiene na miešacej podložke. Dochádza 
pritom k zachyteniu vzduchu a porozitám.

Skladovanie a označenie
Skladovanie
Skladujte pri teplote 4 - 23 °C.
Zabráňte vystaveniu priamemu slnečnému žiareniu či iným 
zdrojom tepla.

Označenie
Dátum exspirácie a číslo  sú vyznačené na striekačkách a 
škatuliach.

Kontrola infekcie
Dodržiavanie nasledujúcich pokynov zaistí pri používaní  
MIRIS2 optimálne hygienické podmienky:
•	 Kanyly a aplikačné kanyly sú z hygienických dôvodov urče-

né len na jedno použitie.
•	 Po použití striekačku zatvorte.
•	 Vzorkovník sa môže čistiť štandardnými dezinfekčnými te-

kutinami.

Dátum vydania
01-2018

Инструкции за употреба BG

Дефиниция
MIRIS2 представлява шприцоващ се, рентгеноконтрастен, 
нанохибриден композитен материал с високо съдържание 
на пълнител, осигуряващ отлични по отношение на естети-
ката резултати при реставрации.
MIRIS2 се втвърдява в устната кухина или на модел посред-
ством COLTENE COLTOLUX LED или друга полимеризацион-
на лампа.

Системата MIRIS2 се състои от три компонента:
–	 MIRIS2 Dentin, в 8 цвята, висока непрозрачност.

–	 MIRIS2 Enamel, в 5 цвята, по-ниска непрозрачност в 
сравнение с Dentin, 2 степени на прозрачност.

–	 MIRIS2 Effect, в 4 цвята, висока непрозрачност, за създа-
ване на индивидуални цветове.

Състав
Метакрилат
Бариево стъкло, силанизирано
Аморфен силициев диоксид, хидрофобиран

Технически данни
Отговаря на ISO 4049
Среден размер на частиците на пълнителя:� 0,6 μm
Диапазон на размера на частиците:� 0,02 - 2,5 µm

MIRIS2:
Dentin и Enamel
Обемно процентно съдържание от общото 
количество неорганичен пълнител:� 65,0  %
Тегловно процентно съдържание от общото 
количество неорганичен пълнител:� 80,0  %

Ефекти
Обемно процентно съдържание от общото 
количество неорганичен пълнител:� 28,0  %
Тегловно процентно съдържание от общото 
количество неорганичен пълнител:� 50,0  %

Показания
Директни приложения:
–	 Запълване на кавитети клас I, II, III, IV, V.

Индиректни приложения:
–	 Инлеи
–	 Онлеи
–	 Фасети

MIRIS2 Dentin е подходящ специално за:
–	 възстановяване на естествения дентин.

MIRIS2 Enamel е подходящ специално за:
–	 възстановяване на естествения емайл.

MIRIS2 Effect е подходящ специално за:
–	 индивидуални особености на цветния нюанс (нанася се 

под емайла).

Противопоказания
Ако участъкът не може да се изолира след ецване на емай-
ла и по време на приложение и полимеризиране на MIRIS2. 
При алергия към даден компонент на MIRIS2. Лоша устна 
хигиена.

Нежелани реакции
Не са известни системни нежелани реакции. Съобщени са 
изолирани случаи на контактни алергии към продукти с 
подобен състав.

Взаимодействия с други продукти
Агенти, съдържащи евгенол и/или карамфилово масло, мо-
гат да нарушат полимеризацията на MIRIS2. Затова избяг-
вайте употреба на цименти на основата на смес от цинков 
оксид/евгенол в комбинация с MIRIS2. Възможно е обезцве-
тяване при използване на катионни препарати за изплак-
ване на устата, индикатори за зъбна плака или хлорхекси-
дин.

Приложение
Почистване на зъба
Подлежащият на обработка зъб и съседните зъби се по-
чистват с четка и профилактична паста без флуорид.

Избор на цвят посредством разцветката MIRIS2
1. Избор на цвят на дентина 
Изберете цветовете преди изолацията. В идеалния случай 
цветът се определя на ярка дневна светлина посредством 
разцветката MIRIS2 Shade Guide. Цветовете са идентични с 
тези в разцветката до 24 часа след втвърдяване. Определе-
те наситеността на цвета на дентина в цервикалния учас-
тък, където емайлът е с минимална дебелина и на практика 
не влияе на цветовото възприятие. Ако определянето на 
цвета се извършва в далечина от цервикалния участък, 
трябва да се отчете също засилващият ефект на емайла. На-
пример, ако сте избрали степен на насищане на цвета «3» 
въз основа на средната букална повърхност, степента на 
насищане на цвета на подлежащия дентин обикновено съ-
ответства на «4 или 5». Цветът на дентина може да се опре-
дели и след препарацията на кавитета. Но процедурата 
трябва да се извърши при пръскане с водна струя, за да се 
предотврати бързо изсъхване на зъба, тъй като това може 
да доведе до неправилен избор на цвят.
ВАЖНО: Намиращ се в по-дълбоките участъци на кавитета 
терциерен или склеротичен дентин не трябва да се използ-
ва като основа за определяне цвета на дентина.

2. Избор на цвят и прозрачност на емайла
Оптичните характеристики на емайла са индивидуални и 
се изменят според възрастта. За определяне цвета и про-
зрачността на емайла трябва да се вземе под внимание 
емайловият материал, съответстващ най-точно на инци-
залните и проксималните участъци на съседните зъби.

3. Сравняване на избраните цветове на дентина и емайла
След индивидуалния избор на основната маса дентин и 
емайл дентиновата проба се влага в емайла с цел потвър-
ждаване избора на масите чрез наслагване на двата мате-
риала. По този начин се проверява дали материалът е из-
бран правилно. Капка вода между двата компонента на 
разцветката гарантира точна симулация.

Изолация на кавитета (рубердам)
За постигане на оптимални резултати е задължителна дос-
татъчна изолация. Препоръчва се употребата на HYGENIC®/
Roeko Dental Dam.

Подготовка на кавитета
При подготовката на кавитета следва да се положат всички 
усилия за прилагане на техника, щадяща твърдото веще-
ство на зъба (принцип на „адхезивна реставрационна тех-
ника“). Подгответе емайла и дентина посредством груб ди-
амантен борер с размер на зърната 80 µm и завършете с 
фин или екстра фин финиращ диамантен борер. Препоръ-
чително е скосяване ръбовете на емайла с цел увеличава-
не на площта на адхезия между зъба и пълнителя; по този 
начин се оптимизира маргиналното запечатване.

Защита на пулпата
За защита на пулпата срещу проникване на бактерии по-
крийте поточково участъците в близост до пулпата с втвър-
дяващи се цименти на основата на калциев хидроксид.

Бондинг система
Използвайте COLTENE One Coat Self-Etching Bond или 
COLTENE A.R.T. BOND съгласно съответните инструкции за 
употреба.

Матрица и интердентални клинове
Нанесете тънка ивица матричен материал за възстановява-
ния на кавитети клас II, III и IV.
Фиксирайте проксимално матрицата посредством интер-
дентални клинове.

Приложение на MIRIS2 от шприца
Дозирайте инкрементно MIRIS2 непосредствено върху сме-
сителното блокче и нанесете в кавитета, отнемайки малки 
количества с помощта на апликационен инструмент (напр. 
COLTENE Composite Instruments).

Приложение на MIRIS2 от Tip
Вкарайте Tip с композит в отвора на диспенсъра. Завъртете 
под ъгъл Tip с композит в желаната позиция. 
Свалете капачката и посредством лек и равномерен натиск 
върху дръжката нанесете MIRIS2 в кавитета или на инстру-
мент.

Време за обработка
MIRIS2 представлява светлочувствителен материал и не 
трябва да се излага твърде дълго на светлина, в частност 
светлина от работна лампа или пряка слънчева светлина. 
По възможност защитете предварително дозиран върху 
смесително блокче материал MIRIS2 чрез леко непрозрач-
но покритие (не в син цвят).

Време за втвърдяване на слой с дебелина 2 mm	
Време за втвърдяване 
			   < 800 mW / cm² 	> 800 mW / cm²
MIRIS2 Dentin Shade 0 (S0)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 1 (S1)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 2 (S2)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 3 (S3)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 4 (S4)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 5 (S5)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 6 (S6)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Dentin Shade 7 (S7)	 40 s	 20 s

MIRIS2 Enamel White Regular (WR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel White Bleach (WB)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Regular (NR)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Neutral Trans (NT)	 20 s	 20 s
MIRIS2 Enamel Ivory Regular (IR)	 20 s	 20 s

MIRIS2 Effectcolour White (W)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour White Opaque (WO)	60 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Gold (G)	 40 s	 20 s
MIRIS2 Effectcolour Blue (B)	 20 s	 20 s

MIRIS2 трябва да се втвърдява послойно. Не отстранявайте 
инхибирания слой, тъй като това ще наруши адхезията 
между слоевете. В случай на твърде кратко облъчване със 
светлина е възможно идеалните стойности на полимериза-
ция да не бъдат достигнати. Твърде силно облъчване със 
светлина не е възможно. Уреди с неизвестен светлинен ин-
тензитет трябва да бъдат тествани (напр. с COLTENE 
COLTOLUX Light Meter) съгласно съответните инструкции 
за употреба.

Процедури по финирането
Процесът на финиране включва три етапа: грубо обра-
ботване, фино обработване и полиране. Финиращи диа-
мантени борери (размер на зърната 45 µm, 25 µm и 15 µm) 
могат да се използват универсално и са най-слабо разру-
шителни. Те трябва да се използват с много лек натиск, с 
постоянно забърсващо движение и пръскане с обилна во-
дна струя. Идеалната скорост е между 5000 и 15 000 об/
мин. Гъвкави диамантени пили (80 µm, 40 µm и 15 µm) и 
ленти са подходящи за апроксималните повърхности. За 
резултати от полирането с висок блясък използвайте напр. 
полиращи инструменти DIATECH. След приключване трети-
райте всички обработени повърхности с препарати за флу-
ориране.

Спешни мерки
Опасност от поглъщане на MIRIS2 може да бъде изключена, 
тъй като материалът не е токсичен и се прилага в малки ко-
личества. В случай на пряк контакт с устната лигавица е 
достатъчно изплакване с чешмяна вода. В случай на кон-

такт с очите ги промийте щателно с вода (10 min) и се кон-
султирайте с лекар.

Токсикологични свойства
Освен активни компоненти MIRIS2 съдържа също малки ко-
личества стабилизатори, активатори и оцветяващи пигмен-
ти.
Възможна е алергична реакция към компонентите на акти-
ваторната система.

Забележка
Доставя се само на стоматолози и дентални лаборатории 
или съгласно техните указания. Да се съхранява на недос-
тъпно за деца място!
Не смесвайте различни цветове на смесителното блокче, за 
да предотвратите попадане на въздух и шупливост.

Съхранение и маркировка
Съхранение
Съхранявайте при 4 - 23 °C/39 - 73 °F
Избягвайте излагане на пряка слънчева светлина или дру-
ги източници на топлина.

Маркировка
Срокът на годност и номерът на партидата  са отбеляза-
ни върху шприците и опаковките.

Контрол на инфекциите
За оптимални хигиенни условия при употреба на MIRIS2 
спазвайте следните инструкции:
• 	 По хигиенни съображения Tip с композит и аплика-

ционните накрайници са предназначени само за едно-
кратна употреба.

•	 След употреба затворете отново капачката на шприца-
та.

•	 Разцветката може да се почиства със стандартни течно-
сти за дезинфекция.

Дата на издаване
01-2018

Lietošanas instrukcija LV

Definīcija
MIRIS2 ir ar šļirci ieklājams, rentgenkontrastējošs augsta pildīju-
ma līmeņa nanohibrīds kompozītmateriāls, kas nodrošina izci-
lu restaurāciju atbilstoši visaugstākajām prasībām.
MIRIS2 tiek cietināts zoba caurumā vai uz modeļa, izmantojot 
COLTENE COLTOLUX LED vai citu redzamās gaismas halogēno 
lampu.

MIRIS2 sistēma sastāv no trīs komponentiem:
–	 MIRIS2 Dentin, 8 toņi, augsta necaurredzamība;

–	 MIRIS2 Enamel, 5  toņi, zemāka necaurredzamība nekā 
Dentin toņiem ar 2 līdzsvarotiem caurspīdīguma līmeņiem;

–	 MIRIS2 Effect, 4 toņi, augsta necaurredzamība individuālai 
pielāgošanai.

Sastāvs
Metakrilāts
Silanizēts bārija stikls
Hidrofobizēts amorfais silīcija dioksīds

Tehniskie dati
Atbilst standarta ISO 4049 prasībām
Vidējais pildvielas daļiņu izmērs:� 0,6 μm
Daļiņu izmēra diapazons:� 0,02-2,5 μm

MIRIS2:
Dentin un Enamel
Neorganiskas pildvielas kopējā tilpuma 
procentuālā attiecība:� 65,0 %
Neorganiskas pildvielas kopējā svara 
procentuālā attiecība:� 80,0 %

Effects
Neorganiskas pildvielas kopējā tilpuma 
procentuālā attiecība:� 28,0 %
Neorganiskas pildvielas kopējā svara 
procentuālā attiecība:� 50,0 %

Indikācijas
Tiešā lietošana:
–	 I, II, III, IV un V klases aizpildīšanai.

Netiešā lietošana:
–	 Inlejas
–	 Onlejas
–	 Venīri

MIRIS2 Dentin ir īpaši paredzēts:
–	 dabīgā dentīna rekonstrukcijai.

MIRIS2 Enamel ir īpaši paredzēts:
–	 dabīgās emaljas rekonstrukcijai.

MIRIS2 Effect ir īpaši paredzēts:
-	 individuālai pielāgošanai (ieklāšana zem emaljas).

For SDS see
www.coltene.com

Glossary

Consult instructions for use

Single use only

Keep away from sun light

Temperature limitation

Notified body registration number

Identification for Russia

Identification for Ukraine

Legal manufacturer

Expiry date


